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Rehau: Hallenbadparty mit DJ CW
 am Sonntag, 7. November

Rehauer Herbstmarkt am 18. Oktober von 
11 bis 18 Uhr rund um den Marktplatz

ANZEIGE

Rehau-Fichtig 7 · Tel. 09283-1254

e.K.

Unsere  
Angebote  
und aktuelle  
Informationen
finden Sie unter:
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Einrichtungen der Stadt Rehau - Öffnungszeiten:

Rathaus:   

Montag: 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 8:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr  

   

Bücherei:   

Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Mittwoch: 10:00 - 13:00 Uhr  

Donnerstag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr  

Museum: Sonntag von 14:00 - 17:00 Uhr   

Weitere Informationen zu den Einrichtungen der Stadt Rehau 

finden Sie unter www.rehau.bayern.

Wichtige Rufnummern:

Bezeichnung Anschrift Telefon

Notruf Polizei  110

Notruf Feuerwehr  112

Bayerisches Rotes Kreuz 

Rettungsdienst 

 112

BRK, Außenstelle Rehau   1479

Polizeistation Rehau Jahnstr. 1 8600

Bezirksklinik Rehau Fohrenreuther Str. 48 5990

Bayernwerk AG, 

Kundencenter Naila 

 0 92 82/76-0

0180/2 88 44 88

Veolia Wasser 

Deutschland GmbH 

Bahnhofstr. 16 8610

Bauhof  89 94 56

Sportzentrum  89 91 23

Freibad  12 69

   

Bei Störungen: 

Strom: 0180/2 19 20 91

Gas: 0180/2 19 20 81

Wasser: 0800/5896499

Wir sind für Sie da –
Lebensqualität im Alter.
Angebote in Rehau,Döhlau
Tauperlitz und Schwarzenbach/S.

Menschen an Ihrer Seite.
Die Rummelsberger
rummelsberger-diakonie.de/ds-rehau

Gartenstraße 12-16 | Rehau
Diakoniestation-Rehau@rummelsberger.net

Ambulante Pflege
Tina Bernhardt | Tel. 09283 59 70 93

SenTa am Perlenbach
Ute Schmitz-Richter | Tel. 09283 5970-940

Fachstelle für pflegende Angehörige
Tanja Ponader | Tel. 09283 59 70 93

rBayerisches S taatsminis terium fü
Gesundheit, Pflege und Prävention

Gefördert durch

Steuerkanzlei Schwertfeger

Schildstr. 16 | 95111 Rehau | Tel. 0 92 83/8 62 17 | Fax 0 92 83/8 62 20 | www.kanzlei-herbst.de

SCHWERTFEGER

Unsere Leistungen für Sie:

Schildstr. 16 | 95111 Rehau |

www.kanzlei-schwertfeger.de

Tel. 09283 / 86211

Existenzgründungsberatung

Laufende Finanz- und Lohnbuchhaltung

Gewinnermittlung für alle Rechtsformen

Alle betrieblichen und privaten Steuererklärungen

Rechtsbehelfsverfahren im Steuerrecht

Betriebswirtschaftliche Beratung

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter

Tel. 09281-1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:

Montag bis Freitag  von 07.00 � 17.00 Uhr
und Samstag  von 07.00 � 12.00 Uhr

Sie haben den

nicht erhalten?

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am 

Tag, 7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Lassen Sie sich  von der bunten Vielfalt der Händler und Anbieter inspirieren

Rehauer Herbstmarkt am 18. Oktober

Auf dem Maxplatz lädt ein Kinderkarussell 
zum Mitfahren und Vergnügen ein. Für das 
leibliche Wohl steht eine breite Auswahl 
bereit: Bratwürste, Steaks und Burger vom 
Grill, Fischspezialitäten sowie verschiedene 
süße Köstlichkeiten sorgen dafür, dass beim 
Bummeln niemand hungrig bleiben muss.

Musik und gute Stimmung

Für die musikalische Umrahmung sorgt tra-
ditionell der Musikverein Rehau. Ab 13 Uhr 
spielt er mitten auf dem Maxplatz und 
begleitet den Herbstmarkt mit stimmungs-
voller Musik.

Rehau – Rund um den Maxplatz erwartet 
die Besucherinnen und Besucher wieder ein 
abwechslungsreiches Angebot für die ganze 
Familie. Von herbstlicher Dekoration über 
verschiedene Köstlichkeiten bis hin zu schö-
nen und praktischen Dingen für den Alltag 
gibt es viel zu entdecken. Auch zahlreiche 
Handmade-Anbieter werden wieder mit 
dabei sein und mit besonderen Mode-, 
Deko- und Geschenkideen für individuelle 
Einkaufserlebnisse sorgen. Die Direktver-
markter aus Rehau und Umgebung bieten 
zudem regionale Produkte wie Käse- und 
Wurstwaren an.
Auch für die kleinen Besucher ist gesorgt: 

sich der Marktbummel hier bei einem war-
men Getränk gemütlich ausklingen. Wer den 
Besuch des Herbstmarktes mit einem kultu-
rellen Abstecher verbinden möchte, kann 
auch das Museum am Maxplatz sowie das 
Kunsthaus Rehau besuchen. Beide Einrich-
tungen sind zu den regulären Öffnungszei-
ten von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Stadt Rehau freut sich auf viele Besucher 
und einen schönen gemeinsamen Herbst-
sonntag in der Innenstadt. Für eine beque-
me und umweltfreundliche Anreise emp-
fiehlt sich die Nutzung des Hofer Landbus 
oder der Bahn. Der Bahnhof befindet sich 
nur wenige Meter vom Maxplatz entfernt.

Verkaufsoffener Sonntag

Passend zum Herbstmarkt öffnet auch der 
Rehauer Einzelhandel ab 13:00 Uhr seine 
Türen und bietet die Gelegenheit, ganz ent-
spannt die Geschäfte zu besuchen und den 
Sonntagsausflug mit einem Einkaufsbum-
mel zu verbinden.

Museum und Kunsthaus geöffnet

Auch die Gastronomiebetriebe in der Innen-
stadt freuen sich auf ihre Gäste und halten 
regionale und saisonale Leckereien bereit. 
Bei herbstlich frischen Temperaturen lässt 

Wer sich selbst ein Bild von den neu gestal-
teten Räumlichkeiten machen möchte, ist 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen. Vor 
Ort stehen die Verantwortlichen für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung und geben 
Einblicke in die Räume, in denen künftig die 
Ganztagsbetreuungsgruppen unterge-
bracht werden. Insgesamt wurden rund 
1.000 Quadratmeter zusätzliche Nutzfläche 
geschaffen – ein wichtiger Schritt für die 
Betreuung der Rehauer Schülerinnen und 
Schüler.
Auch Staatsministerin Ulrike Scharf, MdL, 
wird um 11 Uhr an diesem Tag nach Rehau 
kommen und sich vor Ort über das fertigge-
stellte Projekt informieren.
Mit der Sanierung des Gebäudes findet 
zugleich die umfassende Erneuerung des 
Schulzentrums ihren Abschluss. Nachdem 
das Schulprojekt 20_20 mit der Einweihung 
des letzten Bauteils im Jahr 2019 bereits 
einen wichtigen Meilenstein erreicht hatte, 
wurde nun auch die ehemalige Berufsschule 
umfassend modernisiert und für ihre neue 

Nutzung vorbereitet.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich um 
und werfen Sie einen Blick auf die neuen 
Räume und die Zukunft der Ganztagsbe-
treuung in Rehau. Die Verantwortlichen 
freuen sich auf zahlreiche Besucher und 
interessante Gespräche.

Tag der offenen Tür im Schulzentrum Rehau am Samstag, 31. Oktober, ab 11 Uhr 

Einblicke in die Ganztagesbetreuung

Staatsministerin  Ulrike Scharf.

Foto:  StMAS/Nötel/Schäffler

rums, in welchem künftig die Ganztagsbe-
treuungsgruppen untergebracht sein wer-
den, am Samstag, 31. Oktober, ab 11 Uhr sei-
ne Türen für alle Interessierten.

Rehau – Der letzte Teil der Sanierung des 
Schulzentrum Rehau kommt zum 
Abschluss: Die Arbeiten werden bald fertig-
gestellt, daher öffnet der Teil des Schulzent-
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Klasse 1a Gutenbergschule 

mit Frau Walther.

Foto:  Marion Riedl

Klasse 1b Gutenbergschule 

mit Frau Gläßel.

Foto:  Marion Riedl
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Klasse 1a Pestalozzischule 

mit Frau Schnörer.

Foto:  Marion Riedl

Klasse 1b Pestalozzischule 

mit Frau Stöckel-Seifert.

Foto:  Marion Riedl
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Neue Schulleitung und neue Kolleginnen 
der Pestalozzischule

Hintere Reihe von links: Frau Blechschmidt, Frau Vollert, Frau Güney; vordere Reihe 

von links: Frau Degel, Frau Schnörer (Stellv. Schulleiterin), Frau Dörfler (Schulleite-

rin), Frau Beck, Frau Stöckel-Seifert.

Neue Kollegen der Gutenbergschule

Von links unten: Fr. Bruchner, Frau Andro-Brünn, Frau Kronau, Frau Kirsch, Frau 

Grießbach, Frau Demel, Frau Eckardt sowie (hinten) Konrektorin Frau Vates-

Schmidt und Rektor Herr Ruckdeschel. Foto:  Marion Riedl

Neue Lehrkräfte an der Markgraf-Friedrich-
Schule –  Staatliche Realschule Rehau

Im Schuljahr 2026/2027 darf sich die Schulfamilie der RS Rehau über neun neue Kol-

leginnen und Kollegen freuen, die ihre tatkräftige Unterstützung für das kommen-

de Schuljahr zugesagt haben. (v.li.): Frau Antonie Hink (M/Sw), Frau Sarah Olbrich 

(D/Ev/BL), Frau Katja Wolfrum (D/G/Eth/PuG/DaZ), Frau Antonia Kraus (M/Ph), Frau 

Rita Voggenauer (M/Ph), Frau Kathrin Kuttkowski (D/Ev), Stellv. Schulleiterin Caro-

lin Zapp, Frau Katharina Walther (E/Geo), Herr Darius Aumer (WW/PuG), Frau 

Vanessa Schlesinger (E/B/IT), Schulleiter Matthias Ritter.

Mit Frau Hink und Frau Walther kommen zwei Lehrkräfte aus der Elternzeit zurück. 

Frau Wolfrum und Frau Olbrich wurden neu in den staatlichen Realschuldienst ein-

gestellt. Bei den weiteren Lehrkräften handelt es sich um Versetzungen sowie um 

drei Studienreferendare im Einsatz. An der Realschule  Rehau werden im aktuellen 

Schuljahr 553 Schüler von 50 Lehrkräften in 24 Klassen unterrichtet. Damit konnte 

die Realschule Rehau erfreulicherweise einen Schülerzuwachs von 16 Schülerinnen 

und Schüler verzeichnen.

und ihrem freundlichen Auftreten steht sie 
den Bürgerinnen und Bürgern ebenso wie 
ihren Kolleginnen und Kollegen jederzeit 
verlässlich zur Seite.
Zur kleinen Feierstunde anlässlich ihres 
Jubiläums überreichte Bürgermeister 
Michael Abraham eine Ehrenurkunde und 
sprach Sabine Schödel seinen Dank und sei-
ne Anerkennung für ihre langjährige Tätig-
keit im öffentlichen Dienst aus. Auch die 
Referatsleiter waren bei der Feierstunde vor 
Ort und würdigten die Jubilarin für ihr lang-
jähriges Engagement, zollten ihren Respekt 
und sprachen ihren Dank für die stets gute 
Zusammenarbeit aus. „Ich bin überwältigt 
von dem Lob und den vielen Glückwün-
schen. Ich freue mich sehr, dass ich im 
Rehauer Rathaus arbeiten darf“, hob die 
Jubilarin selbst hervor. Für die Zukunft 
wünschte Bürgermeister Abraham ihr wei-
terhin viel Gesundheit, Freude an ihrer Arbeit 
und eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Rehau – Ein besonderes Dienstjubiläum 
konnte kürzlich Sabine Schödel im Rehauer 
Rathaus feiern. Anlässlich ihres 25-jährigen 
Dienstjubiläums im Öffentlichen Dienst 
sprach ihr Bürgermeister Michael Abraham 
Dank und Anerkennung für ihren langjähri-
gen engagierten Einsatz aus.
Nach ihrer Ausbildung zur Bürokauffrau bei 
der Firma Böhme in Rehau entschied sie sich 
für eine Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten im Landratsamt Hof. Nach mehre-
ren Jahren dort wechselte sie schließlich am 
1. September 2008 zur Stadt Rehau und ist 
seither eine geschätzte Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung.
Seit 18 Jahren ist Sabine Schödel nun im 
Einwohnermeldeamt tätig. Dort ist sie unter 
anderem Ansprechpartnerin für die Beantra-
gung von Personalausweisen und Reisepäs-
sen, für Gewerbean- und -abmeldungen 
sowie für die Verkehrsüberwachung. Mit 
ihrer Fachkompetenz, ihrer Hilfsbereitschaft 

Bürgermeister Abraham gratuliert Sabine 
Schödel zum 25-jährigen Dienstjubiläum

Rehau – Wie jedes Jahr bekamen die Schüler der ersten Klassen von der Stadtbücherei 
einen kostenlosen Gutschein für die Ausleihe von zahlreichen Medien. In der letzten 
Schulwoche verbanden die beiden Klassen der Pestalozzischule die Gutscheinüberga-
be mit einem Besuch in die Bücherei. In der Gutenbergschule wurden die Gutscheine 
von Herrn Seifert am Ehrentag der Schule überreicht. Alle Schülerinnen und Schüler 
freuten sich über die Gutscheine und werden diese sicher nutzen.

Erstklässler erhielten Gutscheine
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27. bis 29. November 2026 

10. Rehauer Lebkuchenmarkt – Erfolgsgeschichte 
mit ganz besonderem Geschmack

chen anbieten. Und dabei zeigt sich, wie 
vielfältig Lebkuchen sein kann. Neben den 
klassischen Lebkuchen finden sich auf dem 
Markt unter anderem Lebkuchenlikör, Leb-
kuchenmarmelade, Lebkuchenkäse und 
sogar Lebkuchenbratwürste. Die unge-
wöhnlichen Kreationen sorgen dabei jedes 
Jahr für Neugier und so manchen überra-
schenden Geschmacksmoment.
Was mit einer überschaubaren Zahl an 
Anbietern begann, ist mittlerweile zu einem 
Markt mit mehr als 30 Ausstellern gewach-
sen. Händler und Besucher kommen längst 
nicht mehr nur aus Rehau und der näheren 
Umgebung. Der besondere Ruf des Marktes 
reicht weit über die Region hinaus. Mittler-
weile haben sogar Reiseunternehmen den 

Rehau – Über zehn Jahre voller Lebkuchen-
duft, weihnachtlicher Stimmung und außer-
gewöhnlicher Ideen: Der Rehauer Lebku-
chenmarkt feiert Jubiläum. Was 2016 als 
besondere Idee begann, hat sich inzwischen 
zu einem weit über die Region hinaus 
bekannten vorweihnachtlichen Highlight 
entwickelt.
Seit seiner Premiere ist der Lebkuchenmarkt 
in Rehau etwas ganz Besonderes – und bis 
heute einzigartig in Deutschland. Denn ein 
ganzes Wochenende lang dreht sich in 
Rehau alles um eine der beliebtesten Spe-
zialitäten der Adventszeit: den Lebkuchen.
Das Besondere liegt dabei im Konzept: 
Zugelassen werden ausschließlich Händler, 
die Produkte mit einem Bezug zum Lebku-

Vorfreude auf Weihnachten.
Am ersten Adventswochenende, von 27. bis 
29. November findet der Rehauer Lebku-
chenmarkt nun zum zehnten Mal statt – das 
bedeutet über zehn Jahre gelebte Tradition, 
kreative Lebkuchenideen, engagierte Händ-
ler und viele begeisterte Besucher. Aus einer 
besonderen Idee ist ein einzigartiges Veran-
staltungswochenende geworden, das inzwi-
schen fest zur Vorweihnachtszeit in Rehau 
gehört.
Und eines ist sicher: Wenn in Rehau wieder 
der Duft von Lebkuchen durch die Straßen 
zieht, weihnachtliche Musik erklingt und 
sich alles um die süße Spezialität dreht, 
dann beginnt für viele Besucher ganz offi-
ziell die schönste Zeit des Jahres.

Rehauer Lebkuchenmarkt in ihre Angebote 
aufgenommen und machen ihn damit zu 
einem festen Ziel für vorweihnachtliche Aus-
flüge.
Doch der Lebkuchenmarkt ist mehr als nur 
ein Markt. Das passende Rahmenprogramm, 
weihnachtliche Musik und die besondere 
Atmosphäre in Rehau sorgen für das, was vie-
le Besucher jedes Jahr aufs Neue schätzen: 
die perfekte  Einstimmung auf die Advents- 
und Weihnachtszeit. Dabei sind es nicht nur 
die Besucher, die sich vom besonderen Flair 
anstecken lassen. Auch für die Anbieter ist 
das Wochenende etwas Besonderes. Sie tref-
fen auf ein interessiertes Publikum, präsen-
tieren ihre außergewöhnlichen Produkte und 
erleben gemeinsam mit den Besuchern die 

Rehau – Die Adventszeit rückt näher und auch 
in Rehau und den Ortsteilen ist wieder einiges 
geboten. Damit alle Veranstaltungen rechtzei-
tig im Überblick erscheinen, bitten wir um zeit-
nahe Mitteilung der wichtigsten Informationen 
von öffentlichen Veranstaltungen.
Ob Adventskonzert, Waldweihnacht, Gottes-
dienst, Weihnachtsfeier, Lebendiger Advents-
kalender oder eine andere Veranstaltung mit 
weihnachtlichem Bezug – wir möchten die 
vielfältigen Angebote wieder übersichtlich im 
Rehauer Advent bündeln.
Sie planen eine Veranstaltung in der Advents-
zeit? Dann melden Sie Ihren Termin gerne bei:

Lina Plass, Tel. 09283/20-24, E-Mail:  lina.plass@rehau.bayern

Alternativ können Veranstaltungen direkt in den Veranstaltungskalender der Stadt 
Rehau eingetragen werden. So entsteht auch in diesem Jahr wieder ein kompletter 
Überblick über die Veranstaltungen in Rehau und den Ortsteilen. 

Rehauer Advent – Jetzt 
Veranstaltungstermine melden!

Mit dem REHport informieren wir Sie regelmäßig über Neuigkeiten, Veranstaltungen 
und Wissenswertes aus Rehau. Doch wie gut trifft er eigentlich Ihre Interessen?
Wir möchten den REHport weiterentwickeln – und dafür brauchen wir Ihre Meinung! 
Was gefällt Ihnen besonders gut? Welche Themen lesen Sie gerne? Was fehlt Ihnen viel-
leicht? Und gibt es Inhalte, auf die Sie künftig eher verzichten könnten? Nutzen Sie den 
REHport überhaupt oder informieren Sie sich eigentlich nur über Social Media?
Mit unserer kurzen Umfrage möchten wir herausfinden, wie zufrieden Sie mit dem REH-
port und der Information der Stadt Rehau insgesamt sind. Ihre Rückmeldungen helfen 
uns dabei, den REHport noch besser auf die Wünsche und Interessen der abzustimmen 
und die Öffentlichkeitsarbeit im Allgemeinen zu verbessern.
Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit und sagen Sie uns Ihre Meinung. Die Umfrage 
ist online unter folgendem Link erreichbar:

www.survio.com/survey/d/G1D6X5L8K3N1T1P2J

Oder ganz einfach: QR-Code scannen und direkt an der Umfrage 
teilnehmen.
Vielen Dank für Ihre Zeit und vor allem für Ihre ehrlichen Rück-
meldungen! Denn der REHport soll auch in Zukunft gerne 
gelesen werden – und dafür zählt Ihre Meinung.

Ihre Meinung ist gefragt: 
Wie gefällt Ihnen der REHport?
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Rehauer Kulturtage – ein voller Erfolg
Rehau – Drei Tage vollgepackt mit Kultur 

und ergänzt mit der Wirtshausnacht und ver-

kaufslangen Nacht präsentierte die Stadt 

wieder von ihrer besten Seite.  Begonnen hat 

alles am Freitag, 18. September, mit dem 

Frankenpost Firmenlauf, bei dem sich über 

3.500 Läufer auf eine knapp sechs Kilometer 

lange Strecke nach Fohrenreuth und zurück 

begeben haben. Start und Ziel war auf dem 

Maxplatz. Dort fand auch die gut besuchte 

After-Show-Party mit DJ George Cooper statt.

Am Samstag, 19. September,  begann das 

Kulturprogramm mit dem 100-jährigen 

Jubiläum von KALOS & SONS. Neben Werks-

führungen und Mitmachstationen konnte 

man auch ein schönes Bühnenprogramm 

bewundern. Ab dem frühen Abend lockten 

dann die Gastronomen und die Einzelhänd-

ler mit ihrem Angebot, während ebenfalls 

das letzte Stuhlkonzert der Saison mit den 

„Frieds“ aus dem Landkreis Hof stattgefun-

den hat. Alle Locations wurden von einem 

sehr gut angenommenen Shuttlebus abge-

fahren, so dass sich die Besucher die ver-

schiedenen Angebote bequem ansehen 

konnten.

Den letzten Kulturtage Tag am Sonntag, 20. 

September,  startete der Nailaer Musiker 

Werner Thieroff mit einem Frühschoppen im 

Fränkischen Hof. Am Abend spielten Vinzenz 

Heinze und Johannes Grimm im ausver-

kauften Festsaal des Alten Rathaus Udo Jür-

gens Klassiker auf dem Flügel und dem 

Saxophon.

Stadt Rehau vertreten: Auch einige weitere 

Mitarbeiter  der Verwaltung sowie des städti-

schen Bauhofs waren an diesem Abend im 

Einsatz, um bei der Durchführung und Orga-

nisation der Veranstaltung tatkräftig zu 

unterstützen. Damit zeigte die Stadt einmal 

mehr, dass Gemeinschaft und Engagement 

nicht nur Worte sind, sondern aktiv gelebt 

werden.

Die Stadt Rehau bedankt sich herzlich beim 

Team der Frankenpost sowie bei allen Helfe-

rinnen und Helfern, die zum Gelingen des 

Firmenlaufs beigetragen haben. Dank des 

großen Einsatzes und der hervorragenden 

Organisation wurde die Veranstaltung zu 

einem rundum gelungenen Event und 

einem perfekten Auftakt der Rehauer Kultur-

tage 2026. 

Rehau – Die Stadt Rehau war beim diesjähri-

gen Frankenpost-Firmenlauf mit einem star-

ken Team vertreten. Mehr als 20 Mitarbeiter 

der Stadt sowie 3. Bürgermeisterin Kerstin 

Kropf und Perlenkönigin Katherina I. gingen 

für die Stadt an den Start und präsentierten 

Rehau mit viel Teamgeist, Motivation und 

guter Laune. 

Ein echter Hingucker waren dabei die neuen 

„600 Jahre Stadt Rehau“-Laufshirts, mit 

denen das Team an den Start ging. Damit 

machen die Läufer nicht nur auf der Strecke 

eine gute Figur, sondern zugleich beste Wer-

bung für das große Stadtjubiläum im Jahr 

2027. Das bevorstehende Jubiläumsjahr war 

so bereits beim Firmenlauf weithin sichtbar 

und sorgte für einen zusätzlichen Blickfang.

Doch nicht nur auf der Laufstrecke war die 

Stadt Rehau beim Frankenpost-Firmenlauf mit über 20 Läufern am Start
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zu vernetzen. Aktuell befindet sich außerdem 

eine Zusammenarbeit mit der DFG Rehau im 

Aufbau. Ziel ist es, gemeinsam neue Angebo-

te und Projekte für junge Menschen zu entwi-

ckeln und das Miteinander in der Stadt weiter 

zu stärken.

Viele Vereine stehen vor der Herausforde-

rung, junge engagierte Mitglieder zu gewin-

nen. Das Jugendzentrum möchte hier eine 

Brücke schlagen: Durch gemeinsame Aktio-

nen, Projekte und Kooperationen sollen Kin-

der und Jugendliche früh an das Vereinsle-

ben herangeführt und für ehrenamtliches 

Engagement begeistert werden. So profitie-

ren sowohl die Jugendlichen als auch die 

Vereine von einer engeren Zusammenarbeit.

Ein weiterer Schritt in Richtung Mitbestim-

mung war die Gründung des Base-Rats. Die-

ses Jugendgremium gibt den Besucherinnen 

und Besuchern die Möglichkeit, eigene Ideen 

einzubringen, Veranstaltungen mitzuplanen 

moderner und gemütlicher Ort entstanden, 

an dem gespielt, gelacht, gelernt und Zeit 

miteinander verbracht wird.

Ein besonderer Meilenstein war die Grün-

dung der Base-Fußballmannschaft. Sie 

bringt Jugendliche zum Training zusammen 

und stärkt Teamgeist, Zusammenhalt und 

Bewegung. Aktuell ist das Jugendzentrum 

auf der Suche nach einem neuen Trainer, 

damit das Training wieder regelmäßig statt-

finden kann.

Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt im ers-

ten Jahr war der Aufbau von Kooperationen 

mit Rehauer Vereinen und Schulen. Gemein-

sam konnten bereits verschiedene Projekte 

und Aktionen umgesetzt werden. Diese 

Zusammenarbeit soll in Zukunft weiter 

intensiviert und ausgebaut werden, um den 

Jugendlichen noch mehr Möglichkeiten zu 

bieten und das Jugendzentrum noch stärker 

mit dem gesellschaftlichen Leben in Rehau 

Rehau – Vor einem Jahr öffnete das 

Jugendzentrum The Base in Rehau seine 

Türen. Seitdem hat es sich zu einem festen 

Treffpunkt für Kinder und Jugendliche entwi-

ckelt. In den vergangenen zwölf Monaten ist 

viel entstanden – neue Angebote, neue Pro-

jekte und vor allem eine starke Gemein-

schaft.

Das erste Jahr war geprägt von zahlreichen 

Aktionen und Veranstaltungen. Ob Hallo-

ween-Party, Ferienprogramm, Koch- und 

Backabende, Kreativangebote, Spiele- und 

Sportturniere, Workshops oder gemeinsame 

Ausflüge – das Jugendzentrum bot das gan-

ze Jahr über abwechslungsreiche Möglich-

keiten, Freizeit gemeinsam zu gestalten und 

Neues auszuprobieren.

Auch innerhalb des Jugendzentrums hat sich 

vieles verändert. Die Räume wurden gemein-

sam mit den Jugendlichen weiterentwickelt 

und an ihre Wünsche angepasst. So ist ein 

und die Ent-

wicklung des 

Jugendzentrums 

aktiv mitzugestalten.

Auch das erste Sommerfest am Jugendzent-

rum war ein voller Erfolg. Es war das erste 

Sommerfest, das bei The Base stattfand, und 

lockte zahlreiche Kinder, Jugendliche und 

Familien an. Mit Spiel, Spaß und vielen 

Begegnungen wurde das Jugendzentrum 

einmal mehr zu einem Ort, an dem Gemein-

schaft gelebt wird.

Nach einem ereignisreichen ersten Jahr 

blickt das Team von The Base mit großer 

Freude auf das Erreichte zurück. Gleichzeitig 

gibt es viele Ideen und Pläne für die Zukunft 

– mit neuen Projekten, noch engeren 

Kooperationen und dem Ziel, jungen Men-

schen in Rehau weiterhin einen Ort zum Mit-

machen, Mitgestalten und Wohlfühlen zu 

bieten.

Ein Jahr Jugendzentrum „The Base“ in Rehau 

Ein Ort, der wächst und verbindet
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unübersichtlichen Stellen, sondern  nutzen 

Sie geeignete Haltemöglichkeiten. Wenn 

möglich, lassen Sie Ihr Kind etwas von der 

Schule entfernt aussteigen und den restli-

chen Weg zu Fuß zurücklegen.

Auch Radfahrer sollten ihre Geschwindig-

keit anpassen und besonders aufmerksam 

sein. Kinder und Jugendliche sollten Ver-

kehrsregeln beachten und sich nicht durch 

Handys oder andere Dinge ablenken las-

sen. Eltern können den Schulweg gemein-

sam mit ihren Kindern üben und auf mögli-

che Gefahrenstellen hinweisen.

Fahren Sie aufmerksam, nehmen Sie Rück-

sicht und denken Sie daran: Unsere Kinder 

sollen sicher zur Schule und wieder nach 

Hause kommen.

wegen, Bushaltestellen, Kreuzungen und 

Einmündungen sowie zwischen parkenden 

Fahrzeugen.

Eltern können natürlich auch zur Sicher-

heit beitragen: Bitte halten Sie nicht in 

zweiter Reihe, auf Gehwegen oder an 

Mit Beginn des Schultages herrscht rund 

um unsere Schulen besonders viel Bewe-

gung. Kinder und Jugendliche sind zu Fuß, 

mit dem Fahrrad, dem Bus oder dem Auto 

unterwegs. Gerade zu den Bringzeiten und 

nach Schulschluss treffen viele Verkehrs-

teilnehmer auf engem Raum aufeinander. 

Deshalb sind Aufmerksamkeit und gegen-

seitige Rücksicht besonders wichtig.

Kinder können Geschwindigkeiten und 

Entfernungen noch nicht immer richtig ein-

schätzen und reagieren im Straßenverkehr 

manchmal spontan. Autofahrer sollten 

deshalb im Umfeld von Schulen besonders 

vorsichtig fahren, die Geschwindigkeit 

reduzieren und jederzeit bremsbereit sein. 

Besondere Vorsicht gilt an Fußgängerüber-

Serie: Gängige Verkehrsregeln, die regelmäßig zu Problemen führen – Teil 20

Sicher unterwegs rund um unsere Schulen – 
Rücksicht und Aufmerksamkeit schützen Kinder

Fahrlehrer Uwe Rössler erklärt in 

dieser Serie Verkehrsregeln, die 

regelmäßig zu Problemen führen. 

Rehau – Am Samstag, 7. November 2026, wird das Rehauer Hallenbad wieder zur 

Partyzone! Von 18 bis 22 Uhr sorgt DJ CW direkt in der Schwimmhalle für die passende 

Musik und beste Partystimmung.

Ob im Wasser oder lieber am Beckenrand – wo gefeiert wird, bleibt ganz Ihnen überlas-

sen. Für erfrischende Getränke sorgt wie auch schon im letzten Jahr die Wasserwacht 

Rehau. Stimmungsvolle Lichtinstallationen setzen das Hallenbad außerdem gekonnt 

in Szene und sorgen für eine besondere Atmosphäre. Und das Beste: Der Eintritt ist frei!

Die Organisatoren freuen sich auf eine tolle Party und viele gut gelaunte Gäste!

Hallenbadparty mit DJ CW

Rehau – RAUM32 – Ort für Bewegung, 

Begegnung und Gemeinschaft in Rehau mit 

Yoga, Matineen, Workshops und Coworking 

– kündigt ein besonderes Ereignis an: In 

Kooperation mit der Stadt Rehau präsen-

tiert RAUM32 am 12. November 2026 ein 

exklusives Vorweihnachtskonzert mit der 

Wiener Sängerin und Songwriterin Anne Eck 

im Festsaal im Alten Rathaus Rehau.

Ihre Musik nennt Anne Eck selbst Gefühls-

pop: deutschsprachige Lieder am Klavier, 

die von Mut, Echtsein und der Kraft erzählen, 

die in der eigenen Verletzlichkeit liegt. „Mit 

meiner Musik will ich Menschen verbinden 

und inspirieren“, sagt sie – und genau so 

fühlt sich ein Abend mit ihr an. Wer vorab 

reinhören möchte, findet ihre Musik unter 

www.anneeck.com.

Die Geschichte hinter dem Konzert ist eine 

persönliche: Als RAUM32 im März dieses 

Jahres mit einer großen Eröffnungsmatinee 

an den Start ging, war Anne Eck – persönli-

che Freundin der Gründer Verena Kimmel 

und Manuel Dohlus sowie ihrer vierpfötigen 

Begleiterin Izzy – als Ehrengast dabei und 

eröffnete das Fest mit ihrer Musik. Umso 

größer ist die Freude, sie nun erneut in 

Rehau begrüßen zu dürfen – dieses Mal für 

ein eigenes Konzert.

Das Konzert in Rehau ist Teil einer kleinen 

Tournee: Im Anschluss ist Anne Eck am 14. 

November in der Villa Villibald in Nürnberg 

zu erleben.

Besonderer Dank gilt Bürgermeister Michael 

Abraham, der Anne Eck bei der Eröffnungs-

matinee kennenlernte und noch am selben 

Tag den Anstoß zu diesem Konzert gab. Sei-

nem Engagement ist es zu verdanken, dass 

dieser Abend möglich wird. Ebenso dankt 

Ein Vorweihnachtsabend mit Musik, die verbindet

Anne Eck in Concert 

RAUM32 der Stadt Rehau, die als Mitveran-

stalter auftritt.

Der Eintritt erfolgt gegen Spende nach eige-

nem Ermessen. Eine verbindliche Reservie-

rung ist zwingend erforderlich. Da die Plätze 

begrenzt sind, empfiehlt sich eine frühzeiti-

ge Anmeldung. Reservierungen sind per 

E-Mail an info@raum32.de unter Angabe der 

Personenzahl möglich oder direkt online 

über Eversports.

RAUM32 freut sich auf einen stimmungsvol-

len Vorweihnachtsabend mit Anne Eck im 

Festsaal im Alten Rathaus Rehau. 

Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn um 19.30 

Uhr. 

10 REHport



grauen bzw. blauen Anstrich ersetzt. Die 
Umgestaltung stieß bei den Lesern auf posi-
tive Resonanz.
Für das kommende Jahre ist geplant, das 
Veranstaltungsangebot weiter auszubauen. 
Neben dem beliebten Bilderbuchkino exis-
tieren bereits weitere Ideen für monatliche 
Events. Falls Sie eigene Vorschläge haben 
oder vielleicht selbst eine Veranstaltung 
durchführen möchten, teilen Sie uns dies 
gerne mit.
Ein herzliches Dankeschön spricht die 
Stadtbücherei dem Hausmeister Herrn 
Wunderlich sowie den Mitarbeitern des Bau-
hofes aus, die bei vielen Renovierungstätig-
keiten tatkräftig unterstützt haben.
Das Team der Stadtbücherei freut sich auf 
Ihren Besuch.

Besucher nun zahlreiche Jugendbücher für 
das Alter von 10 bis 14 Jahren. Ebenso ste-
hen dort diverse DVDs bereit – beispielswei-
se von bekannten Filmreihen wie Harry Pot-
ter oder Spiderman. Konsolenspiele sind 
derzeit neben der Theke zu finden.
Durch die Umstellung des Jugendbereichs 
ist am alten Ort ein neues Angebot entstan-
den: ein gemütliches Lesecafé. Neben einer 
Kaffeemaschine und einem Wasserkocher 
für Tee stehen den Gästen dort außerdem 
drei einladende Sessel sowie ein neues Zeit-
schriftenregal zur Verfügung. Der komplet-
ten Umgestaltung liegt ein stimmiges Farb-
konzept zugrunde.
Auch optisch hat sich einiges getan: In der 
Anfangszeit wurde der in die Jahre gekom-
mene Gelbton durch einen helleren, weiß-

Rehau – Seit Februar können Leserinnen 
und Leser einige Veränderungen in der 
Bücherei feststellen. Die Planungen sahen 
vor, durch ein umfassendes Aussortieren 
von kaum noch gefragten Sachbüchern eine 
offenere und übersichtlichere Raumauftei-
lung zu schaffen.
Im Erdgeschoss wurde durch eine veränder-
te Regalaufstellung ein langer Gang geschaf-
fen, der mit neuen modernen Sitzmöglich-
keiten zum Verweilen einlädt. 
Der Kinderbereich wurde ebenfalls über-
sichtlicher gestaltet.  Durch das Entfernen 
eines Regals und die Verlegung des Jugend-
bereichs auf die Empore lässt sich der aktu-
elle Bestand nun deutlich besser aufteilen 
und erreichen.
Auf der Empore finden Besucherinnen und 

Umgestaltung der Stadtbücherei abgeschlossen

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14-18 Uhr
Mittwoch: 10-13 Uhr

Jahresgebühren:
Erwachsene: 10 €
Ermäßigt: 5 €
Familie: 12 €
Fernleihe: 2 € / erfolgreichen Buch

Kontakt:
Telefon: 09283 20-71
E-Mail: buecherei@rehau.bayern
WhatsApp: 01525 7391684

Info

sodass Bestellungen zum Abholen und 
Tischreservierungen unter Tel. 09283/7154 
erfolgen können. Eine Auslieferung von 
Speisen erfolgt vorerst nicht, wird aber für 
die Zukunft nicht ganz ausgeschlossen.
Der 1. Bürgermeister Michael Abraham 
begrüßt die neuen Gastronomen in Rehau 
und freut sich insbesondere über die Öff-
nungszeiten: „In der Mittagszeit bietet es 
sich in Rehau an geöffnet zu haben, da diese 
Tageszeit in Rehau nur von sehr wenigen 
Gastronomen abgedeckt wird“. Es wäre 
wünschenswert, dass dieses Angebot von 
den Rehauern und den Mitarbeitern der 
Rehauer Unternehmen genutzt wird. Insbe-
sondere auch für Geschäftsessen kann die 
Pizzeria in der Unlitzstraße eine gute Adres-
se sein.

Pizzeria Da Mario e Nicola

Unlitzstraße 73

Tel. 09283/7154

Rehau – Unter dem neuen Namen „Pizzeria 
Da Mario e Nicola“ wird von Mario Mirabelli 
und Nicola Ranelli das italienische Restau-
rant in der Unlitzstraße fortgeführt.
Es gibt Nachfolger für das in und um Rehau 
beliebte Restaurant mit Biergarten in der 
Unlitzstraße. Unter neuem Namen haben 
Mario Mirabelli und Nicola Ranelli die Gast-
stätte nun neu eröffnet. Die Pizzeria wird auf 
italienische Küche setzen und Pizza, Pasta 
sowie weitere Spezialitäten anbieten.
Geöffnet ist die „Pizzeria Da Mario e Nicola“ 
jeden Tag der Woche von Montag bis Sonn-
tag in der Mittagszeit von 11:00 bis 14:00 Uhr 
und in am Abend von 17:00 bis 21:30 Uhr. 
Einen Ruhetag haben die neuen Pächter 
anfangs noch nicht, man möchte die ersten 
Wochen abwarten, an welchen Tagen die 
Gäste das Restaurant besuchen und ggf. ent-
scheiden, ob es einen weniger gut besuch-
ten Tag in der Woche gibt. Die bisherige 
Telefonnummer ist die gleiche geblieben, 

Restaurant in der Unlitzstraße mit neuen Pächtern
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war das El Gusto ein beliebter Anlaufpunkt. 
Der erweiterte Biergarten bot den Gästen 
dabei einen schönen Platz mitten am Max-
platz und machte die Veranstaltungen zu 
einem besonderen Erlebnis.
Vor allem aber war das El Gusto für viele 
Gäste ein Ort, an dem man sich gerne ver-
wöhnen ließ. Gute Küche, spanisches Flair 
und die persönliche Atmosphäre machten 
das Lokal zu einer festen Größe in der 
Rehauer Innenstadt.
Nun heißt es Abschied nehmen. Bis zum 
Jahresende bleibt aber noch Gelegenheit, 
das El Gusto zu besuchen und das besonde-
re Flair am Maxplatz noch einmal zu genie-
ßen. Wer noch einen Gutschein besitzt, soll-
te daran denken, diesen rechtzeitig einzulö-
sen. Und auch wer keinen Gutschein hat, 
sollte die Gelegenheit nutzen, noch einmal 
bei Tapas und mediterranem Lebensgefühl 
vorbeizuschauen.
Die Stadt Rehau bedankt sich bei Nina-Maria 
Lottes und Simone Steinhäußer für die vie-
len Jahre, in denen sie mit ihrem El Gusto 
das gastronomische Angebot in Rehau 
bereichert und mit ihrem Engagement einen 
besonderen Treffpunkt am Maxplatz 
geschaffen haben.

El Gusto – Café & Tapas
Maxplatz 5, 95111 Rehau
Telefon: 09283 / 8188110
E-Mail: info@elgusto-rehau.de

Rehau – Ein kleines Stück Spanien mitten in 
Rehau wird es in dieser Form bald nicht 
mehr geben: Das El Gusto – Café & Tapas am 
Maxplatz schließt zum Ende des Jahres 2026 
seine Türen. Die beiden Betreiberinnen 
Nina-Maria Lottes und Simone Steinhäußer 
haben sich dazu entschlossen, das Lokal 
aufzugeben und sich künftig beruflich neu 
zu orientieren.
Seit der Eröffnung war das El Gusto eine 
besondere Adresse im Herzen von Rehau. 
Direkt am Maxplatz gelegen, verband das 
Café mediterranes Lebensgefühl mit spani-
schen Tapas, gemütlicher Atmosphäre und 
herzlicher Gastfreundschaft. Für viele 
Rehauerinnen und Rehauer gehörte das 
Lokal fest zum Stadtbild und war ein belieb-
ter Treffpunkt – für einen gemütlichen 
Abend mit Freunden, einen besonderen 
Anlass oder einfach für eine kleine Auszeit 
bei gutem Essen.
Mit viel Leidenschaft führten Nina-Maria Lot-
tes und Simone Steinhäußer gemeinsam 
mit ihrem Team das El Gusto und sorgten 
dabei immer wieder für besondere Momen-
te. Neben dem regulären Café- und Tapas-
Angebot gehörten auch individuelle Feiern 
und Caterings zum Konzept. Ob besondere 
Platten zum Superbowl, ein Krimidinner mit 
Torsten von Wurlitz oder andere Veranstal-
tungen – im El Gusto gab es regelmäßig 
etwas zu erleben.
Auch bei den Stuhlkonzerten im Sommer 

El Gusto schließt zum Jahresende 

 Abschied  von einer 
besonderen Adresse 

Rehau – Nachdem das El Gusto – Café & Tapas zum Ende des Jahres 2026 schließt, soll 
die gastronomische Nutzung der zentral gelegenen Räumlichkeiten am Maxplatz  mög-
lichst bald eine neue Perspektive bekommen. Die Stadt Rehau sucht daher einen neuen 
Pächter für das städtische Gebäude.
Gesucht wird eine zuverlässige gastronomische Adresse, die den Rehauerinnen und 
Rehauern ebenso wie Gästen der Stadt offensteht und den Maxplatz auch künftig 
belebt.
Die Stadt möchte die Räumlichkeiten vor der Neuverpachtung mit den notwendigen 
Instandhaltungsmaßnahmen versehen. Darüber hinaus sollen – im besten Fall in 
Abstimmung mit dem künftigen Pächter – auch notwendige Renovierungsarbeiten 
stattfinden. Interessierte sollten sich deshalb möglichst frühzeitig melden. So können 
individuelle Vorstellungen und Wünsche bei den anstehenden Arbeiten bestmöglich 
berücksichtigt werden.
Nach Abschluss der Renovierungsarbeiten wäre eine Neueröffnung im Frühling wün-
schenswert.

143 Quadratmeter direkt am Maxplatz

Die Räumlichkeiten befinden sich in zentraler Lage (am Maxplatz 5 in 95111 Rehau)  und 
verfügen über eine Gesamtfläche von rund 143 Quadratmetern.
Zum Objekt gehören:
• Windfang
• Damen- und Herren-WC mit Vorräumen
• Personal-WC
• Vorraum Küche/Keller
• Küche
• Vorratsraum
• Gastraum
• Wintergarten
• Wintergarten-Nebenraum
• Lagerraum im Keller
• Innenhof
Im Gastraum befindet sich eine voll funktionstüchtige Theke mit Kühlung. Weitere Teile 
der Ausstattung wie Tische und Stühle können übernommen werden.
Besonders attraktiv für die Sommermonate ist zudem der Bereich vor dem Gebäude 
zum Maxplatz hin, wo eine Außenbestuhlung möglich ist.

Suche nach passendem  gastronomischen Konzept

Gesucht wird ein Pächter, der den zentral gelegenen Standort mit einem passenden 
gastronomischen Konzept weiterentwickeln möchte.  Interessierte Pachtbewerber wer-
den gebeten, sich mit ihrem geplanten Konzept an den Wirtschaftsförderer der Stadt 
Rehau zu wenden. Dort erhalten Interessierte auch weitere Informationen zu den 
Räumlichkeiten und den Rahmenbedingungen der Verpachtung.

Ansprechpartner: Bernd Köppel, Wirtschaftsförderer der Stadt Rehau
Telefon: 09283 / 20-23
E-Mail: bernd.koeppel@rehau.bayern

Da die anstehenden Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten möglichst frühzeitig 
mit dem künftigen Pächter abgestimmt werden sollen, freut sich die Stadt Rehau über 
zeitnahe Interessenbekundungen.

Stadt Rehau sucht neuen Pächter für das 
Lokal am Maxplatz 

Rehau – Nachhaltig nutzen statt ungenutzt lagern: Die 
Stadt Rehau gibt noch vorhandene hochwertige Luftreini-
ger an interessierte Vereine, Institutionen und Einrichtun-
gen weiter.
Die etwa fünf  Jahre alten Geräte haben jeweils einen Wert 
im vierstelligen Bereich und sind daher viel zu schade, um 
ungenutzt zu bleiben. 
Die VITAPOINT® 3000 Luftreiniger eignen sich insbesondere 
für Innenräume, in denen eine regelmäßige Verbesserung 
der Raumluft sinnvoll sein kann – beispielsweise für Sport- 
und Umkleideräume, Gemeinschaftsräume, Vereinsheime 
oder vergleichbare Räumlichkeiten. Auch für andere Ein-
satzbereiche wie Arztpraxen, Gaststätten oder Einzelhan-
delsfilialen kann eine Verwendung interessant sein. 
Die Geräte verfügen über einen HEPA-H14-Hochleistungsfilter und können bei einer 
Betriebsleistung von bis zu 1.250 m³/h die Raumluft von Viren, Aerosolen, Pollen und 
Feinstaub filtern. Ein Gerät eignet sich für eine Raumgröße von max. 80m²   und benötigt 
einen normalen Stromanschluss von 230 V. Mit einer Höhe von rund 1,25 Metern, 
Durchmesser von etwa 58 cm und einem Gewicht von ca. 66 kg sollte vorab ein passen-
der Standort gefunden werden.

Wer hat Interesse? Gesucht werden Vereine, Einrichtungen, Institutionen oder sonsti-
ge Interessierte, die für ein solches Gerät eine sinnvolle Verwendung haben. Ob im Ver-
einsheim, in einem Sportraum, einer Umkleide, einem Gemeinschaftsraum oder in 
einem anderen geeigneten Innenbereich – vielleicht gibt es auch in Ihrem Verein oder 
Ihrer Einrichtung einen Raum, in dem ein hochwertiger Luftreiniger sinnvoll zum Ein-
satz kommen könnte.
Interesse? Dann melden Sie sich gerne bei:
Frau Susanne Lang, Tel. 09283 / 20-22, E-Mail: susanne.lang@rehau.bayerm

Hochwertige Luftreiniger abzugeben
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stand Alex Rieß.

Gemeinschaft, Engagement und 
ein gelungener Festtag

Das Oktoberfest zeigte einmal mehr, wie viel 
Gemeinschaftssinn und ehrenamtliches 
Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr 
und ihrem Umfeld stecken. Viele helfende 
Hände trugen dazu bei, dass aus dem Feuer-
wehrgelände für einen Tag ein lebendiger 
Treffpunkt für die gesamte Stadt wurde.
Mit dem familienfreundlichen Nachmittag, 
dem abwechslungsreichen kulinarischen 
Angebot und dem musikalischen Abendpro-
gramm bot das Oktoberfest Unterhaltung 
für unterschiedliche Generationen. Die som-
merlichen Temperaturen und die gute Stim-
mung taten ihr Übriges.

Fazit: Das Oktoberfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Stadt Rehau war ein rundum 
gelungener Festtag und ein schönes Zeichen 
für Gemeinschaft und Zusammenhalt. Von 
den ersten Kinderlachen am Nachmittag bis 
zur ausgelassenen Partystimmung am 
Abend zeigte sich: Wenn viele Menschen 
gemeinsam anpacken, kann daraus ein Fest 
entstehen, das in Erinnerung bleibt.

Rehau – Spätsommerliche Temperaturen, 
ausgelassene Stimmung und ein buntes 
Programm für Jung und Alt: Das Oktoberfest 
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rehau 
hat am Samstag, 26. September, zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf das Feuer-
wehrgelände gelockt.
Den Auftakt machte ab 15 Uhr der Kinder-
Vergnügungspark. Mit Hüpfburg, Kinderka-
russell und Kinderschminken war bereits 
am Nachmittag für beste Unterhaltung bei 
den jüngsten Gästen gesorgt. Das Kinder-
schminken übernahm die Prinzengarde der 
FastNachtsFreunde und sorgte damit eben-
so wie die weiteren Attraktionen für strah-
lende Kinderaugen.
„Unser Oktoberfest soll ein Fest für alle sein 
– für Familien am Nachmittag genauso wie 
für die Feiernden am Abend. Es freut uns 
besonders, dass das Angebot so gut ange-
nommen wurde und Menschen aus Rehau 
und der Umgebung gemeinsam mit uns 
gefeiert haben“, so 1. Kommandant Thomas 
Schaller.

Rock Radio Circus sorgt für 
Partystimmung

Ab 19 Uhr gehörte die Bühne der Partyband 

Oktoberfest der Feuerwehr Rehau

Speisekarte. Am Nachmittag konnten sich 
die Besucher bei Kaffee und Kuchen stärken. 
An der Bar wartete später eine Auswahl an 
Longdrinks und Cocktails auf die Feiernden.
„Ein solches Fest lebt vor allem von den vie-
len Menschen, die sich einbringen – bei der 
Vorbereitung, hinter den Kulissen und wäh-
rend der Veranstaltung. Ihnen und allen Gäs-
ten gilt unser herzlicher Dank“, betont Vor-

Rock Radio Circus. Mit Rockklassikern und 
modernen Partyhits brachte die Band das 
Publikum schnell in Feierlaune. Die energie-
geladene Musik sorgte für ausgelassene 
Stimmung und eine volle Tanzfläche bis 
weit in den Abend hinein.
Auch kulinarisch war für die Gäste bestens 
gesorgt. Neben dem traditionellen Schasch-
lik standen Currywurst und Pommes auf der 

Drohnenaufnahme Festgelände. Fotos:  Feuerwehr Rehau

Das Außengelände war gut besucht.Rock Radio Circus sorgte für Stimmung. Party am Abend.

Neues von der Feuerwehr Rehau

Rehau – Die Stadt Rehau und der Land-
kreis Hof laden herzlich zu einem Vortrag 
von Martin Voigt­mann rund um das Thema 
Photovoltaik und die Nutzung von Sonnen-
energie ein.

Termin: Dienstag, 13. Oktober, Einlass 
                            17:30 Uhr, Beginn 18:00 Uhr
Ort:              Festsaal des Alten Rathauses, 
                            Maxplatz 7, Rehau

Im Mittelpunkt des Vortrags stehen die 
aktuellen Möglichkeiten, Solarenergie zur 

Einsparung von Energiekosten zu nutzen – 
sowohl durch den Neubau einer Photovolta-
ikanlage als auch durch die Optimierung 
bereits bestehender Anlagen.
Dabei geht es unter anderem um folgende 
Themen:
• Rechtlicher Rahmen: Was gilt jetzt und 

was ist für die Zukunft zu beachten?
• Motivation und Möglichkeiten: Wie kann 

Sonnenenergie zur Energiekosteneinspa-
rung beitragen?

• Technische Möglichkeiten: Wie lässt sich 
der Eigenverbrauch des erzeugten Son-

nenstroms verbessern?
• Praxisbeispiele: Konkrete Beispiele aus 

Neubau und Bestand zeigen, welche 
Lösungen in der Praxis möglich sind.

Die Veranstaltung bietet Gelegenheit, sich 
umfassend über aktuelle Entwicklungen und 
praktische Möglichkeiten der Solarenergie-
nutzung zu informieren. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Stadt Rehau und der Landkreis Hof freuen 
sich auf zahlreiche interessierte Besucherin-
nen und Besucher.

Jetzt Solarenergie nutzen – Vortrag zu neuen PV-Anlagen 
und mehr Leistung aus bestehenden Anlagen 

13REHport



eslegende Buddy Guy, sowie eine Tour mit 
Erol Scott, Keyboarder von Eric Burdon & 
The Animals. Diese Begegnungen haben 
den Sound und die Haltung der Band nach-
haltig beeinflusst.
Was die Barrelhouse Band jedoch beson-
ders auszeichnet, ist ihre unbändige Spiel-
freude und die ausgeprägte Lust an der 
Improvisation. Kein Konzert gleicht dem 
anderen – Standards werden neu gedacht, 
eigene Stücke immer wieder anders inter-
pretiert, spontan, leidenschaftlich und mit 
großer musikalischer Freiheit. So entstehen 
intensive Live-Momente voller Dynamik und 
Emotion, die das Publikum mitnehmen, 
mitreißen und lange nachklingen lassen. 
Blues, wie er sein soll: ehrlich, roh und voller 
Seele. Tickets gibt es bei der Stadtkasse 
Rehau (Martin-Luther-Straße 1) Buchhand-
lung seitenWeise (Bahnhofstraße 4) und 
Schreibwaren Winterling (Ludwigstraße 16), 
sowie online auf eventim.de (und ange-
schlossene Eventim Verkaufsstellen).

Konzertbeginn ist an diesem Abend 

um 19:30 Uhr, Einlass ist bereits ab 

19:00 Uhr. Der Ticketpreis liegt im 

Vorverkauf bei 10 € (ggf. zusätzlich 

VVK-Gebühren), an der Abendkasse 

bei 14 €. 

Rehau – Am Samstag, 17. Oktober,  findet 
das nächste Konzert im Festsaal des Alten 
Rathauses in Rehau statt: Die Band Barrel-
house wird ab 19 Uhr ein besonderes Kon-
zert spielen. Barrelhouse stammt aus dem 
Fichtelgebirge – doch ihr Sound kennt längst 
keine regionalen Grenzen mehr. Seit vielen 
Jahren ist die Band auf Bühnen im ganzen 
Land unterwegs und hat sich in der deut-
schen Blueslandschaft einen festen, respek-
tierten Platz erspielt. Ihr Markenzeichen: ein 
erdiger, elektrischer und zutiefst hypnoti-
scher Blues, der seine Wurzeln im Mississippi 
Delta hat und gleichzeitig mit der Kraft und 
Direktheit modernen Bluesrocks daher-
kommt. Wer sich nach handgemachter 
Musik sehnt, die unter die Haut geht, wird bei 
den drei Oberfranken genau richtig sein.
Gegründet wurde die Band 1998 von Sänger, 
Gitarrist und Songwriter Thomas Franzke, 
einem leidenschaftlichen Bluesmusiker, der 
es meisterhaft versteht, zwischen Gitarre, 
Gesang und Bluesharp zu wechseln. Mit gro-
ßer Authentizität und spürbarer Hingabe 
erzählt er musikalische Geschichten, die 
vom Leben, von Sehnsucht und vom rauen 
Charme des Blues geprägt sind. Wichtige 
Meilensteine in der Bandgeschichte waren 
gemeinsame Auftritte mit dem leider viel zu 
früh verstorbenen Phil Guy, Bruder der Blu-

Samstag, 17. Oktober, im Festsaal des Alten Rathauses

Barrelhouse live 

Barrelhouse.

ein, die Werke aus verschiedenen Perspekti-
ven zu betrachten und eigene Eindrücke zu 
gewinnen.
Kunsterzieher Udo Rödel wird mit einführen-
den Worten zur Eröffnung der Kunstausstel-
lung beitragen. Die Stadt Rehau lädt alle 
Kunstinteressierten herzlich zur Vernissage 
ein.  Die Ausstellung  kann nach dem 
22. Oktober bis Mitte Dezember zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Rathauses Rehau 
besucht werden.

Rehau – Am Donnerstag, 22. Oktober,  wird 
um 19 Uhr die Ausstellung „Quadros“ des 
Künstlers Alfred Hertrich im Rehauer Rat-
haus eröffnet. Die Ausstellung bietet einen 
vielseitigen Einblick in das künstlerische 
Schaffen des Rehauer Kulturpreisträgers  Alf-
red Hertrich. Zu sehen sind Bilder, Aquarelle, 
Zeichnungen sowie Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien. Unterschiedliche Techniken und Aus-
drucksformen treffen dabei aufeinander und 
laden die Besucherinnen und Besucher dazu 

Vernissage „Quadros“ von Alfred Hertrich
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Rehau – Nach der erfolgreichen Premiere geht das Rehauer Mundart-Karussell 

in die zweite Runde: Am Samstag, 24. Oktober, sind erneut drei hochkarätige 

Künstler aus Franken und Bayern zu Gast in Rehau.

Das Besondere am Mundart-Karussell: Gespielt wird in drei verschiedenen Gast-

stätten – und die Künstler wechseln zwischen den Spielorten. So erleben die 

Besucher an einem Abend unterschiedliche Künstler und unterschiedliche 

Facetten der Mundart-Unterhaltung.

Drei Gaststätten – drei Mal Unterhaltung

Das 2. Rehauer Mundart-Karussell findet in drei Rehauer Gaststätten statt:

• Gaststätte Hygienischer Garten 
    Am Schild 15

    Tel. 09283 5989221

• Café & Tapas Bar El Gusto
    Maxplatz 5

    Tel. 09283 8188110 

• Gaststätte Jahnturnhalle
    Jahnstraße 7

    Tel. 09283 1220

Einlass ist jeweils ab 18:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Aufgrund 

der begrenzten Platzkapazitäten wird jedoch dringend um rechtzeitige Reservie-

rung in den jeweiligen Gaststätten gebeten.

Das Konzept des Mundart-Karussells verspricht auch in diesem Jahr einen 

besonderen Abend: Fränkisches Kabarett trifft auf Fastnachts-Humor und ober-

pfälzische Witze- und Gstanzlkunst. Drei Künstler, drei unterschiedliche Stilrich-

tungen – und ein Karussell, bei dem sich nicht nur die Künstler, sondern auch die 

Lachmuskeln in Bewegung setzen.  Das 2. Rehauer Mundart-Karussell – ein 

Abend für alle, die gerne lachen, zuhören, mitsingen und ein Stück fränkisch-

bayerische Lebensart erleben möchten.

Drei Künstler – drei Gaststätten – ein Abend voller Humor, Musik und Mundart

Zweites Rehauer Mundart-Karussell

 Margit Lehner – Fastnachts-Profi aus Schirnding. 

Sie  gehört zu den bekannten Gesichtern der fränki-

schen Fastnacht. Seit Jahrzehnten ist sie als 

Humoristin und Büttenrednerin aktiv und begeis-

tert ihr Publikum mit pointiertem Humor und ihrer 

unverwechselbaren Art.

Lucky Luckas – der Witze-

meister aus der Oberpfalz. 

Lucky Luckas verbindet 

klassisches Witzeerzählen 

mit traditionellem bayeri-

schem Gstanzl-Gesang, 

meist begleitet von seinem 

Akkordeon.

Gery Gerspitzer – Kabarett in fränki-

scher Schlager-Manier: Der Rehauer 

Entertainer steht für fränkischen 

Humor, Musik und Geschichten aus 

dem Leben. Mit seinem ganz eigenen 

Stil verbindet er Kabarett, Mundart und 

Schlager und nimmt dabei die kleinen 

und großen Eigenheiten seiner fränki-

schen Heimat aufs Korn.
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Rehau – Noch bis 31. Oktober 2026 können sich interessierte Frauen für das Amt der 
Rehauer Perlenkönigin bewerben.
Gesucht wird eine engagierte, kontaktfreudige und aufgeschlossene Frau ab 18 Jahren 
mit Verbundenheit zu Rehau und Begeisterung für die Tradition der Flussperlmuschel.
Als Perlenkönigin repräsentieren Sie Rehau bei Festen, Empfängen und besonderen 
Anlässen – in Rehau und darüber hinaus. Die feierliche Vorstellung der neuen Perlenkö-
nigin findet beim Rehauer Wiesenfest 2027 statt.

Bewerbungsschluss: 31.10.2026

Die Bewerbung sollte einen kurzen Lebenslauf, ein Motivationsschreiben und einige 
aussagekräftige Bilder enthalten.
Bewerbungen an:
Stadt Rehau, Martin-Luther-Straße 1, 95111 Rehau
Vielleicht sind Sie die nächste Perlenkönigin? 

Erinnerung: Rehau sucht eine neue 
Perlenkönigin

 Foto:  Marion Riedl

Wurlitzer Company – international bekannt 
für ihre Jukeboxen – dokumentarisch aufge-
griffen. Weitere Exponate historischer Tech-
nik aus vergangenen Jahrzehnten runden 
die Ausstellung ab.
In die Konzeption und Gestaltung der neuen 
Dauerausstellung wurde erheblicher Auf-
wand investiert. Die Stadt Rehau würde sich 
über regen Besuch der Öffentlichkeit freuen. 
Die Ausstellung ist sonntags von 14:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet.

Rehau – Die Stadt Rehau hat einen Teil des 
Museumszentrums am Maxplatz neu gestal-
tet und präsentiert eine umfassende Ausstel-
lung, die sich mit dem Leben und Werk von 
Dr. Hans Vogt, der Erfindung des Tonfilms 
sowie den Technikgeschichten der Wurlitzer 
Company befasst.
Dem Pionier des Tonfilms, dem gebürtigen 
Wurlitzer Dr. Hans Vogt, ist im Museum ein 
eigenständiger Bereich gewidmet. Ergän-
zend wird die historische Verbindung zur 

Neue Ausstellung im Museumszentrum am 
Maxplatz

Rehau – Auch in diesem Jahr stellt die Stadt Rehau wieder Container zur kostenlosen 
Aufnahme von Gartenabfällen bereit. Die Container werden sowohl im Stadtgebiet, als 
auch in den Ortsteilen aufgestellt und stehen jeweils für die Dauer von zwei Wochen zur 
Verfügung. Die Aufstellung erfolgt ab Freitag, 23.10.2026, an folgenden Standorten:
– Parkplatz an der Siemensstraße
– An der Ecke Geschwister-Scholl-Straße/Alte Faßmannsreuther Straße
– Parkstreifen an der Berliner Allee
– beim Hammerteich in der Fritz-Strobel-Siedlung
– bei der Gartenanlage am Frauenberger Weg
– in der Ziegelhütte bei der Kreuzung Eichelbergstraße/Breslauer Straße
– am Zehlendorfer Platz in der Hirschberger Straße
– in der Dürrenloher Straße
– in der Gartenanlage Dürrenlohe 
– Wurlitz
– Faßmannsreuth
– Pilgramsreuth (Ortsmitte)
– Löwitz
Es handelt sich dabei um die gleichen Standorte wie im Vorjahr, mit Ausnahme des 
Containers Am Schild (Hochbehälter). Dieser kann aufgrund der Baumaßnahme am 
Hochbehälter nicht gestellt werden. Als Ausweichplatz ist die Ecke Geschwister-Scholl-
Straße/Alte Faßmannsreuther Straße (gegenüber des Rehauer Milchhaisla der Familie 
Benker) vorgesehen. 
Die letztmalige Leerung und Abholung der Container erfolgt am Montag, den 

09.11.2026.

Wichtige Hinweise zur Nutzung: Die Stadtverwaltung bittet darum, die Container aus-
schließlich mit Gartenabfällen zu befüllen. Eine widerrechtliche Ablagerung von Sperr-
müll, Bauschutt oder sonstigen nicht zugelassenen Abfällen ist nicht gestattet und wird 
zur Anzeige bei der Polizei gebracht.  Damit der vorhandene Platz optimal genutzt wer-
den kann, bitten wir darum, sperrige Äste und Zweige vor dem Einwerfen entsprechend 
zu zerkleinern. Bitte beachten Sie außerdem, dass Gartenabfälle nur lose in die Contai-
ner eingebracht werden dürfen. Verpackte Gartenabfälle, beispielsweise in Kunststoff-
säcken, sind von der Abfuhr ausgeschlossen. 
Die Stadt Rehau bedankt sich für die Mithilfe und die ordnungsgemäße Nutzung der 
bereitgestellten Container.

Container für Gartenabfälle werden 
wieder aufgestellt

Rehau – Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Lebendigen Adventskalender in 
Rehau geben. Die Organisation übernehmen in diesem Jahr Thomas Meier und Bianca 
Leonhard, die sich bereits jetzt auf viele schöne Begegnungen in der Adventszeit freuen.
Der Lebendige Adventskalender schafft besondere Möglichkeiten für Begegnung und 
Gemeinschaft. Gemeinsames Singen, eine Geschichte und ein liebevoll gestaltetes 
„Adventsfenster“ sowie besinnliche und fröhliche Momente sollen dazu einladen, in der 
manchmal hektischen Adventszeit innezuhalten und Zeit miteinander zu verbringen.
Wer die Adventszeit gerne mit einem eigenen Türchen bereichern und Gastgeberin 
oder Gastgeber eines Adventsabends sein möchte, kann sich gerne bei den Organisato-
ren melden.

Kontakt:  E-Mail: herrmeier1@gmx.de,  Telefon: 01573 5474030

Thomas Meier und Bianca Leonhard freuen sich auf zahlreiche Mitwirkende und einen 
stimmungsvollen Lebendigen Adventskalender!

Lebendiger Adventskalender in Rehau
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Bis zu 5.000€ Förderung für Ihr Projekt

Auch im kommenden Jahr bietet die ILE Dreiländer-
eck, unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, über 
das Förderprogramm Regionalbudget unkompli-
zierte finanzielle Unterstützung für individuelle Pro-
jekte.

Wer? Bewerben können sich Vereine, Verbände, 
Glaubensgemeinschaften, Privatpersonen, Bürger-
gemeinschaften, Kommunen und Initiativen aus 
dem ILE Gebiet. Wichtig hierbei: Das Projekt muss 
im ILE Gebiet  (Rehau, Regnitzlosau, Döhlau, Schön-
wald) umgesetzt werden und einen Nutzen für die 
Öffentlichkeit bieten.

Wie hoch? Die Förderung kann bis zu 80% der Aus-
gaben bzw. 5.000€ betragen. Die Kosten des Pro-
jekts müssen zwischen 500€ und 20.000€ betragen.

Wie? Für eine Förderung muss die offizielle Förder-

anfrage bis zum 30.10.2026 bei der ILE Dreiländer-
eck eingehen. Anschließend werden die Projekte 
durch ein Gremium bewertet und die Fördersumme 
von 40.000€ wird auf die eingegangenen Projekte 
aufgeteilt.

Weitere Fragen: Alle wichtigen Informationen fin-
den Sie auf der Website der ILE Dreiländereck und 
unter dem QR-Code. Gerne können Sie sich auch an 
den Ansprechpartner  direkt wenden.

Christian Ertl
Martin-Luther-Str. 1, 
95111 Rehau
Telefon: +49 9283/20-29
E-Mail: 
info@ile-dreilaendereck.de

Weitere Informationen unter 
www.ile-dreilaendereck.de

 Regionalbudget 2027 - Aufruf zur Einreichung 

von Förderanfragen für Kleinprojekte

Geroldsgrün – In unserer Reihe „Heimatblicke“ 
unternehmen wir diesmal eine Wanderung im Fran-
kenwald. Der Wanderweg „Auf Jägersteigen“ (Markie-
rung DÖ 94) ist eine naturnahe Rundtour im Franken-
wald bei Geroldsgrün. Der Name leitet sich von den schmalen Pfa-
den ab, die früher von Jägern, Holzhauern und sogenannten „Pflanz-
weibern“ zur Revierbegehung genutzt wurden. 
Die historischen Pfade führen überwiegend über urige, schmale 
Jägersteige durch dichte Fichten- und Buchenmischwälder. Zu den 
Höhepunkten dieser Tour gehören der Aussichtspunkt am Kämm-
leinsfelsen und der Blick auf die Wallanlagen des Burgsteins (Über-
reste der zerstörten Burg Wallenrode). Die Route verläuft rund um 
das obere Langenauer Tal und bietet wilde, teils ungesicherte Fels-
partien mit weiten Ausblicken.
Direkt am Start- und Endpunkt beim alten Forsthaus in Langenau 
befindet sich die Max-Marien-Quelle, eine Heilquelle, die sich nach 
der Wanderung für eine Erfrischung anbietet.
 Länge: ca. 6 km,  
Dauer: ca. 2 Stunden,  
Schwierigkeit: Mäßig (moderat); Trittsicherheit ist auf den schmalen, 
teils steilen Pfaden erforderlich;  
Höhenmeter: ca. 260 m Auf- und Abstieg
 Startpunkt: Wanderparkplatz im Geroldsgrüner Forst (nahe der Max-
Marien-Heilquelle in Langenau, ca. 3 km von 
Geroldsgrün entfernt)

Hier kann die Wanderung auch virtuell erlebt wer-
den:
 QR Code scannen und die Strecke im Film 

entdecken:

Auf alten Jägersteigen im 
Frankenwald

Politischer Nachmittag im Jugendzentrum „The Base“ 

politische Situation geben und grundlegende Fragen 
rund um Politik und Demokratie erklären.
Anschließend besteht die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich 
mit Kristan von Waldenfels auszutauschen. Dabei 
sind ausdrücklich auch kritische Fragen und unter-
schiedliche Meinungen willkommen.
Die Veranstaltung richtet sich in erster Linie an die 
Kinder und Jugendlichen des Jugendzentrums im 
Alter von 10 bis 15 Jahren. Interessierte Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 und 21 Jahren sind ebenfalls 
herzlich eingeladen.

Ort: Jugendzentrum „The Base“, Unlitzstr. 4, 

95111 Rehau

Termin: Freitag, 13. November 

Zeit: 16:30 bis ca. 18:00 Uhr

Eintritt: frei, Anmeldung: nicht erforderlich

Rehau – Wie funktioniert Politik eigentlich? Was 
machen Politikerinnen und Politiker? Und wie entste-
hen politische Entscheidungen, die unseren Alltag 
betreffen?
Das Jugendzentrum „The Base“ Rehau lädt Kinder 
und Jugendliche am Freitag, 13. November 2026, zu 
einem politischen Nachmittag mit Kristan von Wal-
denfels ein. Gemeinsam soll ein verständlicher und 
altersgerechter Einblick in die politische Welt ermög-
licht werden.
Gerade junge Menschen kommen immer wieder mit 
politischen Themen, Parteien und unterschiedlichen 
Meinungen in Berührung. Dabei ist es wichtig, sich 
eine eigene Meinung bilden zu können und unter-
schiedliche politische Positionen zu verstehen. Des-
halb wird Kristan von Waldenfels in einer kind- und 
jugendgerechten Präsentation einen verständlichen 
und möglichst neutralen Überblick über die aktuelle 

Politik verstehen, 
Fragen stellen, mitreden!

SANITÄR · BAD · HEIZUNG · SOLAR

Norbert
Stöß

FLASCHNEREI · DACHDECKEREI

Ludwigsbrunn 62 · 95111 Rehau
Tel. 0 92 94 / 14 46 · Fax 97 58 92
e-Mail: Flaschnerei.stoess@t-online.de

Deine Karriere DDeeiinnee  ZZuukkuunnfftt  Deine Ausbildung

eelleekkttrroo  rraauusscchh
Entscheide dich für unser familiäres, junges Team mit über 

25 Jahren Erfahrung

Wir stellen ein!

EElleekkttrroonniikkeerr  EEnneerrggiiee--  uunndd  
GGeebbääuuddeetteecchhnniikk

(m/w/d)

Mehr Infos unter
www.elektro-rausch-rehau.de

elektro rausch

17REHport



Aus dem Rathaus der Stadt Rehau

Tierärztlicher Notdienst

Sa, 10.10.   Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

So, 11.10. ­  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 0171 7742244

Mo, 12.10.  Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Di, 13.10.     Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Mi, 14.10.    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 0171 7742244

Do, 15.10.  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

Fr, 16.10.     Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Sa, 17.10.   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

So, 18.10.  Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

Mo, 19.10. Katharina Deininger, Schwarzenbach/S., Tel. 09284/1622

Di, 20.10. ­­   Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Mi, 21.10.    Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Do, 22.10.  Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040

Fr, 23.10.     Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Sa, 24.10.   Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

So, 25.10.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

Mo, 26.10. Kleintierpraxis Konradsreuth Tel. 09292967877

Di, 27.10.    Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171

Mi, 28.10.    Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 0171 7742244

Do, 29.10.  Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 09252/8204

Fr, 30.10.     Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015754696398

Sa, 31.10.   Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, Tel. 09231/8688

So, 01.11.   Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Sa, 07.11. ­­­  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082

So, 08.11.   Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800

Sa, 14.11.   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 0171 7742244

Aus dem Standesamt

Sterbefälle: 
20.08.2026: Ingrid Müller, geb. Schöffel, Karlsbader Str. 6, 95111 Rehau

31.08.2026: Inge Köppel, geb. Summerer, Theresienstr. 10, 95111 Rehau

04.09.2026: Brigitte Knöchel, geb. Müller, Gerhart-Hauptmann-Str. 38, 95111 Rehau

11.09.2026: Brigitte Adler, geb. Winkler, Schildstr. 29, 95111 Rehau

18.09.2026: Lieselotte Geyer, geb. Rödel, Adalbert-Stifter-Str. 8, 95111 Rehau

21.09.2026: Heinz Hennig, Am Schild 13, 95111 Rehau

Eheschließungen in Rehau:
05.09.2026: Katrin Hager, geb. Bayer, und Pascal Hager, Schwarzenbacher Str. 13, 95111 

Rehau

05.09.2026: Ines Winkler, geb. Krämer, und Annett Winkler, Goethestr. 25a, 95111 Rehau

10.09.2026: Ramona Härtl, geb. Busch, und Harald Härtl, Stauffenbergstr. 27, 95111 Rehau

Geburten: 

24.07.2026: Leo Wiedel

01.09.2026: 95. Geburtstag Irma Tomas

Jubilare: 

Aus dem Rathaus

Nächste Sitzungstermine

Die Sitzungstermine bis zum Erscheinungstermin der nächsten REHport-Ausgabe wurden 

wie folgt festgelegt:

Mittwoch, 28.10.2026: Stadtrat

Dienstag, 10.11.2026: Bau- und Umweltsenat

Beginn ist jeweils um 17 Uhr.

Auf unserer Homepage www.rehau.bayern finden Sie wenige Tage vor der jeweiligen Sit-

zung die Tagesordnung, insofern die Sitzung öffentlich stattfindet und nicht mangels 

Tagesordnungspunkten entfällt.

In diesem Jahr werden noch zwei Bürgerversammlungen in den Ortsteilen abgehalten: 

Am Donnerstag, 12. November 2026, in Wurlitz (Altes Schulhaus) sowie am Diens-

tag,  17. November 2026, in Kühschwitz (Feuerwehrgerätehaus Kühschwitz). Beginn 

ist jeweils um 19 Uhr. 

Erster Bürgermeister Michael Abraham wird alle Anwesenden dabei über Ereignisse, 

Zahlen und Fakten des aktuellen Jahres informieren sowie einen Ausblick zu den aktu-

ell größeren, noch offenen Projekten geben. Natürlich steht er im Anschluss an die Ver-

anstaltung auch für Fragen oder Anregungen zur Verfügung. 

Die Bürgerversammlung für die Stadt Rehau findet im Frühjahr, am 11. Februar 2027,  

im Schulzentrum Rehau statt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die Veranstaltungen zu besuchen.

Bürgerversammlungen in Wurlitz und 
Kühschwitz
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Samstag, 10. Oktober

 7:00 Uhr  Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

 9:00 Uhr Bierverkauf / Flaschenabfüllung – Frisches 

Rehauer Bernstein direkt aus der Brauerei! (bis 

11:45 Uhr) – Kommunbräu Rehau, Fabrikstr. 1

14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen – 

Rettungswache Rehau, Jobststraße 1-3

18:30 Uhr Bierabend mit Brotzeit des Heimat- und 

Geselligkeitsvereins Kornblume - Fohren-

reuth – Gasthaus Puchta, Wurlitz 12

20:00 Uhr One-Way Retroparty – Teestumm, Höllbach-

weg 2

Sonntag, 11. Oktober

14:00 Uhr Stadtspaziergang „Bäche und Brücken – 

Bürgermeister Michael Abraham führt Sie ent-

lang der Brücken in Rehau. Die Teilnahme ist 

kostenfrei. Keine Anmeldung erforderlich – 

Altes Rathaus, Maxplatz 7

Dienstag, 13. Oktober

18:00 Uhr Vortrag zum Thema Photovoltaik und die 

Nutzung von Sonnenenergie – Referent Mar-

tin Voigtmann der Firma SVP Elektrotechnik 

GmbH, Einlass ab 17:30 Uhr – Festsaal im Alten 

Rathaus, Maxplatz 7

Mittwoch, 14. Oktober

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

17:00 Uhr Klettern für Alle (bis 21:00 Uhr) – Kletterwache 

Rehau, Goethestr. 12

18:00 Uhr Treffen der Hofer CI/Hörgeschädigten–

Selbsthilfegruppe – Vortrag des Referenten 

Patrick Löffler des CI-Herstellers Cochlear. Um 

Anmeldung unter hofer.ci.hg-shg@bay-

civ.de oder 0179-7574837 wird gebeten. 

Ansprechpartnerin: Katrin Löhrmann – Siedler-

heim, Potrasweg 14

Donnerstag, 15. Oktober 

17:30 Uhr Vortrag zur Vorbeugung von Demenz – 

Seniorentagespflege am Perlenbach, Garten-

straße 16

19:00 Uhr Vernissage „Entdecken von Verborgenem“ – 

Arbeiten in Acryl von der Hofer Künstlerin Wal-

traud Möhringer-Engelhardt – Gemeindehaus 

Pilgramsreuth, Pilgramsreuth 19

Samstag, 17. Oktober

 7:00 Uhr  Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

 7:30 Uhr Bauernmarkt mit vielfältigen Produkten der 

Landwirte aus Rehau und Umgebung (bis 12:00 

Uhr) – Maxplatz

 8:00 Uhr Flohmarkt (bis 13:00 Uhr) – Parkplatz beim 

Schützenhaus, Schützenfestplatz

14:00 Uhr Spinngruppe Hochfranken – Mehrgeneratio-

nenhaus, Maxplatz 12

19:30 Uhr Konzert Barrelhouse – Einlass ab 19:00 Uhr  – 

Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz 7

21:00 Uhr Rehau doesn’t sleep – DJ KAROXO - best of 

charts, house & black – Eintritt frei, ab 18 Jah-

ren – Teestumm, Höllbachweg 2

20:00 Uhr Oktoberfest beim SV Faßmannsreuth mit 

Musik von Live-Act WG, Eintritt frei – Vereins-

heim des SV Faßmannsreuth

Sonntag, 18. Oktober

11:00 Uhr  Rehauer Herbstmarkt mit zahlreichen Anbie-

tern. Dazu öffnen einige Einzelhändler in der 

Innenstadt zum verkaufsoffenen Sonntag von 

13-18 Uhr. (bis 18:00 Uhr) – Maxplatz

Dienstag, 20. Oktober 

19:00 Uhr Verleihung Tierschutzpreis 2026 – Festsaal im 

Alten Rathaus, Maxplatz 7

19:00 Uhr Tschechien liegt am Meer - Nachlese zur 

Frankfurter Buchmesse 2026 – Referentin 

Sabine Dittrich. Der Eintritt ist frei, aus organi-

satorischen Gründen wird um Anmeldung 

unter 09283 / 590932 gebeten. – Buchhandlung 

seitenWeise, Bahnhofstraße 4

Mittwoch, 21. Oktober

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

15:00 Uhr Diabetiker-Treff Rehau – Info-Workshop und 

Erfahrungsaustausch – Gesprächsrunde bei 

Kaffee und Kuchen – ASV Heim, Pilgramsreut-

her Straße 74a

17:00 Uhr Klettern für Alle (bis 21:00 Uhr) – Kletterwache 

Rehau, Goethestr. 12

Donnerstag, 22. Oktober

19:00 Uhr Vernissage „Quadros“ von Alfred Hertrich – 

Ausstellungseröffnung mit dem Künstler. Aus-

gestellt werden Bilder, Zeichnungen, Aquarelle 

und Fotografien – Rathaus, Martin-Luther-Str. 1

Freitag, 23. Oktober

14:30 Uhr Tag der Ausbildung - Deine Zukunft mit 

Lamilux – LAMILUX Heinrich Strunz Holding 

GmbH & Co. KG, Zehstraße 2

18:30 Uhr Lesung „Die weiteren Aussichten: Heiter bis 

Nachdenklich 2.0“ –  mit Bernstein und 

Fliesnschmied im Ausschank –  Kommunbräu 

Rehau, Fabrikstr. 1

Samstag, 24. Oktober

 7:00 Uhr  Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

19:00 Uhr Jubiläums- und Kirchweihkonzert der Zie-

gelhütten Musikanten Rehau – St. Jobst Kir-

che, Kirchgasse 5

19:00 Uhr 2. Rehauer Mundartkarussell – Der Eintritt ist 

frei! Reservierung in der jeweiligen Gaststätte 

wird empfohlen. – In den Gaststätten Jahnturn-

halle, Hygienischer Garten und El Gusto

19:00 Uhr Kulinarischer Abend der DFG Rehau – Weine, 

Käse und weitere Spezialitäten aus Frankreich 

– Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz 7

Dienstag, 27. Oktober

10:00 Uhr Kreativ2ei7 – zusammen, gesellig, kreativ, 

kostenfrei, ohne Anmeldung (bis 11:30 Uhr) – 

Atelier an den Marktwiesen, An den Marktwie-

sen 4

19:00 Uhr Lesung von Eva Wittenberg aus ihrem Buch 

„Maman, I have a Wackelzahn“ in Zusam-

menarbeit mit der Buchhandlungs seitenWeise 

Eintritt frei, um Anmeldung unter Tel: 09283 / 

590932 wird gebeten – Vinothek max 4, Max-

platz 4

Mittwoch, 28. Oktober 

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

17:00 Uhr Klettern für Alle (bis 21:00 Uhr) – Kletterwache 

Rehau, Goethestr. 12

Donnerstag, 29. Oktober

19:00 Uhr Vernissage „ART des Hauses“ – Gesichter und 

Gesichte. Ausstellungseröffnung des Kunstver-

eins Rehau im Kunsthaus – Kunsthaus Rehau, 

Eugen-Gomringer-Platz 1

Freitag, 30. Oktober

19:30 Uhr Liederabend - „Magisches München“ – Werke 

von Komponisten aus Spätromantik und Moder-

ne – Festsaal im Alten Rathaus, Maxplatz 7

Samstag, 31. Oktober

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

20:00 Uhr  Halloweenparty – Teestumm, Höllbachweg 2

Sonntag, 1. November

10:30 Uhr Wanderung mit dem Fichtelgebirgsverein –  

Ortsgruppe Rehau – Waldershof (Route 9km) – 

Treffpunkt: Parkplatz der Kindertagesstätte 

LamiKita, Wüstenbrunner Straße 4

Mittwoch, 4. November

 7:00 Uhr  Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

17:00 Uhr Klettern für Alle (bis 21:00 Uhr) – Kletterwache 

Rehau, Goethestr. 12

Freitag, 6. November

16:00 Uhr Blutspenden – Termin bitte vorher unter 

www.drk-blutspenden.de reservieren (bis 20:00 

Uhr) – Rettungswache Rehau, Jobststraße 1-3

Samstag, 7. November

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen 

(bis 16:00 Uhr – Rettungswache Rehau, Jobst-

straße 1-3

18:00 Uhr Hallenbadparty – DJ CW legt direkt in der 

Schwimmhalle auf! Der Eintritt ist frei! (bis 

22:00 Uhr) – Hallenbad, Pilgramsreuther Str.  46

18:00 Uhr Karpfenessen - blau des Heimat- und Gesel-

ligkeitsverein Kornblume-Fohrenreuth – 

Hygienischer Garten, Am Schild 15

Mittwoch, 11. November

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

17:00 Uhr Klettern für Alle (bis 21:00 Uhr) – Kletterwache 

Rehau, Goethestr. 12

Donnerstag, 12. November

14:30 Uhr VdK Donnerstagstreff – Gemütliches Beisam-

mensein bei Kaffee und Kuchen – Cafe und 

Tapas El Gusto, Maxplatz 5

Samstag, 14. November

 7:00 Uhr Wochenmarkt (bis 13:00 Uhr) – Maxplatz

 9:00 Uhr Bierverkauf / Flaschenabfüllung – frisches 

Rehauer Bernstein direkt aus der Brauerei! (bis 

11:45 Uhr) – Kommunbräu Rehau, Fabrikstr.  1

14:00 Uhr Spinngruppe Hochfranken – Mehrgeneratio-

nenhaus, Maxplatz 12

Veranstaltungen in Rehau

Rehau – Herzliche Einladung zur Vernissage nach Pil-

gramsreuth. Die Ausstellung am Donnerstag, 15. 

Oktober,  um 19 Uhr im Gemeindehaus Pilgramsreuth 

trägt den Titel 

„Entdecken von Verborgenem“. Zu sehen sind Arbei-

ten in Acryl von der Hofer Künstlerin  Waltraud Möhrin-

ger-Engelhardt, die mit Tendenz zum Experiment 

angefertigt sind.

Die Ausstellung kann auch nach Vereinbarung bis

 Mitte Dezember mit dem örtlichen Maler Roland Lein, 

Tel. 09283/7413, besichtigt werden.

Vernissage „Entdecken 
von Verborgenem“ 
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Persitzky - Martin-Lutherkirche, Martin-Lu-

ther-Str. 33 

Sonntag, 1. November

10.00 Uhr Aufatmen-Gottesdienst mit „Open Doors“ 

mit Pfr. Persitzky; Thema: „Die Macht des 

Gebets“; Musik: Aufatmen-Band; Nach dem 

Gottesdienst gibt es Mittagessen im Gemein-

dehaus Stadt - Stadtkirche St. Jobst, Kirch-

gasse 5 

10.00 Uhr Kindergottesdienst, Thema: Der neue Bund 

- Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

Mittwoch, 4. November

14.00 Uhr Seniorenkreis mit Hanna Pannicke; Thema: 

Zum Kirchenjahresende - Johanneskirche, 

Ringstr. 14a 

Freitag, 6. November

10.00 Uhr Gottesdienst mit Karin Plass, Lektorin - Dia-

konisches Sozialzentrum „Die Rummelsber-

ger“, Schildstr. 29 

14.30 Uhr Trauergesprächsreihe mit Vikarin Rein - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

15.10 Uhr Gottesdienst mit Karin Plass, Lektorin - 

Altenheim Martin-Luther-Haus, Am Schild 13 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Karin Plass, Lektorin - 

Mehrgenerationenhaus, Maxplatz 12 

Sonntag, 8. November

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gerolf Putz, Lektor Martin-

Lutherkirche, Martin-Luther-Str. 33 

10.00 Uhr Kindergottesdienst, Thema: Der Ackerkauf - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

Montag, 9. November

17.30 Uhr Pfadfindergruppe (Kinder von 6 bis ca. 11 

Jahren) - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15 

19.00 Uhr Frauentreff mit Karolin Schörner und Team - 

Von der Weisheit des Winters - Gemeinde-

haus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

Mittwoch, 11. November

17.30 Uhr Familiengottesdienst zum Martinstag mit 

Pfr. Persitzky - mit Kindern und Team vom 

Wilhelm-Löhe-Kinder. Nach dem Gottes-

dienst ziehen die Kinder mit den Laternen 

zum Maxplatz – Stadtkirche St. Jobst, Kirch-

gasse 5 

Donnerstag, 12. November

17.30 Uhr Kinderchor (für Schulkinder bis 11 Jahre) 

mit Felix Wenz - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

19.00 Uhr Ökum. Kirchenchor (Probe) mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

Freitag, 13. November

15.00 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

Dienstag, 20. Oktober

19.30 Uhr Posaunenchor (Probe) - Johanneskirche, 

Ringstr. 14a 

Donnerstag, 22. Oktober

17.30 Uhr Kinderchor mit Felix Wenz (für Schulkinder 

bis 11 Jahre) - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

19.00 Uhr  Ökum. Kirchenchor (Probe) mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

Freitag, 23. Oktober

15.00 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

15.10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Güntzel - Altenheim 

Martin-Luther-Haus, Am Schild 13 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Güntzel - Mehrgenera-

tionenhaus, Maxplatz 12 

Sonntag, 25. Oktober

10.00 Uhr Festgottesdienst zum Jubiläum - 25 Jahre 
Johanneskirche (Nachholtermin) - nach 

dem Gottesdienst gibt es einen kleinen 

Imbiss - Johanneskirche, Ringstr. 14a 

10.00 Uhr Kindergottesdienst, Thema: Schöpfer der 

Welt - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-

Str. 15 

Montag, 26. Oktober

17.30 Uhr Pfadfindergruppe (Kinder von 6 bis ca. 11 

Jahren) - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15 

Dienstag, 27. Oktober

19.30 Uhr Posaunenchor (Probe) - Johanneskirche, 

Ringstr. 14a 

Donnerstag, 29. Oktober

17.30 Uhr Kinderchor (für Schulkinder bis 11 Jahre) 

mit Felix Wenz - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

18.00 Uhr Gebetskreis mit Sigrid Bayreuther-Fisch und 

Helmut Hoffmann - Stadtkirche St. Jobst, 

Kirchgasse 5 

19.00 Uhr Ökum. Kirchenchor (Probe) mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

Freitag, 30. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Persitzky - Diakoni-

sches Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, 

Schildstr. 29 

15.00 Uhr  Krabbelgruppe mit Christina Bauer - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

15.10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Persitzky - Altenheim 

Martin-Luther-Haus, Am Schild 13 

16.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Persitzky - Mehrgenera-

tionenhaus, Maxplatz 12 

Samstag, 31. Oktober

18.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit Pfr. 

Samstag, 10. Oktober

19.30 Uhr Barocke Klänge mit Orgel und Trompete - 
Stadtkirche St. Jobst, Kirchgasse 5 

Sonntag, 11. Oktober 

10.00 Uhr Kindergottesdienst: Thema: Jesu Berüh-

rung macht lebendig - Gemeindehaus Stadt, 

Friedrich-Ebert-Str. 15 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfr. Pannicke zur 
Silbernen und Goldenen Jubelkonfirma-
tion mit Abendmahl - Stadtkirche St. Jobst, 

Kirchgasse 5 

Montag, 12. Oktober

16.45 Uhr Frauentreff mit Karolin Schörner und Team - 

Kirchenbesichtigung in Schönwald mit 

anschließender Einkehr. Treffpunkt: Gemein-

dehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

17.30 Uhr Pfadfindergruppe (Kinder von 6 bis ca. 11 

Jahren) - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15 

Dienstag, 13. Oktober

19.30 Uhr Posaunenchor (Probe) - Johanneskirche, 

Ringstr. 14a 

Mittwoch, 14. Oktober

14.00 Uhr Seniorenkreis mit Hanna Pannicke - Thema: 

Stammbaum Jesu - Johanneskirche, Ringstr. 

14a 

Donnerstag, 15. Oktober

17:30 Uhr Kinderchor (für Schulkinder bis 11 Jahre) 

mit Felix Wenz - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

19.00 Uhr Ökum. Kirchenchor (Probe) mit Christel 

Scholz-Engel - Gemeindehaus Stadt, Fried-

rich-Ebert-Str. 15 

Freitag, 16. Oktober 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Pannicke - Diakoni-

sches Sozialzentrum „Die Rummelsberger“, 

Schildstr. 29 

15.00 Uhr Krabbelgruppe mit Christina Bauer - 

Gemeindehaus Stadt, Friedrich-Ebert-Str. 15 

15.10 Uhr Gottesdienst – mit Pfr. Pannicke – Altenheim 

Martin-Luther-Haus, Am Schild 13 

16.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Pannicke - Mehrgenera-

tionenhaus, Maxplatz 12 

Sonntag, 18. Oktober

10.00 Uhr Kindergottesdienst, Thema: Jesu Berüh-

rung heilt - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Sigrid Bayreuther-Fisch, 

Prädikantin - Johanneskirche, Ringstr. 14a

 
Montag, 19. Oktober

17.30 Uhr Pfadfindergruppe (Kinder von 6 bis ca. 11 

Jahren) - Gemeindehaus Stadt, Friedrich-

Ebert-Str. 15 

Termine der evangelischen Kirche Rehau
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Sonntag, 1. November
16:00 Uhr Pariser Flair - Katharinenkirche

Samstag, 7. November
17:00 Uhr Harmonic Brass zusammen mit den Bläser-

klassen der Oberschule Oelsnitz - St. Jakobikir-

che Oelsnitz

Samstag, 14. November
14:00 Uhr  1. Bundesliga Luftpistole (bis 19:00 Uhr) – 

Heimwettkampf der 1. Bürgerlichen Schützen-

gilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V. - Vogtlandsport-

halle Oelsnitz

Samstag, 10. Oktober
 7:00 Uhr Floh- und Sammlermarkt (bis 14:00 Uhr) - 

Marktplatz Oelsnitz

20:00 Uhr Rocknacht mit Junkyard Roses - Bürgerhaus 

Eichigt

Samstag, 17. Oktober
20:00 Uhr Bell Book and Candle - Katharinenkirche

Samstag, 24. Oktober
20:00 Uhr Carolin No - Katharinenkirche

Sonntag, 1. November
10.00 Uhr Gottesdienst  – St Aegidienkirche 

Sonntag, 8. November
10 Uhr Gottesdienst  – St Aegidienkirche 

Freitag, 13. November
15.00 Uhr Café (bis 17.00 Uhr) – Grotte

17.00 Uhr Männerstammtisch (bis 19.00 Uhr) - Grotte

19.30 Uhr Andacht am Abend, anschließend Getränke 

und Gespräche  – Friedenskirche 

Sonntag, 25. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst  – St Aegidienkirche 

Montag, 26. Oktober 
14.30 Uhr Seniorenbibelkreis –  Grotte

20.00 Uhr Frauenbibelkreis - Grotte

Samstag, 31. Oktober
                                Gottesdienste zur Einweihung der neuen 

KiTa  – St Aegidienkirche 

Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst – St Aegidienkirche 

20.00 Uhr Kreiserntedankfest BBV Hof – Abendan-

dacht in der St Aegidienkirche 

Sonntag, 18. Oktober 
 8.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Friedenskir-

che 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – St Aegidien-

kirche 

Termine der evangelischen Kirche Regnitzlosau

Donnerstag, 22. Oktober 
 9:00 Uhr  Eucharistiefeier – Pfarrkirche St. Josef

Freitag, 23. Oktober 
10.00 Uhr  Andacht – Altenheim 

Sonntag, 25. Oktober 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier – Pfarrkirche St. Josef

Dienstag, 27. Oktober 
18:00 Uhr  Gottesdienst – Pfarrkirche St. Josef

Donnerstag,  29. Oktober 
10:00 Uhr  Eucharistiefeier – Pfarrkirche St. Josef

Sonntag, 1. November
10.30 Uhr  Gottedienst – Pfarrkirche St. Josef

Sonntag, 11. Oktober 
10.30  Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 

zum Muttertag – Pfarrkirche St. Josef

Dienstag, 13. Oktober 
18:00 Uhr  Gottesdienst – Pfarrkirche St. Josef

Donnerstag, 15 Oktober
 9.30 Uhr   Eucharistiefeier – Pfarrkirche St. Josef

Samstag, 17. Oktober 
18:00 Uhr  Vorabendmesse – Eucharistiefeier – Apos-

telkirche

Dienstag, 20. Oktober 
18:00 Uhr  Gottesdienst – Pfarrkirche St. Josef

Termine der katholischen  
Kirche Rehau

Sonntag, 11. Oktober

 9:00  Uhr Gottesdienst mit Lektor Dr. Fisch – Kirche 

Pilgramsreuth

Sonntag, 18. Oktober

 9:00  Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Bayreuther-

Fisch – Kirche Pilgramsreuth

Sonntag, 25. Oktober

 9:00  Uhr Gottesdienst mit Lektor Hoffmann– Kirche 

Pilgramsreuth

Sonntag, 8. November

 9:00  Uhr Gottesdienst mit Lektor Putz –  Kirche Pil-

gramsreuth

Gottesdienste in 
Pilgramsreuth

Veranstaltungen in Oelsnitz
Rehau – Kaum ein Land ist so bekannt für seine kulinari-

schen Genüsse wie Frankreich. Daher organisiert die 

Deutsch-Französische Gesellschaft Rehau in regelmäßi-

gen Abständen immer wieder Veranstaltungen, bei 

denen Leckereien aus dem westlichen Nachbarland 

probiert werden können.

Beim Kulinarischen Abend am Samstag, 24. Oktober, 

ab 19 Uhr im Festsaal des Alten Rathauses am Maxplatz 

werden verschiedene hochwertige Weine, Käsesorten 

und weitere regionaltypische Spezialitäten, die alle 

frisch aus Frankreich geliefert werden, angeboten. Kar-

ten zum Preis von 28 Euro gibt es bei der Buchhandlung 

„seitenWeise“ in der Bahnhofstraße.

Deutsch-Französische 
Gesellschaft präsentiert 
Spezialitäten aus Frankreich
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Oktober 2026

10.10. Sa. Jahreshauptversammlung der Siedlergemeinschaft im Vereinsheim der 
Sportgemeinde Regnitzlosau

14.10. Mi.  Wirtshaustag der Freien Wähler im Vereinshaus, Hohenberger Str. 19 
18.00 Uhr

17.10. Sa. Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau

18.10. So. Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau – Zusatzvorstellung um 17 Uhr

22.10. Do. KI Verstehen, Praxiswissen für Vereine, Ehrenamt und alle Interessierten, 
CSU Regnitzlosau um 19 Uhr

22.10. Do. Vereinsabend SGR Sportheim mit Treffen der ehem. Meistermannschaft 
aus 1976 ab 18.00 Uhr

23.10. Fr.   Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau

24.10. Sa. Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau

30.10. Fr.   Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau

31.10. Sa. Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 
Str. 19, Regnitzlosau

31.10. Sa. Lokalschau in Dobeneck 44a (bei Fam. Lang) Kleintierzuchtverein Reg-
nitzlosau / Oberprex

                                RE-AKTIV, gemeinsamer Theaterbesuch

November 2026

05.11.  Do. Sprechstunde Senioren- und Behindertenbeauftragte von 16.00 bis 
18.00 Uhr im Rathaus

06.11. Fr. Lichterzauber der Freien Wähler in der Hopfenmühle mit Livemusik ab 
17.00 Uhr

08.11. So. Herbstkirchweih von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf dem Postplatz in Reg-
nitzlosau

08.11. So. Ausstellung im Dienesn Haisla um 13.00 Uhr
11.11. Mi.  Martinsfest mit Laternenumzug um 17.00 Uhr in der St. Ägidienkirche/

Pfarrhof in Regnitzlosau
11.11. Mi.  Wirtshaustag der Freien Wähler im Vereinshaus, Hohenberger Str. 19 

18.00 Uhr
13.11. Fr.   Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 

Str. 19, Regnitzlosau
14.11. Sa. Vorstellung Laienspielgruppe (Premiere) im Vereinshaus, Hohenberger 

Str. 19, Regnitzlosau

Dezember 2026

03.12.  Do. Sprechstunde Senioren und Behindertenbeauftragte von 16.00 bis 18.00 
Uhr im Rathaus

06.12. Do. Weihnachtsmarkt von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr auf dem Postplatz in Reg-
nitzlosau

06.12. So. Ausstellung im Dienesn Haisla um 13.00 Uhr
09.12. Mi.  Wirtshaustag der Freien Wähler im Vereinshaus, Hohenberger Str. 19 

18.00 Uhr
10.12. Do.  RE-AKTIV kreatives Gestalten mit Sara Güney, 17.00 Uhr im Mehrgenera-

tionenhaus am  Maxplatz, Rehau
12.12. Sa. Senioren Advent um 14.30 Uhr im Gemeindesaal (Schulstrasse) der Kir-

chengemeinde in Regnitzlosau

Der Sängerbund veranstaltet jeden Mittwoch (außer Ferien) die Singstunde um  20 Uhr 
im Vereinshaus, der Sängerbund freut sich über neue Sängerinnen und Sänger.

 Regelmäßig stattfindende Gemeinderatssitzungen mit Bürgerfragestunde.
Die Termine werden auf der Homepage der Gemeinde Regnitzlosau veröffentlicht.

Sie haben eine Veranstaltung im Gemeindegebiet und wollen diese im 

gemeindlichen Veranstaltungskalender veröffentlicht haben, dann melden 

Sie sich unter Tel. 09294 94333-18 oder per Mail an weiherer@regnitzlosau.de

Veranstaltungen  in 
Regnitzlosau 2026

Wochenmarkt in Regnitzlosau

Datum: Freitag 13.11.2026

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Ort:  Haupstr. 16, Regnitzlosau

Samstag, 31. Oktober, 18 Uhr: Eucharistiefeer

Katholische Kirche Regnitzlosau

Regnitzlosau – Der Kartenvorverkauf der Laienspielgruppe Regnitzlosau für den Drei-
akter Handylust und Handyfrust von Wolfgang Bräutigam hat begonnen. Auf Grund der 
großen Nachfrage spielen wir zusätzlich am Sonntag, 18. Oktober 2026,  um 17 Uhr eine 
Zusatzvorstellung. Am Samstag,  10 Oktober findet der letzte Vorverkauf von 10 bis 12 
Uhr im Vereinshaus Regnitzlosau statt, HIer können für diese Vorstellung und Restkar-
ten zu den anderen Terminen erworben werden . Die weiteren Termine sind 17., 
23.,24.,30., und 31. Oktober sowie 13. und 14. November jeweils um 19.30 Uhr Gerne 
auch Kontakt unter 0151 10854915.

Laienspielgruppe spielt Zusatzvorstellung

Regnitzlosau – Der Historische Verein Regnitzlosau e. V. plant nächstes Jahr zum Wie-
senfest einen Bildband über die Geschichte des Wiesenfestes in Regnitzlosau herauszu-
geben. 
Hierzu suchen wir Bilder oder Dias vom Wiesenfest. Insbesondere aus den 30- und 40-i-
ger Jahren aber auch Bilder vom 1. Wiesenfest nach dem 2. Weltkrieg und natürlich von 
den Jahren danach (1950 bis heute). 
Wir würden die Bilder und Dias kopieren und sie Ihnen dann zurückgeben. Für Fragen 
oder Abgabe von Bildern wenden sie sich bitte an Christine Kugler, Hohenberger Straße 
28, Tel. 0171 8802244 oder Claus Schiller, Hauptstraße 7, Tel. 0152 57504111.

Bilder gesucht!

Regnitzlosau – Der Historische Verein Regnitzlosau e. V. eröffnet zur Kirchweih in Reg-
nitzlosau die Ausstellung „Wo Oma einkaufte – Einkaufen im Wandel der Zeit.“  Die Aus-
stellung im Dienesn Heisla, Hauptstraße 9 in Regnitzlosau ist am 8. und 15. November 

von 14 bis  18 Uhr geöffnet.
Die Ausstellung zeigt anhand der Lebensmittelgeschäfte, Bäckereien, Metzgereien und 
des Milchladens, wie sich das Einkaufen im Dorf von 1945 bis heute verändert hat. Wel-
che Geschäfte es im Ort gab und heute noch gibt, wie die Sachen ohne Plastikverpa-
ckung verkauft wurden.
Unsere Omas gingen nicht in den Supermarkt, sondern z. B. zum Klug, Kratzert, Gustav 
oder Fischer. Die meisten Familien hatten „ihren“ Beck oder „ihren“ Metzger. 
Zur Ausstellung wird es auch ein paar Goodies von damals zum Probieren geben.

Wo Oma einkaufte – Einkaufen im Wandel 
der Zeit
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Regnitzlosau – Beim ersten Mitarbeiterfest der Diakonie Regnitzlosau im Juli, organisiert 
durch die Mitarbeitervertretung, haben es sich alle gut gehen lassen.  Strahlender Sonnen-
schein und ein meterlanges Mitbring-Buffet  machten den Abend zu einem unvergesslichen 
Miteinander, das nach einer Wiederholung schreit. Es war eine wundervolle Veranstaltung 
die den Teamgeist, die Wertschätzung und die Motivation fördert. 

Mitarbeiterfest der Diakonie Regnitzlosau 

Regnitzlosau – Im Juli 2026 fand eine Einrichtungsübergreifende Fortbildung zum Thema 
Erste Hilfe statt. Melanie Krämer vom BRK stellte eindrucksvoll ihr Wissen allen Teilneh-
mern zur Verfügung. Nach dem theoretischen Teil durfte jeder Mitarbeiter sein Können bei 
den praktischen Übungen unter Beweis stellen.

Fortbildung zum Thema Erste Hilfe 

Beim Tag der Generationen am Volksfest 

Regnitzlosau – Im Juli 2026 fand der Besuch des Generationen Tages am Hofer Volksfest 
statt.  Es wurde ausgelassen gefeiert und die Eindrücke musikalisch und kulinarisch mitei-
nander genossen. 

Sport AG beim Frankenpostlauf in Rehau

Regnitzlosau – 3500 Teilnehmer starteten beim Frankenpost-Firmenlauf in Rehau  – und 
die Diakonie Regnitzlosau mittendrin.  Bei strahlendem Sonnenschein wurde  gemeinsam 
die  wunderschöne Strecke gelaufen. Danach wurde ordentlich auf dem Maxplatz gefeiert.

Regnitzlosau – Am Sonntag, 8. November, 
lädt die Tagespflege Traudl in Regnitzlosau, 
Südstr. 5,  anlässlich der Kerwa herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. Von 9 bis 17 Uhr können 
Interessierte die  Tagespflege kennenlernen, sich 
in gemütlicher Atmosphäre umschauen und mit 
dem  Team ins Gespräch kommen. 

Tag der offenen Tür

Regnitzlosau – Am Samstag, 7. November,  lädt die Tagespflege Traudl von 13 bis 17 
Uhr zum „Nochmalschön“-Basar ein. Besucher finden dort Mode, Taschen und Acces-
soires. Dazu gibt es Glühwein und eine Herbst-Winter-Atmosphäre mit viel Glitzer.

Herbst-Winter-Glitzerbasar 

Regnitzlosau – Seit September 2026 ist Gisela Hetzel neues Mitglied der WG-Familie des 
evangelischen Diakonievereins im Schwesendorfer Weg. Beim Frühstück am Samstag in 
der Wohngemeinschaft lernten sich alle   kennen und ließen es sich bei allerhand Leckerei-
en gut gehen.  „Gemeinsam statt Einsam“ wurde wieder aktiv gelebt. 

Neues Mitglied der WG-Familie

Neues von der Diakonie Regnitzlosau
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Regnitzlosau – Gemeinsam essen, mitei-
nander ins Gespräch kommen und dabei ein 
Zeichen für Frieden und respektvolles Mitei-
nander setzen: Unter diesem Gedanken 
stand das Friedensmahl des CSU-Ortsver-
bands Regnitzlosau auf dem Postplatz. Zahl-
reiche Gäste kamen in geselliger Runde an 
einer gemeinsamen Tafel zusammen, 
brachten Speisen und Getränke mit und teil-
ten das Mitgebrachte miteinander.
Anlass für die Veranstaltung war der Interna-
tionale Tag des Friedens am 21. September. 
Dieser wurde 1981 von der Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen ins 
Leben gerufen. Seit 2001 ist der 21. Septem-
ber weltweit als fester Tag des Friedens 
sowie als Tag der Gewaltlosigkeit und des 
Waffenstillstands bestimmt. Ziel ist es, die 
Ideale des Friedens innerhalb und zwischen 
den Völkern zu stärken und das Bewusstsein 
dafür zu fördern, dass Frieden nicht allein 
eine Aufgabe internationaler Politik ist, son-
dern auch vom täglichen gesellschaftlichen 
Miteinander lebt.
Auch die Idee eines Friedensmahls besitzt 
eine lange Tradition. Ein bekanntes histori-
sches Vorbild ist das Nürnberger Friedens-
mahl von 1649. 
Nach dem Ende des Dreißigjährigen Krieges 

Friedensmahl des CSU-Ortsverbands Regnitzlosau 

Gemeinschaft am Tisch und Hilfe für Jugendarbeit

kamen dort Vertreter der zuvor verfeindeten 
Mächte an einer festlich gedeckten Tafel 
zusammen. Das gemeinsame Mahl sollte 
Einigkeit und neu entstandene Freundschaft 
sichtbar machen und wurde damit zu einem 
symbolischen Zeichen für einen neuen 
friedlichen Abschnitt.
Diesen Gedanken griff auch das Regnitzlo-
sauer Friedensmahl auf:  Unterschiedliche 

Menschen kamen an einem Tisch zusam-
men, tauschten sich aus und verbrachten 
miteinander einen ungezwungenen Abend.
Ein besonderer Höhepunkt war die Verstei-
gerung des alten Maibaums durch die stell-
vertretenden CSU-Ortsvorsitzenden Manue-
la Kolbe und Markus Dimmling. Den 
Zuschlag erhielt Bürgermeister Jürgen 
Schnabel. Der Erlös kommt der Jugend-

arbeit der evangelischen Kirche in Regnitz-
losau, stellvertretend dafür Pfarrer Michael 
Friedemann, zugute und verbindet damit 
den Gedanken der Gemeinschaft mit ganz 
konkreter Unterstützung vor Ort.
Der CSU-Ortsverband Regnitzlosau bedankt 
sich bei allen Gästen und Unterstützern, die 
zum Gelingen des Abends beigetragen 
haben.

schwärmte er über die herrliche Natur im 
Frankenwald und nördlichen Fichtelgebirge 
und über die erholsame Ruhe während sei-
ner Wandtour. Erstaunt zeigte er sich über 
die Naturschätze am Ende seiner Wande-
rung mit dem größten Bestand an Flussperl-
muscheln in der Südlichen Regnitz. „Schade, 
dass der Weg am Grünen Band noch nicht 
seine konsequente Fortsetzung entlang der 
Grenze zwischen Deutschland und Tsche-
chien gefunden hat“, so Kuhrav, der sich eine 
Fortsetzung gut vorstellen könnte. 

Regnitzlosau – Axel Kuhrav, Krankenpfleger 
aus Hildesheim, beendet seine 1400 Kilome-
ter lange Tour entlang des Grünen Bandes 
quer durch Deutschland Vom nördlichsten 
Ende, in Boltenhagen zwischen Lübeck und 
Wismar, war er gestartet und hatte immer 
das Dreiländereck in Regnitzlosau im Blick. 
„Der letzte Teil der Strecke durch unsere Mit-
telgebirge war schon recht anspruchsvoll. 
Gott sei Dank gibt es E-Bikes“, meinte der 
Wanderradler.  In einem Gespräch mit 
Umweltreferenten Udo Benker-Wienands 

Axel Kuhrav beendet 1400-Kilometer-Tour 
am Grünen Band am Dreiländereck

der Station erwartet, weil oft nicht klar ist, 
ob der im Sommer und Herbst angefressene 
Speck für den Winter ausreicht. Genaueres 
kann man bei der Igelexpertin erfahren. 
Allerdings fehlt es oft nicht am Gewicht, son-
dern an der richtigen „Unterkunft“ für den 
Winter. Schulze rät allen Igelfreunden mit 
eigenen Garten oder Grundstück einen 
Lebensraum für das Stacheltier zu schaffen. 
„Nicht alles im Garten aufräumen. Ein wildes 
Eck mit viel Laub und Ästen und Totholz 
wird gern zur Überwinterung angenom-
men“, so Schulze. Allerdings sollte dort dann 
auch Ruhe bis ins nächste Frühjahr hinein 
herrschen, denn ein Aufwachen im Winter ist 
meist tödlich für den kleinen Säuger. 

Regnitzlosau – Die Igelstation von Julia 
Schulze in Regnitzlosau ist knapp am Bür-
gerpreis des Bayerischen Umweltministe-
riums vorbeigerauscht. Dennoch hebt das 
Ministerium in einem Schreiben an die 
Antragsteller die außergewöhnlich wichtige 
Arbeit von Frau Schulze hervor. Julia Schul-
ze freute sich sehr über diese Anerkennung, 
„aber ein kleines Preisgeld wäre natürlich 
willkommen gewesen“; so die Igelmutter.
Aktuell sucht sie für ihre über 50 Schützlin-
ge, Auswilderungsplätze in der Region. Der 
könnte womöglich jeder große Garten sein. 
„Aber wir schauen schon, dass alles für 
unsere Igel passt.“ 
Jetzt im Herbst werden wieder viele Igel in 

Igelstation knapp am Preis vorbei

Igelschützerin Julia Schulze mit drei 

Patienten.

„Gottlob ist die Zeit der Rasenmäher prak-
tisch vorbei. Immer wieder bekommt sie 
auch Tiere, die von Mährobotern fürchterlich 
verstümmelt sind.“ Sie verstehe nicht, 
warum manche Menschen diese Roboter 
immer noch nachts, wenn die Igel unterwegs 
sind,  laufen lassen. „Der Igel ist kein Flucht-
tier. Er bleibt einfach stehen und gerät so in 
die oft tödlichen Messer.“ Was inzwischen 
Gott sei Dank zum Allgemeinwissen wurde, 
ist, dass man Igeln keine Milch füttern darf. 
Sie bekommen schlimmen Durchfall, an 
dem sie sogar sterben können. „Wenn Futter, 
dann am besten Katzenfutter. Aber ein gro-
ßer wilder Garten mit genügend Insekten 
reicht im Normalfall völlig aus.“
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Regnitzlosau – Am 14. und 28. November, jeweils von 14 bis 18 Uhr, heißt es im 

Schwimmbad: Wasser marsch! Die Gemeinde Regnitzlosau lädt Familien zu einem 

fröhlichen Nachmittag rund ums Schwimmen ein. Dabei stehen Wassersicherheit, 

Schwimmkenntnisse und jede Menge Spaß im Mittelpunkt. Der Eintritt erfolgt auf Ver-

trauensbasis; Kinder ab 3 Jahren zahlen 2 Euro, Erwachsene 3 Euro. Für Verpflegung ist 

gesorgt. Unterstützt wird die Aktion von der Wasserwacht Rehau und vom Förderverein 

Grundschule Regnitzlosau. Wir freuen uns auf viele kleine und große Wasserratten!

Wasser marsch!  Schwimmen für 
Regnitzlosauer Kinder

allem der Spaß im Vordergrund. Am Ende 

waren sich alle einig: der Firmenlauf war 

eine gelungene Veranstaltung und eine 

schöne Gelegenheit gemeinsam aktiv zu 

sein. Ein rundum schönes Erlebnis, das ger-

ne im nächsten Jahr wiederholt werden darf. 

Regnitzlosau – Mit viel Motivation, guter 

Laune und echtem Teamgeist ging eine 

Truppe aus der Verwaltung der Gemeinde 

Regnitzlosau beim diesjährigen Firmenlauf 

der Frankenpost in Rehau an den Start. 

Neben dem sportlichen Ehrgeiz stand vor 

Mit Teamgeist beim Firmenlauf in Rehau

sorgen wird. Auch rund um die Regnitz wird 

es an diesem Abend wieder besonders stim-

mungsvoll: Das Wasser wird in einem ein-

drucksvollen Lichterkranz erstrahlen und die 

Umgebung in ein ganz besonderes Licht tau-

chen.

So wird der Lichterzauber zum stimmungs-

vollen Auftakt des Herbstkirchweihwochen-

endes – ein Abend zum Genießen, Zuhören, 

Treffen und gemeinsamen Feiern.

Die Freien Wähler Regnitzlosau freuen sich 

auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 

und laden herzlich dazu ein, gemeinsam in 

das Kirchweihwochenende zu starten.

Foto:Bürgermeister Schnabel 

Regnitzlosau – Mit dem Lichterzauber in 

der Hopfenmühle startet auch in diesem 

Jahr das traditionelle Herbstkirchweihwo-

chenende in Regnitzlosau.

Die Freien Wähler Regnitzlosau laden am 

Freitag, 6. November, ab 17 Uhr alle Bürge-

rinnen und Bürger sowie Gäste aus nah und 

fern herzlich in den Hof der Hopfenmühle 

ein. Für das leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt: Bei gemütlicher Atmosphäre gibt es 

leckere Speisen und Getränke. Für die pas-

sende musikalische Umrahmung sorgt dann 

ab 18 Uhr die Gruppe Liveact WG, die mit 

ihrem Unplugged-Format für stimmungsvol-

le Livemusik und einen besonderen Abend 

Einladung zum Lichterzauber der Freien 
Wähler Regnitzlosau in der Hopfenmühle

sie zu beobachten und – soweit möglich – 

auch zu streicheln.

Besonders die Begegnung mit den Tieren 

weckte bei vielen Bewohnerinnen und 

Bewohnern schöne Erinnerungen. Gesprä-

che über frühere Erlebnisse mit Tieren, das 

Leben auf dem Land oder die eigene Haus-

tierhaltung entstanden ganz selbstverständ-

lich.

Der Besuch war für alle Beteiligten eine 

schöne Abwechslung im Alltag und sorgte 

für viele strahlende Gesichter. Ein herzliches 

Dankeschön gilt dem Zoo Hof für diesen 

besonderen Nachmittag und die liebevolle 

Arbeit mit den Erinnerungstieren.

Rehau – Am 27. August 2026 gab es in den 

Seniorenhausgemeinschaften im Mehrgene-

rationenhaus der Diakonie Hochfranken 

einen ganz besonderen Besuch: Der Zoo Hof 

war mit seinen beliebten Erinnerungstieren 

zu Gast. Mit dabei waren unter anderem ein 

Pony und Hasen, die bei den Bewohnerin-

nen und Bewohnern für große Freude sorg-

ten.

Da an diesem Tag herrliches Sommerwetter 

herrschte, konnte die Veranstaltung im Gar-

ten der Seniorenhausgemeinschaften statt-

finden. In gemütlicher Atmosphäre hatten 

die Seniorinnen und Senioren die Gelegen-

heit, die Tiere aus nächster Nähe zu erleben, 

Tierischer Besuch in den 
Seniorenhausgemeinschaften
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Ausbildung im Wandel

Neue Auszubildende starten bei 

LAMILUX in ihre berufliche Zukunft

nehmen, die Kolleginnen und Kollegen sowie die anderen 

Auszubildenden kennenzulernen. So entsteht von Beginn 

an ein starkes Gemeinschaftsgefühl und eine wichtige 

Grundlage für die kommenden Ausbildungsjahre.

Mehr als Fachwissen: 
EDUCATION for EXCELLENCE 

Neben einer fundierten fachlichen Ausbildung legt LAMI-

LUX seit vielen Jahren großen Wert auf die persönliche Ent-

wicklung seiner Nachwuchskräfte. Ein zentraler Baustein 

ist dabei das Ausbildungskonzept EDUCATION for EXCEL-

LENCE, das weit über die Vermittlung von Fachwissen 

hinausgeht. Bereits in den vergangenen Jahren war das 

Konzept ein prägender und mehrfach ausgezeichneter 

Bestandteil der Ausbildung bei LAMILUX

Während ihrer Ausbildung erhalten die Auszubildende Ein-

blicke in verschiedene Abteilungen und Arbeitsbereiche. 

Früh Verantwortung zu übernehmen, eigene Ideen einzu-

bringen und sich in Projekten weiterzuentwickeln, ist dabei 

ein wesentlicher Bestandteil des Konzepts. Durch bereichs-

übergreifende Projekte, praktische Erfahrungen und 

zusätzliche Entwicklungsangebote werden Eigenständig-

keit und Verantwortungsbewusstsein sowie soziale Kom-

petenzen gestärkt. Diese besondere Form der Förderung 

schafft Raum für persönliches Wachstum und individuelle 

Entfaltungsmöglichkeiten. 

„Unsere Auszubildenden bringen Neugier, frische Perspek-

tiven und viel Potenzial mit“, so Sebastian Pawletta. „Unse-

re Aufgabe ist es, ihnen den Raum zu geben, dieses Poten-

zial zu entfalten. Dazu gehören fachliche Qualität, persönli-

che Begleitung und das Vertrauen, Verantwortung zu über-

nehmen.“

Mit dem Ausbildungsstart 2026 verbindet LAMILUX damit 

Tradition und Zukunft: Die Ausbildung bleibt nah an der 

Praxis, am Menschen und an der Region. Gleichzeitig wer-

den neue Technologien, hybride Ausbildungsformen und 

moderne Lernwege konsequent integriert. So entstehen für 

junge Menschen in Rehau und Hof Perspektiven, die weit 

über den ersten Berufsschritt hinausreichen.

suchen, zeigt sich auch bei LAMILUX: Ab September 2026 

starten allein fünf neue Auszubildende im Beruf Elektroni-

ker. Damit setzt das Familienunternehmen ein deutliches 

Zeichen für die technische Ausbildung und den Aufbau 

wichtiger Kompetenzen in einem Berufsfeld, das durch 

Digitalisierung, Automatisierung und moderne Gebäude-

technik weiter an Bedeutung gewinnt.

Auch die Form der Ausbildung entwickelt sich weiter. Mobi-

les Ausbilden, unterschiedliche Ausbildungsbereiche und 

weitere Standorte, etwa das Werk 12 in Hof, machen den 

Ausbildungsalltag flexibler und vielfältiger. Für die Auszu-

bildenden bedeutet das mehr Vertrauen und Verantwor-

tung. Gleichzeitig sind Offenheit, Mobilität und Selbstorga-

nisation gefragt. Sie lernen, sich in wechselnden Teams, 

Arbeitsumgebungen und Aufgabenfeldern zurechtzufinden 

und damit Fähigkeiten aufzubauen, die in einer modernen 

Arbeitswelt immer wichtiger werden.

Der erste Schritt ins Berufs­leben: 
Die Einführungswoche

Der Start in die Ausbildung beginnt bei LAMILUX wie in den 

Vorjahren mit einer Einführungswoche, die Orientierung 

gibt und das Ankommen erleichtert. Auf dem Programm 

stehen Rundgänge durch die Firmenstandorte in Rehau 

und Hof, erste Einblicke in die verschiedenen Unterneh-

mensbereiche sowie die Einführung in wichtige IT-Pro-

gramme. Bereits in den vergangenen Jahren bildete die 

Einführungswoche die Grundlage für einen gelungenen 

Start ins Berufsleben. 

Neu im Fokus steht auch die Nutzung der KI-Lizenzen. Die 

Auszubildenden erhalten erste Einblicke in die Möglichkei-

ten Künstlicher Intelligenz im Arbeitsalltag und lernen, digi-

tale Werkzeuge verantwortungsvoll einzusetzen. Ergän-

zend sind regelmäßige Vertiefungsschulungen und weitere 

Schulungsangebote geplant, damit sie die neuen Techno-

logien sicher, reflektiert und praxisnah nutzen können.

Neben der fachlichen Orientierung den wichtigen Informa-

tionen zum Unternehmen und zur Ausbildung bietet die 

Einführungswoche vor allem die Gelegenheit, das Unter-

Rehau – Mit dem Beginn des neuen Ausbildungsjahres 

begrüßt das Rehauer Familienunternehmen LAMILUX zum 

1. September 2026 die neuen Auszubildenden. Für die 

21 jungen Menschen startet damit nicht nur ein neuer 

Lebensabschnitt, sondern auch eine Ausbildung, die sich 

spürbar verändert: Künstliche Intelligenz, mobiles Ausbil-

den und unterschiedliche Ausbildungsstandorte eröffnen 

neue Chancen und stellen zugleich neue Anforderungen an 

Eigenverantwortung, Flexibilität und kritisches Denken.

Wenn junge Menschen heute ins Berufsleben starten, 

begegnen sie einer Arbeitswelt, die sich schneller wandelt 

als je zuvor. Digitale Werkzeuge, automatisierte Prozesse 

und künstliche Intelligenz verändern Abläufe in Industrie, 

Handwerk und Verwaltung. Auch bei LAMILUX wird diese 

Entwicklung im Ausbildungsalltag sichtbar.

„Uns ist wichtig, dass unsere Auszubildenden von Beginn 

an lernen, moderne Technologien sinnvoll zu nutzen, Infor-

mationen kritisch zu hinterfragen und digitale Unterstüt-

zung als Chance für ihre persönliche und fachliche Ent-

wicklung zu verstehen“, sagt Ausbildungsleiter Sebastian 

Pawletta. 

Gerade künstliche Intelligenz eröffnet in der Ausbildung 

und Arbeitswelt ganz neue Möglichkeiten. Lernprozesse 

können individueller gestaltet, Förderbedarfe gezielter 

erkannt und Zukunftskompetenzen frühzeitig aufgebaut 

werden. Gleichzeitig bleibt eines zentral: KI ersetzt keine 

handwerkliche Erfahrung, kein technisches Verständnis 

und kein persönliches Verantwortungsbewusstsein. Sie ist 

ein Werkzeug, das junge Menschen befähigen kann, besse-

re Entscheidungen zu treffen, sofern sie lernen, Ergebnisse 

zu hinterfragen und einzuordnen.

„Ausbildung bedeutet heute mehr als das Erlernen eines 

Berufs. Wir möchten junge Menschen darauf vorbereiten, 

Veränderungen aktiv mitzugestalten“, fügt Sebastian Paw-

letta hinzu. „Künstliche Intelligenz kann dabei eine große 

Unterstützung sein. Entscheidend ist aber, dass unsere 

Auszubildenden lernen, verantwortungsvoll damit umzu-

gehen, kritisch zu denken und ihre eigenen Fähigkeiten 

weiterzuentwickeln.“

Dass junge Menschen nach zukunftssicheren Berufen 

Ausbildungsleiter Sebastian Pawletta (1.v.l.) und Personalreferentin Eva Weiß (1.v.r.) begrüßen die neuen Auszubildenden: Maria Haag, Jennifer Beckmann, Lilly Wun-

derlich, Gerti Bircaj, Julia Plunger, Lara Sophia Manske, Dlshad Khalaf, Othman Habash, Paula Hornfischer, Vincent Macanovic, Boris Lapsin, Elpida Tata, Leon Grün-

donner, Leon Povenz, Shirin Ates, Kerim Michael, Maksim Weber, Efe Demirli, Nedal Nhar Bahaeddin Mobayed und Michael Zhomir.
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Imbissangebot direkt am Platz kommt sehr gut an 

und versorgt Teilnehmer und Besucher mit Kaffee, 

Getränken und warmen Würsten.

In diesem Jahr steht jetzt noch ein Termin an und 

zwar am 17. Oktober. Zu diesem letzten Termin ist 

jeder willkommen, der seinen Dachboden, seinen 

Keller oder seine Garage ausmisten möchte. Kinder 

unter 12 Jahren verkaufen ihre Spielsachen in Beglei-

tung ihrer Eltern kostenlos. Beginn des Flohmarktes 

ist um 8 Uhr, Ende um 13 Uhr. Wer gerne auf Floh-

märkten stöbert ist herzlich willkommen. Es lohnt 

sich, denn eigentlich findet man immer etwas, was 

man gebrauchen kann oder manchmal auch, was 

man schon lange sucht. 

www.flohmarkt-rehau.de 

Rehau – Bereits im dritten Jahr finden in Rehau wie-

der regelmäßig am dritten  Samstag im Monat Floh-

märkte am Schützenhausplatz statt. In diesem Jahr 

gibt es nur noch einen Termin vor der Winterpause.

Der Flohmarkt in Rehau ist wieder eine sehr gute 

Adresse, um gebrauchte Sachen zu verkaufen und für 

Schnäppchenjäger ist die Auswahl und damit die 

Chance auf das Besondere oder Seltene deutlich grö-

ßer, als noch im letzten Jahr, denn die Zahl der Teil-

nehmer hat gegenüber dem Vorjahr deutlich zuge-

nommen. Bei gutem Wetter hatten sich zu den bishe-

rigen Terminen mindestens 40, im September sogar 

75 Verkäufer auf dem Schützenhausplatz eingefun-

den. Einige Verkäufer sind inzwischen schon fester 

Bestandteil des Marktes und kommen jeden Monat 

verlässlich wieder. Auch das seit diesem Jahr neue 

Letzter Flohmarkt-Termin
 am 17. Oktober

Ausbildung entdecken. Zukunft gestalten.

„Wir möchten jungen Menschen Orientierung geben 

und die vielfältigen Möglichkeiten bei LAMILUX nicht 

nur aufzeigen, sondern auch verständlich erklären. 

Persönliche Gespräche und eine individuelle Bera-

tung stehen dabei im Mittelpunkt“, erklärt Ausbil-

dungsleiter Sebastian Pawletta.

Viele Wege in die Zukunft

LAMILUX bietet zahlreiche Ausbildungsberufe und 

duale Studiengänge in kaufmännischen, technischen 

und gewerblichen Bereichen. Neben einer fundierten 

fachlichen Ausbildung profitieren die Nachwuchs-

kräfte von vielfältigen Angeboten zur persönlichen 

Weiterentwicklung im Rahmen des Ausbildungskon-

zepts EDUCATION for EXCELLENCE.

Interessierte können sich vorab unter 

www.lamilux.de/tda anmelden. Eine 

spontane Teilnahme ist ebenfalls möglich.

Rehau – Wie sieht eine Ausbildung in einem interna-

tionalen Familienunternehmen aus? Welche Berufe 

und Studiengänge gibt es bei LAMILUX? Antworten auf 

diese und viele weitere Fragen erhalten Schülerinnen 

und Schüler, Eltern sowie Lehrkräfte beim Tag der Aus-

bildung am Freitag, 23. Oktober,  in Rehau. Von 14:30 

bis 16:30 Uhr dreht sich alles um den Einstieg ins 

Berufsleben. Besucherinnen und Besucher erhalten 

spannende Einblicke in die Ausbildung bei LAMILUX 

und lernen das Unternehmen direkt vor Ort kennen.

Ausbildung hautnah erleben

Das erwartet die Gäste:

•  Besichtigung von Produktion und Büros

• Gespräche mit Ausbildern und Auszubildenden

• Informationen zu Ausbildungsberufen und dualen 

Studiengängen

• Berufsberatung und praxisnahe Bewerbungstipps

• Technik zum Anfassen und Mitmachen

Tag der Ausbildung bei 
LAMILUX

Fachbetrieb nach WHG

     Umbau & Sanierung

          Fassadendämmung

              Putzarbeiten

                  Pflasterarbeiten

Telefon:

0 92 83/16 35

Web:

ritterbau-rehau.de

E-Mail:

k-ritter-bau@t-online.de

Zimmerei und Holzbau Michael Schaller
Zimmerermeister

– Innenausbau
– Trockenbau
– Carports
– Verlegung von Fußböden
– Wintergärten
– Zaunbau
– individuelle Anfertigungen nach
Ihren Wünschen und Vorstellungen

Krötenseestr. 3, 95111 Rehau, zimmerei-m.schaller@t-online.de
Tel. 09283/8989877, Fax 09283/8989878, Mobil: 0160/3533503
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20 Jahre Ziegelhütten Musikanten Rehau

Eine musikalische Erfolgsgeschichte
Rehau – Norbert Eder spielte 33 Jahre bei 
der Pilgramsreuther Blaskapelle. Darüber 
hinaus war er auch in Schwarzenbach an 
der Saale musikalisch aktiv und spielte dort 
unter anderem in der Kirche. Auch bei Ver-
anstaltungen des Vereins GMA Ziegelhüttn 
war er am Heiligen Abend und bei Weih-
nachtsfeiern am Christbaum musikalisch 
dabei. Norbert Eder und seine Frau Ursula 
sind bereits seit vielen Jahren Mitglieder 
der GMA Ziegelhüttn. Nach zahlreichen 
erfolgreichen Auftritten mit den Pilgrams-
reuthern entstand bei Norbert Eder der 
Wunsch, in der Ziegelhütte eine eigene 
Blaskapelle zu gründen – unabhängig vom 
Verein.
Gemeinsam mit Horst Bayreuther und Her-
bert Jacob gründete er schließlich die Zie-
gelhütten Musikanten Rehau.

Die ersten musikalischen
 Schritte

Der erste Auftritt fand am 29. Oktober 2006 
in der St. Josef Kirche in Rehau statt. Anläss-
lich der Taufe seiner Enkeltochter Amelie 
spielten die Musiker zunächst in Form einer 
kleinen Bläsergruppe. Schon bald darauf 
gestaltete Norbert Eder die Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste in der St. Josef 
Kirche in Rehau musikalisch mit. Im darauf-
folgenden Jahr entschloss sich Norbert 
Eder, die Gruppe zu erweitern. Schlagzeug 
und weitere Bläserstimmen kamen hinzu – 
und die Ziegelhütten Musikanten nahmen 
damit immer mehr die Form einer richtigen 

Blaskapelle an. Von Anfang an stand ihm 
seine Ehefrau Ursula mit viel Freude und 
großem Engagement zur Seite. Sie begleite-
te Norbert schon immer bei seiner musikali-
schen Tätigkeit und unterstützte ihn tatkräf-
tig beim Aufbau der Kapelle.

Zahlreiche Auftritte und 
Veranstaltungen

Die ersten Auftritte als Blaskapelle folgten 
schon bald. Dazu gehörten unter anderem 
das Sommerfest der evangelischen Kirche 
und des Kindergartens am Schillerplatz. 
Auch bei den Sommerfesten der GMA Zie-
gelhüttn im Hygienischen Garten sowie bei 
Weihnachtsfeiern waren die Ziegelhütten 
Musikanten regelmäßig dabei. Mit der Zeit 
kamen immer größere Veranstaltungen hin-
zu, beispielsweise das Steinleitenfest der 
Stadt Rehau, das Deutsch-Französische 
Treffen sowie eine Jubiläumsfeier in Faß-
mannsreuth. Über viele Jahre hinweg 
begleiteten die Musiker auch die Fronleich-
namsfeste und gestalteten Gottesdienste in 
der St. Josef Kirche und der Apostelkirche 
musikalisch mit. Auch bei Erstkommunio-
nen waren die Ziegelhütten Musikanten 
dabei. Weitere Auftritte führten die Kapelle 
unter anderem zum Sängerjubiläum nach 
Pullenreuth in der Oberpfalz, zum Sportfest 
nach Kasendorf im Landkreis Kulmbach 
sowie in den Mönchshof-Biergarten nach 
Kulmbach. Auch auf größeren Bühnen 
waren die Musiker zu erleben – bei Wiesen-
festen in Wunsiedel, Selb und Rehau. 

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens der 
Kapelle wurde ein Konzert zur Kulturnacht 
am Maxplatz in Rehau gegeben. Außerdem 
fanden regelmäßig Kurkonzerte in Bad Ste-
ben statt und es wurden mehrere Gottes-
dienste in der Marienkirche, St. Pius Kirche 
und St. Konrad Kirche in Hof umrahmt. Bei 
den Promenadenkonzerten am Theresiens-
tein in Hof sowie bei Kurkonzerten in Bad 
Alexandersbad und Bad Elster waren die 
Rehauer Musikanten ebenfalls immer wie-
der vertreten.

Feste Traditionen

Seit 2009 begleiten die Ziegelhütten Musi-
kanten den großen Wiesenfestumzug in 
Rehau und sind damit zu einem festen 
Bestandteil dieser Veranstaltung geworden. 
Eine weitere schöne Tradition sind die Ern-
tedankgottesdienste in der Martin-Luther-
Kirche mit Pfarrerin Marion Krüger. Fast 
zwei Jahrzehnte lang gestalten die Ziegel-
hütten Musikanten außerdem die „Alpen-
ländische Weihnacht“. Diese Veranstaltung 
hat sich zu einem besonderen Höhepunkt 
entwickelt und erfreut sich jedes Jahr eines 
sehr guten Besuchs. Seit einigen Jahren 
gehört auch das Kirchweihkonzert in der St. 
Jobst Kirche in Rehau im Oktober zum fes-
ten Jahresprogramm.

Musik verbindet

Norbert Eder ist besonders stolz darauf, 
dass er in den vergangenen Jahren immer 

wieder sehr gute und gut ausgebildete 
Musiker für die Kapelle gewinnen konnte. 
Eine große Bereicherung für die Ziegelhüt-
ten Musikanten sind auch die Sängerinnen 
Sigrid Schneider und Ursula Eder sowie 
Sänger Steffen Hamele. Ursula Eder über-
nimmt seit einigen Jahren außerdem 
immer wieder die charmante und gekonnte 
Moderation der Konzerte. So ist aus einer 
kleinen Bläsergruppe, die 2006 bei einer 
Taufe ihren ersten Auftritt hatte, über die 
Jahre eine feste und vielseitige musikali-
sche Gemeinschaft geworden.

20 Jahre Ziegelhütten 
Musikanten Rehau

Nun gibt es einen besonderen Grund zum 
Feiern: 20 Jahre Ziegelhütten Musikanten 
Rehau! Norbert und Ursula Eder sowie Sig-
rid Schneider und Steffen Hamele freuen 
sich sehr darauf, gemeinsam mit allen Gäs-
ten, Freunden und Fans dieses besondere 
Jubiläum zu feiern.

Jubiläums- und 
Kirchweihkonzert

Am Samstag, 24. Oktober, um 19 Uhr 
laden die Ziegelhütten Musikanten Rehau 
unter der Leitung von Norbert Eder mit Sig-
rid Schneider, Ursula Eder und Steffen 
Hamele im Gesang zu ihrem Jubiläums- und 
Kirchweihkonzert in die St. Jobst Kirche in 
Rehau unter dem Zeichen „Zauber der Blas-
musik“ herzlich ein.
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Schlager folgten und kamen sehr gut an, auch die 
Musikstücke die an den Urlaub erinnerten! So das 
Medley „ Im sonnigen Süden“ und „ Griechischer 
Wein“ brachten viel Freude in die Gesichter der Gäste 
und der eine oder andere tanzte auch zwischen den 
Reihen. Moderiert wurde das Konzert von Ursula Eder 
die wie immer sehr charmant und gekonnt durch das 
Programm führte. Die Sängerinnen Sigrid Schneider 
und Ursula Eder und Sänger Steffen Hamele über-
zeugten das Publikum und sangen sich in die Herzen 
der Zuhörer. Zum Schluss gab es kräftigen Applaus 
und es wurden noch einige Zugaben gespielt. 

Bad Alexandersbad – Zu einen sehr gemütlichen 
und schönen Musiknachmittag trafen sich viele Blas-
musikfreunde im Haus des Gastes in Bad Alexanders-
bad. Der Saal und Vorraum war bis auf den letzten 
Platz besetzt. Einige Gäste kamen auch aus der 
Region der Rehauer Ziegelhütten Musikanten.
 Die Ziegelhütten Musikanten, sehr beliebt auch im 
Wunsiedler Raum, brachten das Publikum in beste 
Laune. Mit prima böhmischer Musik und traditioneller 
Blasmusik, bis hin zu neueren, Blasmusik Pravour Stü-
cken wie etwa „Eine letzte Runde“ brachten die Fans 
in super Stimmung. Auch ausgewählte Volkstümliche 

Norbert Eder mit seinen Ziegelhütten Musikanten 
Rehau in Bad Alexandersbad zum Kurkonzert

Scheiben mit vorrangig englisch- und deutschspra-
chigen Liedern und trat mit Größen wie Konstantin 
Wecker, Reinhard Mey, Hannes Wader sowie Joan 
Armatrading und Suzanne Vega auf. 
Los geht das Ausnahmekonzert um 20:00 Uhr, der Ein-
lass startet eine Stunde vorher. Karten sind für 19,00 
Euro im Vorverkauf unter www.oelsnitz-ticket.de oder 
in der Kultur- und Tourismusinformation in der Ser-
vice Welt Oelsnitz erwerbbar.

Oelsnitz – Die Geschichte von Carolin No handelt von 
einer tiefen Liebe zwischen zwei Menschen und ihrer 
Leidenschaft für Musik. Diese Musik ist geprägt von 
Licht und Schatten, tiefgründigen Texten, unerfüllten 
Träumen und stillen Zweifeln. Carolin No, bestehend 
aus Carolin und Andreas Obieglo, lebt seit 20 Jahren 
in einer kreativen Beziehung zu ihrem Publikum. Das 
Live-Programm basiert auf den facettenreichen Songs 
mit Dynamik, Kontrasten und instrumentaler Vielfalt. 
Die Musik lebt von der Intimität der beiden Musiker 
und hat ihnen eine treue Fangemeinde eingebracht, 
die über zwei Millionen Streams erreicht hat. Die 
bewegenden Texte, das Wechselspiel zwischen ruhi-
gen Momenten und kraftvollen Klängen sowie Caro-
lins einzigartige Stimme verleihen den schnellen 
Songs Energie und den Balladen Tiefe – live zu erle-
ben in der Oelsnitzer Katharinenkirche am Samstag, 

24. Oktober. Das Duo, das für seine Alben vielfach 
ausgezeichnet und von der Fachpresse hochgelobt 
wurde, veröffentlichte bisher vierzehn gemeinsame 

Carolin No: 
Musik und Leidenschaft

Carolin und Andreas Obieglo sind Carolin No. 

 Foto:  Thomas Berberich

& Candle denn auch erneut in der über 400 Jahre 
alten Kirche am 17. Oktober ab 20:00 Uhr gastieren, 
Tickets sind unter www.eventim.de oder www.oels-
nitz-ticket.de zu 39,00 Euro erhältlich.

Oelsnitz – Was kann es für eine Band Schöneres 
geben, als gleich mit der ersten Single einen Riesenhit 
zu landen. Als erste Single wurde „Rescue Me“ im Jahr 
1997 veröffentlicht, die es bis in die Top 3 der deut-
schen, österreichischen und Schweizer Charts schaff-
te. Sie wurde mit Gold und Platin in Deutschland und 
Gold in der Schweiz, Österreich, Schweden und in 
Spanien ausgezeichnet. Das brachte die Band um 
Frontfrau Jana Groß einem breiten Publikum zu 
Gehör und ist bis heute der Ursprung des ein oder 
anderen Fans. Das der „magische Klang“ von Kirchen 
in Verbindung mit Akustik-Konzerten den Dreien hier-
bei sichtlich gut gefällt, war schon zwei mal in der 
Katharinenkirche spür- und hörbar. So wird Bell, Book 

Bell, Book & Candle:
Rette mich

Bell, Book &  Candle. Foto:  Chris Gonz

Goethestraße 10 • 95111 Rehau • Tel. 09283 /90 65

Fax 09283/5029 • E-Mail: Maler.Beckstein@t-online.de

Einladung zur HAUSMESSE
und zum Schausonntag -

„Tag der offenen Tür“

Faszinierende Präsentation von mehr
sentation vsentation von m

als 60 Einbauküchen !

95237 Weißdorf bei Münchberg · Birkenweg 8 · Telefon: 0 92 51 / 62 44
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Donnerstag,8. bis Freitag, 9. Okt. 2026
tgl. von10:00 - 18:00 Uhr und am
Samstag, 10. Okt. 10:00 - 16:00 Uhr

Tag der offenen Tür - Sonntag,
18. Okt. 26 von 13:00 - 17:00*

Donnerstag, 22. bis Freitag, 23.Okt.2026
tgl.von10:00 - 18:00 Uhr und am
Samstag, 24. Okt. 10:00 - 16:00 Uhr

*keine Beratung, kein Verkauf
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Hofer Land bittet deshalb alle Eltern und 

Sorgeberechtigten um eine möglichst breite 

Beteiligung.

„Wir möchten wissen, was im Alltag der 

Familien tatsächlich funktioniert und wo es 

Verbesserungsbedarf gibt. Die Rückmeldun-

gen der Eltern sind deshalb ein wichtiger 

Baustein für unsere weitere Arbeit“, sagt 

Christian Stecher, Projektmanager „Schule 

i(s)st gesund“.

Die Ergebnisse der Befragungen und 

Gespräche werden im Anschluss zusam-

mengeführt und ausgewertet. Daraus sollen 

konkrete Handlungsfelder und eine regiona-

le Umsetzungsstrategie für eine zukunftsfä-

hige Schul- und Hortverpflegung entstehen.

Dabei geht es um mehr als den Speiseplan: 

Auch Akzeptanz, Organisation, Qualität, 

Bezahlbarkeit, Nachhaltigkeit und die Rah-

menbedingungen vor Ort spielen eine Rolle.

Die aktuelle Projektphase dient also 

zunächst der Bedarfsermittlung und Kon-

zeptentwicklung. 

Die daraus entwickelte Umsetzungsstrate-

gie soll anschließend im Rahmen eines 

geplanten Folgeprojekts schrittweise prak-

tisch aufgegriffen werden.

Regnitzlosau/Landkreis Hof – Was läuft 

bei der Schul- und Hortverpflegung im Hofer 

Land bereits gut? Wo gibt es Verbesserungs-

bedarf – und was wünschen sich Familien?

Diesen Fragen geht derzeit das Projekt 

„Schule is(s)t gesund – Gemeinsam für eine 

gesunde, regionale und nachhaltige Schul-

verpflegung“ der Gesundheitsregion Plus 

Hofer Land nach. Das Projekt ist am 1. Juni 

2026 gestartet und wird durch die AOK Bay-

ern gefördert.

Aktuell läuft dazu eine umfassende 

Bestands- und Bedarfserhebung. 43 Schu-

len beziehungsweise Schulstandorte und 24 

Horte werden zu ihrem Verpflegungsange-

bot, der Organisation des Mittagessens, den 

Rahmenbedingungen sowie bestehenden 

Herausforderungen befragt.

Parallel dazu werden Experteninterviews 

mit Fachleuten und Akteuren aus verschie-

denen Bereichen der Gemeinschaftsverpfle-

gung geführt. In die Projektarbeit fließt 

zudem die Expertise verschiedener Partner 

ein. Dazu gehören unter anderem das Staat-

liche Schulamt, das Kompetenzzentrum für 

Ernährung (KErn), das Amt für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten (AELF) sowie 

Schule is(s)t gesund

ihrer Kinder einbringen und mitteilen, wie 

sie das bestehende Angebot wahrnehmen, 

wie es genutzt wird und welche Wünsche 

ihnen bei der Schul- und Hortverpflegung 

wichtig sind. Die Gesundheitsregion Plus 

verschiedene Träger und weitere Fachakteu-

re.

In Kürze startet außerdem eine Befragung 

der Eltern und Sorgeberechtigten. Sie kön-

nen ihre Erfahrungen mit dem Mittagessen 

Aktuell läuft dazu eine umfassende Bestands- und Bedarfserhebung zur Schul- und 

Hortverpflegung. 

druckenden Sehenswürdigkeiten stand vor 

allem das gemeinsame Erlebnis im Mittel-

punkt. Bei gemütlichen Runden, anregen-

den Gesprächen und viel Zeit für den persön-

lichen Austausch konnten die Vereinsmit-

glieder die Gemeinschaft pflegen und viele 

schöne gemeinsame Stunden verbringen.

Auch in den kommenden Wochen bietet die 

Kommunbräu wieder kulturelle und geselli-

ge Höhepunkte. Am Freitag, 23. Oktober, um 

18:30 Uhr findet in der Kommunbräu die 

Lesung „Die weiteren Aussichten: Heiter bis 

Nachdenklich 2.0“ statt. Nach der erfolgrei-

chen ersten Ausgabe im vergangenen Jahr 

setzt Alexander Schlegel die Reihe fort und 

präsentiert alte und neue Gedanken sowie 

Geschichten aus dem Alltag. In gewohnt 

unterhaltsamer Weise trägt er seine Texte in 

Rehauer Mundart vor und lädt sein Publi-

kum zum Nachdenken, Schmunzeln und 

Wiedererkennen ein. Für das passende 

Ambiente sorgen natürlich auch die Kom-

munbräu-Spezialitäten: Im Ausschank ste-

hen Bernstein und Fliesnschmied.

Die Kommunbräu Rehau blickt damit auf 

ereignisreiche Wochen zurück und zugleich 

optimistisch in die Zukunft. Mit dem abge-

schlossenen Immobilienerwerb, erfolgrei-

chen Veranstaltungen und einem abwechs-

lungsreichen Jahresprogramm zeigt sich 

einmal mehr, dass Tradition, Gemeinschaft 

und ehrenamtliches Engagement in Rehau 

lebendig gelebt werden.

Rehau – Bei der Kommunbräu Rehau e.V. 

gibt es derzeit gleich mehrere Gründe zur 

Freude. Neben einem historischen Meilen-

stein für den Verein blicken die Mitglieder 

auf erfolgreiche Veranstaltungen zurück und 

freuen sich bereits auf die nächsten gemein-

samen Aktivitäten.

Ende August 2026 wurde ein bedeutender 

Meilenstein in der Vereinsgeschichte offiziell 

beurkundet: Die Immobilienübernahme 

durch den Verein Kommunbräu Rehau e.V. 

ist nun im Grundbuch eingetragen! Dieses 

besondere Ereignis feierte die aktuelle Vor-

standschaft gemeinsam mit Ehrenmitglied 

Dr. Werner Kotschenreuther im Sudhaus – 

ausnahmsweise mit einem Glas Sekt.

Seit der Gründung im Jahr 2011 hat Dr. Wer-

ner Kotschenreuther als 1. Vorstand die Ent-

wicklung der Kommunbräu Rehau e.V. maß-

geblich gestaltet und geprägt. Durch sein 

großes Engagement war es möglich, den 

gemeinsamen Wunsch, dass der Verein die 

Immobilie eines Tages erwerben könnte, in 

den vergangenen beiden Jahren immer 

konkreter werden zu lassen und auch zu 

erfüllen.

Die derzeitige Vorstandschaft um Florian 

Rothemund und Alexander Schlegel 

bedankt sich herzlich beim Gründungsvor-

stand und Ehrenmitglied Dr. Werner Kot-

schenreuther für seinen herausragenden 

Einsatz. Mit dem Erwerb der eigenen Räum-

lichkeiten ist eine wichtige Grundlage für die 

Kommunbräu Rehau e.V. 

Immobilienübernahme besiegelt, Hopfenfest 
begeistert und Vorfreude auf die nächste Lesung

Anklang fanden. Für die musikalische Unter-

haltung sorgte der Leipoldsgriener Vier-

Xang, der für beste Stimmung sorgte. Paral-

lel zu den Rehauer Kulturtagen lockte das 

Hopfenfest zahlreiche Besucher an und ent-

wickelte sich zu einem stimmungsvollen 

Treffpunkt für Vereinsmitglieder, Freunde 

der Kommunbräu und Gäste aus der Region.

Ebenso in bester Erinnerung bleibt der dies-

jährige Vereinsausflug. Die Teilnehmer 

besuchten die Walhalla bei Donaustauf und 

das Kloster Weltenburg. Neben den beein-

erfolgreiche Zukunft und das langfristige 

Fortbestehen der Kommunbräu Rehau e.V. 

geschaffen.

Doch nicht nur dieser wichtige Schritt für die 

Zukunft des Vereins sorgte in den vergange-

nen Wochen für positive Stimmung. Auch 

das diesjährige Hopfenfest erwies sich 

erneut als voller Erfolg. Gemeinsam wurde 

der Hopfen geerntet und anschließend in 

geselliger Atmosphäre gefeiert. Im Aus-

schank standen das Bernstein sowie das Pils 

„Fliesnschmied“, die bei den Gästen großen 

Auf dem Foto v.l.n.r.: Alexander Schlegel (leicht verdeckt), Sabine Keim, Dr. Werner 

Kotschenreuther, Florian Rothemund, Andreas Schobert, Christian Ilte.
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Neue Ausstellung im Kunsthaus

deshalb auf, weil der Titel „Gesich-
ter und Gesichte“ gut klingt und 
neugierig macht. Überdies ist zum 
Stichwort Gesichte oder Visionen 
viel Geeignetes in der „Art des Hau-
ses“ zu finden. Die Arbeit an der 
Komposition der Schau hat vor vie-
len Wochen begonnen. Abge-
schlossen wird sie erst nach dem 
Abbau der Ausstellung „Quatre de 
France“, die am 2. Oktober endet. 
Man darf gespannt sein.
 Ralf Sziegoleit

„Gesichter und Gesichte“ 

läuft vom 29. Oktober bis 

 10. Januar 2027 und ist 

jeweils  Samstag und Sonntag 

von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 

Man liest das oft auf den Speisezet-
teln von Pizzerien, hier aber meint 
es keine Spezialität aus der Küche, 
Art wird im Sinne der englischen 
und französischen Sprache 
gebraucht und bedeutet Kunst. 
„Art des Hauses“ heißt in diesem 
Fall also „Kunst aus dem Haus“. 
Damit zurück zu den Gesichtern. 
So viele Porträts, dass sie reichen 
würden, um die Wände dreier Räu-
me zu bestücken, gibt es in der 
Rehauer Sammlung Gomringer 
nicht. Deshalb werden erstens 
Arbeiten aus der Sammlung der 
Vorstandsmitglieder Annie und 
Ralf Sziegoleit hinzufügt. Zweitens 
kommen „Gesichte“ hinzu. Sie 
drängten sich als Ergänzung auch 

Rehau – „Gesichter und Gesichte“ 
heißt die neue Ausstellung, die der 
Kunstverein Rehau am Donners-

tag, 29. Oktober, um 19 Uhr im 
Kunsthaus am Eugen-Gomringer-
Platz eröffnet. Was Gesichter sind, 
wissen wir alle. Jeder hat eins, und 
wer in den Spiegel schaut, kann 
sein eigenes sehen. Was aber sind 
Gesichte? Das Wort wird selten 
gebraucht, und man muss es nicht 
kennen. Über seine ganz eigene 
Bedeutung ist in „Dudens Her-
kunftswörterbuch“ zu lesen, das 
„Gesicht“ werde auf das geistige 
Schauen übertragen. „Gesicht“ 
oder in der Mehrzahl „Gesichte“ 
meint also nicht, was man wirklich 
sieht, sondern was man sich vor-
stellt oder ausdenkt. Es handelt 
sich genau genommen stets um 
eine Vision, und als solche ist das 
„Gesicht“ gerade in Rehau am rich-
tigen Platz, wirbt doch die Stadt für 
sich selbst als „Raum für Visionen“.
Die Idee für die Ausstellung hatte 
der Vorstand des Kunstvereins 
beim Blick in die im Kunsthaus auf-
bewahrte „Sammlung Gomringer 
II“, die der Stadt Rehau gehört. Es 
fiel auf, dass sich unter den Grafi-
ken eine ganze Reihe von Porträts 
befindet, die man in dieser Kollek-
tion konstruktiver und konkreter 
Kunst nicht erwarten würde, sie 
haben ja mit dem Genre, das mehr 
als 20 Jahre lang im Mittelpunkt 
der im Kunsthaus gezeigten Aus-
stellungen stand, gar nichts zu tun. 
Gerade das aber macht sie für eine 
Präsentation interessant. Denn 
was nützt die schönste Sammlung, 
wenn man nicht gelegentlich zeigt, 
was in ihr steckt. An dieser Stelle 
kommt der Untertitel der Ausstel-
lung ins Spiel: „Art des Hauses“. 

Köpfe und Visionen

Gesicht in doppelter Bedeutung: Grafik von Bruno Weber (1931-
2011).

verwirklicht werden. Die Mitglieder der Hofer CI/ Hör-
geschädigten Selbsthilfegruppe können nun gut 
erkennbar und mit Stolz die Gruppe sichtbar präsen-
tieren.

Rehau – Nach längerer Vorbereitungszeit konnte ein 
besonderes Projekt nun erfolgreich abgeschlossen 
werden. Am 11. September fand die lang ersehnte 
Übergabe statt. Möglich wurde die Umsetzung durch 
die Zusammenarbeit dreier Beteiligter. Den ersten 
wichtigen Baustein legte Hörakustikermeisterin Frau 
Lang, die bei einem monatlichen Treffen der Selbsthil-
fegruppe zu Gast war. Im Rahmen dieses Treffens 
konnte das Hörland als Sponsor für das Projekt 
gewonnen werden. Für die praktische Umsetzung 
sorgte die Shirteria in Schwarzenbach an der Saale. 
Mit viel Engagement machte sie die Idee greifbar und 
setzte sie ansprechend um. Der Schriftzug entstand 
nach einer Idee der Initiatorin, die damit ebenfalls 
einen wichtigen Beitrag zum Projekt leistete.
Allen Beteiligten gilt ein herzlicher Dank für die Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit. Was 
zunächst als Idee begann, konnte nun gemeinsam 

Herzensprojekt der Hofer CI/ Hörgeschädigten 
Selbsthilfegruppe erfolgreich umgesetzt

Bei der Übergabe (v.l.):  Jeanette Lang (Hörland), 
Katrin Löhrmann (1. Vorstand SHG) und  Christian 
Summa (2. Vorstand).

Sommerzeit - Bauzeit
Asphaltbau P�asterbau
Kanalbau Erdbau
Wir sind für Sie da.

Fohrenreuther Str. 19 95111 Rehau
Tel.: 0151 / 28 45 34 96

www.zenker-baut.de

Fohrenreuther Str. 19 · 95111 Rehau

Ihr Ansprechpartner für:
     · Asphaltbau             · P�asterbau
     · Kanalbau             · Erdbau

Wir sind für Sie da.

 

 
 
 
 
 

 

Dach ● Fassade ● Dachflächenfenster ● Spenglerei 
● Sonnenkollektoren ●  

 

Geschäftsführer: Dachdeckermeister Sven Röhring 
Ziegelhüttenweg 24 ● 95111 Rehau 

Telefon: 09283/1348  
info@roehring-dach.de 
www.roehring-dach.de 

 

VELUX geschulter Betrieb 

60 Jahre Kompetenz rund ums Dach

Gaststätte Hygienischer GartenGaststätte Hygienischer Garten
Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221Am Schild 15 · 95111 Rehau · Tel. 09283/5989221

E-Mail: hygienischergarten@gmail.comE-Mail: hygienischergarten@gmail.com

24.10.24.10.
2. Rehauer Mundartkarusell2. Rehauer Mundartkarusell

Bitte reservieren, Einlass 18 uhrBitte reservieren, Einlass 18 uhr

Jeden Sonntag MittagstischJeden Sonntag Mittagstisch -- Bitte reservierenBitte reservieren
Reichhaltige KarteReichhaltige Karte

Schon anSchon anWeihnachtenWeihnachten undund SilvesterSilvester denken!!denken!!
Bitte reservieren Sie Ihre Feier.Bitte reservieren Sie Ihre Feier.

Wir sind in Freud und Leid für Sie da,Wir sind in Freud und Leid für Sie da,
zuverlässig und kompetentzuverlässig und kompetent

Urlaub vom 12.11. – 19.11.26Urlaub vom 12.11. – 19.11.26

Kennen Sie uns schon?
» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um 
Škoda Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof.  
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie vorbei.
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-Nützel
in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar
@motor-nuetzel.de

Andreas Hübner
Verkäufer
T 09281 70716-76
andreas.huebner
@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos
@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25 | 95030 Hof
www.motor-nuetzel.de
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Rehau – Mehrsprachigkeit gehört zu den 
Geschenken, deren Wert kaum hoch genug 
eingeschätzt werden kann. Viele Eltern 
möchten dieses Geschenk ihrem Nach-
wuchs mitgeben, und deshalb wachsen Mil-
lionen Kinder in Deutschland und Österreich 
mit zwei oder mehr Sprachen auf. Aber was 
ist eigentlich ein mehrsprachiges Kind? Wie 
erzieht man Kinder am besten mehrspra-
chig? Verursacht Mehrsprachigkeit Proble-
me in der Schule? Schadet es dem Kind, 
wenn es mehr als zwei oder gar drei Spra-
chen gleichzeitig erwirbt? Und was, wenn 
ich nur in meiner Muttersprache schimpfen 
kann? Eva Wittenberg ist Professorin für 
Sprachwissenschaft in Wien und hat mit 
„Maman, I have a Wackelzahn“ ein gleichzei-
tig verständliches, wissenschaftlich fundier-
tes und amüsantes Buch geschrieben, das 
auch viele ihrer eigenen Alltags-Erfahrungen 
widerspiegelt, die sie als Mutter zweier drei-
sprachig aufwachsender Kinder gemacht 
hat. Sie wird das Buch am Dienstag, 27. 

Oktober,  um 19 Uhr in der Vinothek Max 4 
in Rehau vorstellen. Herzlich eingeladen 
sind nicht nur Eltern mit einem praktischen 
Interesse an diesem Thema, sondern alle, 
die Lust an Sprache und Psychologie haben. 
Eva Wittenberg ist gebürtige Rehauerin und 
auch dem Dialekt ihrer Heimatstadt sehr 
verbunden. Mit Sicherheit wird dieser 
Aspekt der Zweisprachigkeit den Abend mit 
ein paar Anekdoten und einigem Schmun-
zeln bereichern... Die Buchvorstellung ist 
eine gemeinsame Veranstaltung der Buch-
handlung seitenWeise und der Vinothek Max 
4, der Eintritt ist frei. Wegen des begrenzten 
Platzangebots wird um eine Anmeldung 
unter Tel. 09283-590932 gebeten.

Buchvorstellung zu mehrsprachigem Erziehen

„Maman, I have a 
Wackelzahn“ 

Autorin Eva Wittenberg.

Foto:  Sotiris Bekas

Rehau – In diesem Herbst ist Tsche-
chien Ehrengast der Frankfurter Buch-
messe, was sich auch in zahlreichen 
Neuerscheinungen widerspiegelt. Eine 
wunderbare Gelegenheit, die vielseitige 
und lebendige Literatur unserer Nach-
barn näher kennenzulernen!
Dazu lädt die Buchhandlung seitenWei-
se am Dienstag, den 20. Oktober, um 

19 Uhr in ihre Räume in die Bahnhof-
straße 4 in Rehau ein. Referentin ist die 
Gattendorferin Sabine Dittrich, selbst 
Autorin und Mitglied im tschechischen 
Schriftstellerverband PEN Praha, die 
sich seit vielen Jahren für das Kennenlernen und die gute Nachbarschaft von Deut-
schen und Tschechen einsetzt.  Sie bietet einen abwechslungsreichen Blick auf die neu-
übersetzte tschechische Gegenwartsliteratur –  mit überraschenden Textausschnitten,  
die Lust aufs Weiterlesen machen. Dazu gibt es mährischen Wein, Kofola, Mattoni und 
Tatranky - tschechisches Lesegefühl zum Anfassen und Schmecken. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten! Der Eintritt ist frei, aus organisatorischen 
Gründen wird aber um eine Anmeldung unter 09283-590932 gebeten.

Tschechien liegt am Meer - Nachlese 
zur Frankfurter Buchmesse 2026

Referentin Sabine Dittrich.

Rehau – Am 26. August 2026 wurde Nepal von schweren Überschwemmungen und 
Sturzfluten getroffen. Besonders entlang des Bhote-Koshi-Flusses wurden zahlreiche 
Menschen getötet oder vermisst, viele Familien verloren ihr Zuhause und ihre Lebens-
grundlage. Straßen, Brücken und wichtige Einrichtungen wurden schwer beschädigt. 
Auch Wochen nach der Katastrophe sind die Rettungs- und Hilfsmaßnahmen im Gange 
und viele Menschen sind weiterhin auf Unterstützung angewiesen.

Spendenaufruf an Künstlerinnen und Künstler

Kunst für einen guten Zweck – zugunsten der Opfer der Naturkatastrophe in Nepal

Künstlerinnen und Künstler aus der Region und darüber hinaus sind herzlich eingela-
den, mit einer Kunstspende die Opfer der Naturkatastrophe in Nepal zu unterstützen.
Benefiz-Kunstauktion: Mit Kunst Gutes tun

Für eine Benefiz-Kunstauktion werden Bilder und andere Kunstgegenstände gesucht, 
die zugunsten der Menschen in den betroffenen Regionen gespendet werden. Die Auk-
tion findet am Sonntag, 29. November 2026, im ASR Zentrum Rehau statt.
Abgabe der Kunstwerke

Die Kunstwerke können unter Angabe von Name und Adresse zu folgenden Zeiten im 
ASR Zentrum Rehau, Am Frauenberg 4, 95111 Rehau,  abgegeben werden:

Freitag, 27. November 2026, von 15:00 bis 18:00 Uhr

Samstag, 28. November 2026, von 12:00 bis 15:00 Uhr

Auch helfende Hände sind herzlich will-
kommen. Für die Vorbereitung und Durch-
führung der Benefizaktion werden Unter-
stützerinnen und Unterstützer gesucht.
„Im Sinne der Kunst etwas Gutes zu bewir-
ken“ – mit diesem Gedanken richtet sich 
der Aufruf an alle Künstlerinnen und 
Künstler, sich an der Aktion zu beteiligen.
Ein herzliches Dankeschön gilt schon jetzt 
allen Künstlerkolleginnen und -kollegen, 
die mit ihrer Spende helfen, Menschen in 
Nepal zu unterstützen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
M. Mimi Neher, Tel.: 0178 6832124

Kunst ersteigern und dabei Gutes bewirken

Am Sonntag, 29. November 2026, findet im ASR Zentrum Rehau eine besondere 
Kunstauktion zugunsten der Opfer der Naturkatastrophe in Nepal statt.
Unter dem Motto „Kunst für Nepal“ werden zahlreiche Kunstwerke und Unikate verstei-
gert. Besucherinnen und Besucher haben dabei die Möglichkeit, besondere Kunst zu 
einem attraktiven Preis zu ersteigern und gleichzeitig etwas Gutes zu bewirken.

Besichtigung der Kunstwerke:
Sonntag, 29. November 2026, 13:00 bis 14:30 Uhr
Beginn der Auktion: 14:30 Uhr
Ort: ASR Zentrum Rehau, Am Frauenberg 4, 95111 Rehau

Ob als Kunstliebhaber, Sammler oder einfach aus Freude am Helfen – kommen Sie vor-
bei, entdecken Sie besondere Kunstwer-
ke und unterstützen Sie mit Ihrem Gebot 
die Menschen in Nepal.

„Ein Tropfen bewirkt nicht viel – aber 

viele Tropfen werden zum Fluss.“

Dalai Lama

Informationen: M. Mimi Neher, 
Tel.: 0178 6832124

Der erzielte Gesamterlös der Auktion wird 
nach Abschluss der Auktion veröffent-
licht, damit sichtbar wird, was gemeinsa-
mes Engagement bewirken kann. Der 
komplette Betrag - 100 Prozent - kommt 
den beiden geprüften Hilfsorganisatio-
nen „Back to Life“ und „Humedica“ zugu-
te, die sich für die Menschen in Nepal ein-
setzen. 

Kunst für Nepal – warum Hilfe 
dringend benötigt wird

M. Mimi Neher, Initiatorin der Benefiz-

Kunstauktion, freut sich auf zahlreiche 

engagierte Künstlerinnen und Künstler 

sowie viele Kunstliebhaber, die mit dem 

Erwerb besonderer Unikate Gutes für 

Nepal bewirken möchten.“ 
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Faßmannsreuth. Neben dem VfB Rehau, der 

Blechliebe UG und dem Teestumm e.V. über-

nahm der Verein eine wichtige Aufgabe bei 

der Bewirtung und kümmerte sich um den 

reibungslosen Ablauf an einem  der zwei 

Schankwagen. Dafür waren insgesamt 25 

Helferinnen und Helfer des SVFs in zwei 

Schichten im Einsatz.

Getränke vorbereiten, Kasse, Ausschank, 

Rehau – Am Freitag, den 18. September 

2026, stand Rehau ganz im Zeichen des Fran-

kenpost-Firmenlaufs. Rund 3.500 Läuferin-

nen, Läufer und zahlreiche Zuschauer sorg-

ten bei bestem Spätsommerwetter auf dem 

voll besetzten Maxplatz und entlang der 

Strecke für eine ausgelassene und sportliche 

Atmosphäre.

Mitten im Geschehen war dabei auch der SV 

SV Faßmannsreuth beim Frankenpost-Firmenlauf in Rehau

Ausgabe und Pfandrückgabe – es gab den 

ganzen Abend genug zu tun. Gerade in der 

großen Drangphase ging es ordentlich zur 

Sache: Allein sieben der Helfer waren gleich-

zeitig nur mit Zapfen und Getränkeausgabe 

beschäftigt. 

Auch nach dem offiziellen Ende des Treibens 

auf dem Maxplatz war der Arbeitstag für die 

SVF noch nicht vorbei. Gemeinsam wurde 

angepackt, um die Bierbänke abzubauen 

und die letzten Aufräumarbeiten zu erledi-

gen, sodass gegen 2:00 Uhr nachts Feier-

abend war.

Ein riesiges Dankeschön gilt daher allen Hel-

ferinnen und Helfern, die diesen organisato-

rischen Kraftakt mit großem Engagement, 

Teamgeist und Durchhaltevermögen 

gemeistert haben. 

kotzauer Tischtennisspieler zu einem 

Freundschaftsspiel in Faßmannsreuth auf 

und überreichten als Dankeschön ein indivi-

duelles Shirt des ATSV an die SpVgg Faß-

mannsreuth. Dieses hat nun in der Faß-

mannsreuther Halle einen Ehrenplatz erhal-

ten und zeigt die Verbundenheit beider Ver-

eine. Im Anschluss nach diesem tollen 

Freundschaftsspiel ließ man den Abend in 

geselliger Runde gemütlich ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön an Oberkotzau 

für diese Trainingsmöglichkeit – eine Wie-

derholung ist – diesmal ohne Grund - defi-

nitv fest geplant!

Faßmannsreuth / Oberkotzau  – Vor etwas 

mehr als einem halben Jahr erschütterte ein 

Unglücksfall die Tischtenniszene im Kreis 

Hof. Bei einem Punktspiel in Faßmannsreuth 

erlitt Volker Käfer (vorne rechts im schwar-

zen Trikot) vom ATSV Oberkotzau einen 

schweren Herzinfarkt . 

Durch das schnelle Handeln aller in der Halle 

gelang es, ihn wiederzubeleben und mit 

dem Notarzt ins Klinikum Hof zu bringen. 

Dort und in einer anschließenden Reha 

schaffte Volker Käfer den Sprung zurück ins 

alte Leben. 

Dieser Tage nun kreuzten zahlreiche Ober-

Unglücksfall verbindet zwei Vereine

Rehau – Am Samstag, 17. Oktober 2026, lädt der SV Faßmannsreuth wieder zum 

Oktoberfest ins Vereinshalle ein. Ab 20:00 Uhr darf bei zünftiger Stimmung gemeinsam 

gefeiert werden. Für die passende musikalische Stimmung sorgt auch in diesem Jahr 

die Live-Act WG. Das Musikduo war bereits beim Oktoberfest im vergangenen Jahr für 

die Unterhaltung von Jung und Alt verantwortlich und sorgte dabei für ausgelassene 

Stimmung und eine volle Tanzfläche. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Neben dem obligatorischen Oktoberfestbier darf natürlich auch der selbstgemachte 

Obazda nicht fehlen. Der Eintritt zum Oktoberfest ist kostenlos. Der SV Faßmannsreuth 

freut sich auf zahlreiche Besucher sowie   auf einen geselligen und stimmungsvollen 

Oktoberfestabend.

Oktoberfest beim SV Faßmannsreuth
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Neues vom VfB Rehau

lichen Fußballs. Zum Camp gehört außer-
dem ein offizielles adidas Trikotset. 
Bei der Anmeldung kann der Vereinscode 
„rehau2027“ verwendet werden. Anmel-
dung: https://frmclinics.com/vfb-rehau-
2027
Der VfB Rehau freut sich auf vier Tage voller 
Fußball, Training und jeder Menge königli-
chem Fußballflair!

Rehau – Fußballbegeisterte Kinder können 
sich bereits jetzt auf ein besonderes High-
light im kommenden Jahr freuen: Vom 18. 
bis 21. Mai 2027 ist das Fundación Real Mad-
rid Fußballcamp beim VfB Rehau zu Gast.
Trainiert wird nach der Original-Methodik 
der Fundación Real Madrid. Ausgebildete 
Coaches vermitteln den Kindern dabei die 
Philosophie und Trainingsinhalte des könig-

Real Madrid Fußballcamp  beim VfB Rehau

Training: Montag und Donnerstag, ab 17:00 
Uhr am VfB Rehau, Höllbachweg 8 in Rehau
E-Junioren (U11)

Trainer: Fabian Gebauer, Patrick Müller
Training: Dienstag und Donnerstag, ab 16:30 
Uhr am Schulsportplatz Rehau
F-Junioren (U9)

Trainer: Florian Winterling, Matthias Martin
Training: Dienstag und Freitag, ab 17:30 Uhr 
am VfB Rehau, Höllbachweg 8 in Rehau
G-Junioren (U7)

Trainer: Andreas Franz, Erhan Ölmez, Patrick 
Mildner, Philipp Donaubauer
Training: Dienstag und Donnerstag, ab 17:15 
Uhr am VfB Rehau, Höllbachweg 8 in Rehau
Wer Lust auf Fußball hat und als Spieler oder 
Jugendtrainer Teil der VfB-Fußballfamilie 
werden möchte, ist jederzeit herzlich will-
kommen. Die Jugendkoordinatoren Sven 
Gläser und Jason Gläser sind unter jugend-
leiter@vfb-rehau.de erreichbar.

Rehau – Beim VfB Rehau wird Nachwuchs-
arbeit großgeschrieben. Von den Bambinis 
bis zu den A-Junioren sind Kinder und 
Jugendliche in verschiedenen Altersklassen 
aktiv. Die A- bis C-Junioren spielen in der 
JSG Dreiländereck. Die D- bis G-Junioren 
treten als Mannschaften des VfB Rehau an.
A-Junioren (U19)

Trainer: Andreas Moll
Training: Montag ab 18:30 Uhr am Schul-
sportplatz Rehau
B-Junioren (U17)

Trainer: Frank Mühlbauer, Andreas, Härtel
Training: Dienstag ab 18:00 Uhr am Schul-
sportplatz Rehau
C-Junioren (U15)

Trainer: Marcel Schrader
Training: Donnerstag ab 18:00 Uhr am Schul-
sportplatz Rehau
D-Junioren (U13)

Trainer: Patrick Kätzel, Stefan Schmidt

Nachwuchsfußball beim VfB Rehau

die Komponisten, durch die Entstehungsge-
schichte der Werke und nicht zuletzt durch 
die beiden Interpreten selbst. Ute Ziemer 
und Duccio Beverini leben in München und 
tragen diese künstlerische Heimat zugleich 
in die Welt. Ihre internationalen Konzerttä-
tigkeiten verbinden Münchner Verwurze-
lung mit musikalischer Weltoffenheit.
Mehr über die beiden Künstler, ihre musika-
lischen Wege und Hörproben aus dem aktu-
ellen Programm finden Sie auf www.ute-zie-
mer.de sowie www.ducciobeverini.com.

Der Konzertabend findet am Freitag, 

30. Oktober um 19.30 Uhr (Einlass 

19.00 Uhr) im Festsaal des Alten Rat-

hauses statt. Karten für die Veranstal-

tung gibt es in der Stadtkasse Rehau, 

beim Schreibwaren Winterling, in der 

Buchhandlung seitenWeise und 

online unter eventim.de. Karten kos-

ten im Vorverkauf 10 € und an der 

Abendkasse 15 €.

Rehau – Ute Ziemer und Duccio Beverini 
fanden durch ihre gemeinsame Liebe zur 
Neuen Musik zusammen. Das Programm 
Magisches München führt diese Verbindung 
auf besondere Weise weiter: Es vereint nicht 
nur Werke bedeutender Komponisten, son-
dern enthält sogar eigens für sie bzw.  das Duo 
geschriebene Kompositionen von Enjott 
Schneider und Dorothea Hofmann, die 2025 
uraufgeführt wurden. Aus dieser Beschäfti-
gung mit der zeitgenössischen Musik 
erwuchs zugleich die Begegnung mit dem 
Münchner Liedschaffen von Richard Strauss 
und mit den Werken faszinierender Kompo-
nistinnen der Romantik. Anstelle der allzu 
bekannten Clara Schumann treten dabei 
zwei zu Unrecht weniger bekannte Meisterin-
nen ins Licht: Josephine Lang und Luisa Le 
Beau. Beide sind auf besondere Weise mit 
München verbunden, die eine durch ihre 
Geburt, die andere durch ihr Studium.
So zieht sich München wie ein musikalischer 
Faden durch das gesamte Programm: durch 

Freitag, 30. Oktober, 19:30 Uhr im Festsaal des Alten Rathauses 

Magisches München – ein Liederabend  

Duccio Beverini. Ute Ziemer. 
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Neues vom VfB Rehau

Rehau – Wer beim Training gerne gemeinsam mit anderen aktiv ist, findet im Fitness-
Studio des VfB Rehau ein abwechslungsreiches Kursangebot. Von Functional Training 
über Indoor-Cycling und Wirbelsäulengymnastik bis hin zu Yoga, Pilates und Zumba ist 
für unterschiedliche Interessen und Trainingsziele etwas dabei.

Das aktuelle Kursangebot:
Montag           ­           • 16:45–17:45 Uhr: Functional Training – Claudia
                                               • 18–19 Uhr: Indoor-Cycling – Dunja

Dienstag                  •  18:30–19:30 Uhr: VfB-Damengymnastik
                                               • 19:45–20:45 Uhr: Zumba – Sabine

Mittwoch                 • 16:45–17:45 Uhr: Functional Training   – Claudia
                                               • 18–19 Uhr: Indoor-Cycling – Dunja

Donnerstag         • 19–20 Uhr: Total Body – Noemi
                                               •  20–21 Uhr: Pilates – Noemi

Freitag                        •  17:30–18:30 Uhr: Wirbelsäulengymnastik – Petra
                                               •  18:30–19:45 Uhr: Yoga – Petra

Sonntag                    •  9:00–10:15 Uhr: Workout Mix – Noemi

Interesse am Fitness-Studio? Neuanmeldungen sind jederzeit möglich. Da das Studio 
ehrenamtlich betreut wird und der Tresen nicht durchgehend besetzt ist, bittet der Ver-
ein um vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an  studio@vfb-rehau.de oder 
0159/06136986 (auch per WhatsApp).

Kursangebot im Fitness-Studio

Claudia Michael bringt langjährige Erfahrung 
aus der Gastronomie und insbesondere aus 
dem Vereinsbetrieb mit. Zuletzt führte sie 
gemeinsam mit ihrer Familie das „Clubheim 
am Bühl“ beim 1. FC Trogen. Das neue „Ver-
einsHeim“ soll dabei weiterhin ein Treff-
punkt für Mitglieder und Gäste sein. Auch 
Familien-, Firmen- und andere Feierlichkei-
ten sind weiterhin möglich. Die Neueröff-
nung ist am Samstag, 10. Oktober.

Die neuen Öffnungszeiten
Mittwoch-Samstag, 17 bis 23 Uhr, jeden ers-
ten  Sonntag im Monat Mittagstisch ab 11:30 
Uhr,  an Heimspiel-Tagen ab 14 Uhr,  nach 
Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten für Feiern, Veranstaltungen und 
besondere Anlässe
Der VfB Rehau freut sich auf das neue Kapitel 
und heißt Claudia Michael und ihr Team 
herzlich willkommen.

Rehau – Nach rund dreieinhalb Jahren 
endet Ende September eine besondere Zeit 
im Vereinsheim des VfB Rehau. Tolga Gürses 
und sein Team verabschieden sich als Päch-
ter der Gaststätte „Zur Ficht’n“. Seit der Über-
nahme hatten sie das Vereinsheim mit viel 
Leidenschaft, Kreativität und persönlichem 
Engagement zu einem beliebten Treffpunkt 
für Vereinsmitglieder, Sportler und Gäste 
gemacht.
Der VfB Rehau bedankt sich herzlich für die 
gemeinsame Zeit, die vielen schönen Aben-
de und die besondere Gastfreundschaft. 
Neben den kulinarischen Angeboten war es 
vor allem die persönliche und herzliche 
Atmosphäre, die die „Ficht’n“ geprägt hat.
Gleichzeitig blickt der VfB voller Vorfreude 
nach vorne: Ab Oktober übernimmt Claudia 
Michael gemeinsam mit ihrem Team das 
Vereinslokal. 
Aus der „Ficht’n“ wird das „VereinsHeim“. 

Abschied von der „Ficht’n“ – 
Willkommen im „VereinsHeim“

 Foto:   Frank Wunderatsch

Rehau – Wenn der Frankenpost Firmenlauf in 
Rehau Station macht, ist nicht nur auf der Lauf-
strecke einiges los. Auch abseits des sportlichen 
Geschehens sind viele Helferinnen und Helfer 
gefragt, damit die Veranstaltung reibungslos 
ablaufen kann. In diesem Jahr unterstützte der 
VfB Rehau gemeinsam mit anderen Vereinen aus 
der Region das  Laufevent. Die Helferinnen und 
Helfer des VfB waren beim Getränke-Ausschank 
im Einsatz. Ob bei der Versorgung der Teilnehmer 
mit Wasser, Limo und Bier oder bei den vielen 
kleinen Aufgaben, die bei einer solchen Veranstal-
tung anfallen – zahlreiche fleißige Hände sorgten 
dafür, dass nach dem Lauf ordentlich gefeiert 
werden konnte. Für den VfB Rehau war der Ein-
satz eine gute Gelegenheit, sich auch außerhalb 
des eigenen Vereinsbetriebs einzubringen und 
gemeinsam mit anderen Rehauer Vereinen zum 
Gelingen der Veranstaltung beizutragen.

VfB Rehau beim  Firmenlauf

Rehau – Bis zum Jahresende stehen 
beim VfB Rehau noch zwei Heimspielter-
mine auf dem Programm. Fußballfans 
können sich dabei jeweils auf einen Dop-
pelspieltag mit der ersten und zweiten 
Mannschaft freuen.
Samstag, 24. Oktober
14 Uhr: VfB Rehau –  SV Mitterteich II
16 Uhr: VfB Rehau II – ZV Feilitzsch
Samstag, 7. November
14 Uhr: VfB Rehau – VfB Arzberg
12 Uhr: VfB Rehau II – 1. FC Martinsreuth II
Die Mannschaften des VfB Rehau freuen 
sich bei den letzten Heimspielen des 
Jahres über zahlreiche Zuschauer und 
lautstarke Unterstützung am Sportplatz.

Die nächsten 
Heimspiele
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Ein Jahrhundert voller Sport, Freundschaften und gemeinsamer Geschichten:
 2026 feiern die Jungschützen der SG Rehau ihr 100-jähriges Bestehen – und  haben noch viel vor

100 Jahre. Voller Leben.

Die  Wurzeln: „Immergrün“, 1931. Generationen treffen sich beim Jubiläumsfest 2026.

Ihre Wurzeln reichen bis 1926 zurück. Genaue Gründungsunterlagen fehlen; ein Chronikein-

trag und ein Pokal zum 25-jährigen Bestehen 1951 erzählen von den Anfängen. Nach dem 

Krieg wurde die Abteilung 1951 wiedergegründet. Jede Generation brachte neue Ideen mit: 

Tanztees, einen eigenen Jugendraum, Ausflüge und Feste. Seit 1998 verbindet sie eine über 

das Internet entstandene Freundschaft mit den Jungschützen aus Niederheide.

Geschichten, die verbinden

Beim Jubiläumsfest trafen sich junge und ehemalige Jungschützen, Freunde und Gäste. 

Auf Erinnerungen und Begegnungen im Festteil folgten Live-Musik mit „The Handbrakes“ 

und eine Feuershow. Auch der Sport gehörte dazu: Das Jubiläumsschießen war mit dem 

Hauptschießen zum Schützenfest verbunden. Bei der eigenen Jubiläumsscheibe durfte 

das Glück mitentscheiden. So konnten auch weniger erfahrene Teilnehmende gewinnen.

Ein Jubiläum zum Mitfeiern

Musik, Begegnungen und ein leuchtendes Finale

Live-Musik: The Handbrakes. Gemeinsam feiern bis in den Abend. Leuchtender Höhepunkt: die Feuershow.

Lust auf ein Hobby, das Konzentration, Teamgeist und gemeinsame Erlebnisse verbindet? Bei den Jungschützen Rehau 
kann man Neues ausprobieren, sich sportlich entwickeln und Leute kennenlernen.

Dein Mittwoch. Dein Team.

Jugendtrainer Jonas Rank begleitet beim Einstieg. Im Training zählen Konzentration, Kör-

perbeherrschung und der verantwortungsvolle Umgang mit den Sportgeräten. Das  Ange-

bot beginnt ab sechs Jahren mit Lasergewehr oder Blasrohr. Ab zwölf kommen Luftgewehr 

und Luftpistole hinzu, ab 16 auch Kleinkalibergewehr und -sportpistole. Wer möchte, kann 

später in einer Mannschaft mitmachen.

Finde deinen Fokus

Bei der monatlichen Jungschützenolympiade zählen auch Dart, Kicker oder Dosenwer-

fen. Dazu kommen Lasertag, Bowling, Quizabende und Wanderungen. Das traditionelle 

Vogelschießen gehört genauso zu den Jungschützen wie neue Ideen. Nach der Jubilä-

umspause 2026 soll es 2027 wieder ins Zeltlager gehen. Lust, dabei zu sein? Komm zum 

Probetraining vorbei!

Zusammen mehr erleben

Mittwochs,  18:15 bis 19:00 Uhr

Schützenhaus der SG Rehau 

 Schützenstraße 24,   95111 Rehau

@sg_juschue_rehau 

info@juschue-rehau.de

Komm vorbei!

Gemeinsam trainieren. Blasrohrschießen. Teamgeist beim Lasertag
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Neues vom RSC Rehau

Janik Rausch, Moritz Rausch und Steven 
Schmidt, die wichtige Punkte für den RSC 
Rehau sammelten. Auch in den übrigen 
Begegnungen zeigten die Rehauer großen 
Einsatz. Am Ende setzte sich der SC Oberöls-
bach II mit 29:14 durch. Damit musste der 
RSC Rehau zum Auftakt leider eine Niederla-
ge hinnehmen. Dennoch zeigte die Mann-
schaft Kampfgeist und konnte einige positi-
ve Ansätze für die kommenden Begegnun-
gen mitnehmen.
Fazit: Der erste Kampftag verlief ergebnis-
technisch zwar nicht wie erhofft, doch 
sowohl die Schüler als auch die Aktiven des 
RSC Rehau zeigten Einsatz und Leiden-
schaft. Mit diesem Kampfgeist gilt es nun, in 
den nächsten Kampftagen die ersten Siege 
einzufahren.

Rehau – Am 12. September 2026 startete der 
RSC Rehau in der heimischen RSC-Ringer-
halle in den ersten Kampftag der neuen Sai-
son. Den Auftakt machten die Schüler des 
RSC Rehau. In ihrem ersten Mannschafts-
kampf trafen sie auf den AC Bayreuth. Die 
jungen Ringer aus Rehau zeigten großen Ein-
satz und kämpften engagiert um jeden 
Punkt. Am Ende mussten sie sich dem AC 
Bayreuth jedoch leider mit 11:45 geschlagen 
geben. Trotz der Niederlage war es ein wich-
tiger erster Kampf, bei dem die Mannschaft 
wertvolle Erfahrungen sammeln konnte. 
Anschließend war die 1. Mannschaft des RSC 
Rehau gegen den SC Oberölsbach II gefor-
dert. Die Rehauer Mannschaft kämpfte vor 
heimischem Publikum um jeden Punkt. 
Besonders erfreulich waren die Siege von 

Heimkampf am 12. September gegen SC Oberölsbach II zum Saisonauftakt

Rehau – Am zweiten Kampftag der Saison 2026 starteten zunächst die Schüler in den Wett-
kampfabend. Sie trafen auf den KSV Hof und zeigten großen Einsatz und Kampfgeist. Trotz 
engagierter Leistungen mussten sich die jungen Ringer am Ende mit 20:42 geschlagen 
geben. Anschließend war die Mannschaft des RSC Rehau gefordert. Gegen den TSV Zirndorf 
entwickelte sich ein spannender und ausgeglichener Mannschaftskampf. Beide Teams 
kämpften um jeden Punkt, sodass die Entscheidung bis zum letzten Kampf offenblieb. Im 
letzten Kampf des Abends gelang dem RSC Rehau schließlich die entscheidende Wende. 
Mit großem Einsatz konnte der RSC den Kampf für sich entscheiden und den Mannschafts-
kampf mit 24:19 gegen den TSV Zirndorf gewinnen. Damit erlebten die Zuschauer einen 
spannenden Kampfabend, der nach der Niederlage der Schüler mit einem verdienten Sieg 
der RSC-Mannschaft einen erfolgreichen Abschluss fand.

Heimkampf  gegen TSV Zirndorf

Rehau – Tanzen, auspowern und dabei jede 
Menge Spaß haben: Der RSC  bietet in diesem 
Herbst wieder einen Zumba-Kurs an. Eingela-
den sind sowohl Anfänger als auch Teilnehmer 
mit Vorkenntnissen. Der Kurs umfasst insge-
samt zehn Einheiten à 60 Minuten und findet 
jeweils montags von 19 bis 20 Uhr in der RSC 
Ringerhalle, Sofienstraße 26 in Rehau, statt. Los 
ging es am 21. September. Weitere Termine 
sind der  12. und 19. Oktober sowie 26. Oktober, 
2., 9., 16. und 23. November. Zumba verbindet 
tänzerische Elemente mit einem abwechs-
lungsreichen Ganzkörpertraining und bietet 
eine gute Möglichkeit, sich zu bewegen, Kalo-
rien zu verbrennen und gleichzeitig mit viel 
guter Laune aktiv zu sein. Die Kursgebühr 
beträgt 69 Euro für Vereinsmitglieder und 89 
Euro für Nichtmitglieder.  Nachzügler sind gerne 
noch willkommen –  die Kursgebühr wird  antei-
lig berechnet, je nachdem  wie viele Kurstermi-
ne dann noch geplant sind. Anmeldungen 
unter Mitteilung der Kontaktdaten sind per 
E-Mail an info@rsc-rehau.de möglich. Der RSC 
Rehau freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und 
einen sportlichen, energiegeladenen Herbst!

Zumba beim RSC 

deln. Um diese Idee in die Tat umzusetzen 
reichte der Verein einen Förderantrag bei der 
Förderstiftung der Stadt Rehau sowie bei der 
ILE Dreiländereck für das Förderprogramm 
„Regionalbudget“ ein. Nachdem beide 
Anträge bewilligt wurden, konnte die Maß-
nahme mit einem Investitionsvolumen von 
etwa 5.500 Euro, davon etwa 1.900 Euro von 
der Förderstiftung und ca. 2.300 Euro durch 
die Förderung Regionalbudget 2025, reali-
siert werden. 

Rehau – Die Siedlergemeinschaft Rehau 
e.V., welche mit ihrem Siedlerheim seit Jahr-
zehnten ein Treffpunkt aller Generationen 
ist, hat es sich zur Aufgabe gemacht, den 
dort befindlichen und für jedermann frei 
zugänglichen Spielplatz für Kinder und 
Jugendliche attraktiver zu gestalten.
Aus diesem Grund kam die Idee auf, die vor-
handene Wiese mit einem Tor neben den 
Spielgeräten in einen Bolzplatz mit zwei 
Fußballtoren mit Fundamenten zu verwan-

Siedlergemeinschaft Rehau e.V. bietet 
neuen Bolzplatz für alle

ILE Projekte im Dreiländereck

An die
Mitglieder des
Ring- und Stemmclub
1905 Rehau e.V.

Einladung zur

Außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 28.10.2026 um 18:30 Uhr

im Clubraum der Ringerhalle

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Vorstellung der geplanten Modernisie-

rung der Heizungsanlage sowie der vor-
gesehenen Photovoltaikanlage

3. Vorstellung der verschiedenen Ausfüh-
rungsvarianten einschließlich der jewei-
ligen technischen und wirtschaftlichen
Unterschiede

4. Aussprache
5. Beschlussfassung über die grundsätzliche

Durchführung der Investitionsmaßnahme
6. Beschlussfassung über die Auswahl

der umzusetzenden Variante sowie die
Beauftragung des Vorstandes zur Um-
setzung im Rahmen des von der Mitglie-
derversammlung beschlossenen Kosten-
rahmens

7. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Der Vorstand bittet um eine zahlreiche Teil-
nahme, da die zu treffenden Beschlüsse von
wesentlicher Bedeutung für die zukünftige
Energieversorgung und die wirtschaftliche
Entwicklung des Vereins sind.

Anträge sind schriftlich bis 21.10.2026
beim 1. Vorsitzenden
Jürgen Rausch, Ascher Str. 38,
95111 Rehau einzureichen.

gez. Jürgen Rausch
1. Vorsitzender
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Neues vom ASV Rehau

Rehau – Die ASV-Gymnastikdamen besuch-
ten Anfang September den Fernwehpark in 
Oberkotzau. Die einen radelten, die anderen 
fuhren mit dem Auto. Anschließend kehrte 
man im Café Kutzer ein, und ließ den Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen. 
Einen ebenso lustigen und schönen Nach-
mittag verbrachten die Damen kürzlich im 
„bavistro-food“ in Schönwald.

Gymnastikdamen im 
Fernwehpark

Rehau – Bei bestem Bergwetter verbrachten 
20 ASVler ein Wochenende im malerischen 
Karwendel. Ein steiler Aufstieg ab Pertisau 
führte am Freitagnachmittag zur Plumsjoch-
hütte auf 1.630 Metern. Dort angekommen 
ließ man den Abend bei Knödel und Weiß-
bier entspannt ausklingen. Nach einem herr-
lichen Sonnenaufgang ging es über die Gra-
maialm und den Hahnkampl zur Lamsen-
jochhütte. Dort stieg am Abend der traditio-
nelle Hüttenmucker, den Lina und Andi sou-
verän für sich entschieden. 
Nach kurzem, aber steilen Abstieg lud am 
Sonntag der Achensee zum Abkühlen ein, 
bevor es wieder Richtung Heimat ging.

Bergtour des ASV
Jeden ersten Montag im Monat

 AH Stammtisch

„da HEIM im ASV“

 Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr
Stammtisch 

„da HEIM im ASV“

Jeden Freitag, 19.30 Uhr
Schachabend 

„da HEIM im ASV“

Jeden Donnerstag, 18.30 Uhr 
Skigymnastik Dreifachturnhalle 

(außer Ferien)

Jeden Donnerstag, 20 Uhr 
Hobby-Mixed-Volleyballer

Jahnturnhalle, Info 0172/7264205

Freitag,  16. Oktober, 18 Uhr??
Nachtwächterrundgang in Rehau

Donnerstag, 22. Oktober
Clubabend nach Skigymnastik

Montag, 26. Oktober, 18 Uhr
Kärwaessen

„da HEIM im ASV“

Freitag, 30. Oktober, 19 Uhr
Muckerturnier

„da HEIM im ASV“

Mittwoch, 4. November
Weinfest

„da HEIM im ASV“

Jeden Mittwoch, 19 Uhr
Gymnastikdamen

 Info Stefan Weber

Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr
Wassernixen

Treffen im Hallenbad

Lauftreffs:

Jeden Samstag,14 Uhr
Parkplatz Alte Faßmannsreuther Straße

Jeden Dienstag, 14 Uhr
ASV-Heim 

 Neuzugänge in alle Abteilungen sind 
herzlich willkommen (Infos: Damen-

gymnastik: Monika Trautmann, Skiab-
teilung: Stefan Weber, Schach: Dr. Uwe 

Leonhardt, Volleyball: Kati Banerjee, 
Vitalsportgruppe: Christine Mühl, Was-
sernixen: Anita Fuchs, Presse: Günther 

Weber) 

Info allgemein: 

Manfred Metzger 09283 / 4438

Stefan Weber 09283 / 5343

skireisen@asv-rehau.de
www.asv-rehau.de

Jeden ersten  Montag im Monat 
Stammtisch

„da HEIM im ASV“

Jeden Mittwoch 
18.30 Uhr  Hallengymnastik (außer 

Ferien), 20 Uhr Wassergymnastik

Montag, 19. Oktober,  14 Uhr
Herbstessen

Dienstag, 27.  Oktober,  14 Uhr
Massimo

Donnerstag, 29. Oktober, 14.30 Uhr
 Hallenboccia

Termine Vital 
Sportgruppe

Rehau – Unterstützt haben einige der Läufer 
und Walker die Teilnehmer beim Firmenlauf 
2026. Sie trafen sich an der Kreuzung des 
Scheitelpunktes der Gegenläufer und feuer-
ten diese kräftig an. 

Unterstützung beim 
Firmenlauf

Rehau – Die Skigymnastik startete am 1. Oktober mit ihrem allwöchentlichen Training. 
Bereits am ersten Übungsabend trafen sich viele Mitglieder ein, um ihre Kondition bzw. 
Ausdauer und Kräftigung der Muskulatur auf die Skisaison 2026/27 zu verbessern. Neuein-
steiger sind herzlich willkommen. 

Skigymnastik hat begonnen

Rehau – Auch bietet die Skiabteilung wieder Skikurse und Skiausflüge an:
Saisonauftakt Kitzsteinhorn vom 27.-29. Nov. 2026
Skiwochenende Matrei / Kitzbüheler Alpen vom 8. – 10. Jan. 2027
Wochenfahrt Val di Fassa vom 6. – 13. März 2027
Saisonabschluss Stubaier Gletscher vom 30. April – 2. Mai 2027
Skikurse geplant: Wochenenden 23./24. Jan. und 30./31. Jan. 2027
Info zu Skikursen  unter: www.asv-rehau.de/ski/ski-snowboardkurse/
Info zu den Reisen: Stefan Weber, 09283 / 5343 oder www.asv-rehau.de/ski

Skikurse und Skiausflüge
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Bötschs Kolumne

Warum finden wir erst bei Beerdigungen die würde-
vollsten Worte über Menschen, wo sie diese ja im 
toten Zustand nicht mehr so richtig hören können? 
Und warum glauben einem die Leute sofort, wenn 
man ihnen erklärt, dass es am Himmel 400 Milliarden 
Sterne gibt, aber wenn man ihnen sagt, dass die Bank 
da frisch gestrichen ist, dann müssen sie draufpat-
schen?
Unterwäsche wird bei H&M in wiederverschließbaren 
Beuteln geliefert, aber ich muss meine Müslitüte 
immer noch mit einer Spange verschließen. 
Es gibt mittlerweile IQ-Waschmaschinen mit der 
Funktion Sockenfinder. Ich finde das super, weil es 
die Benachteiligten in unserer Gesellschaft fördert, 
wenn man selbst zu blöd ist, um in die Trommel zu 
gucken, ob noch was drin ist.
Warum geben so viele ihre Freiheit für die Ehe auf und 
sind noch unglücklicher, wenn sie wieder geschieden 
sind? Verstehen einer die Frauen … und die Männer.
Da glauben die jungen Leute, sie könnten auf Insta-
gram oder Tik-Tok berühmt werden. Dabei ist das 
genauso, wie wenn sie versuchen würden, mit Mono-
poly reich zu werden. 
Die meisten japanischen Schulen beschäftigen keine 
Hausmeister. Das japanische Bildungssystem ist der 
Ansicht, dass die Verpflichtung der Schüler, die Schu-
le selbst zu reinigen, Respekt und Verantwortung 
lehrt. Die Asiaten wieder – die haben doch keine 
Ahnung. 
Angst vor dem Islam – zum Piepen? Jedes Jahr ster-
ben 70.000 Deutsche durch Alkohol. Haben wir des-
wegen Angst vor Riesling?
Die Leute wissen nicht, wie der Opa heißt, der zwei 
Häuser weiter wohnt und haben gleichzeitig Angst 
vor Überfremdung. Ich liebe solche Vergleiche. 
Es gibt aber auch schlaue Menschen. Manche Gen-
der-Eltern nennen ihre Kinder bereits ARIEL. Dann 
können sie später selbst entscheiden, ob sie Frau, 
Mann, Meerjungfrau oder Vollwaschmittel sein wol-
len. 
Merken Sie was. Jetzt, wo das Benzin endlich fünf 
Mark kostet, kommt Ihnen da nicht auch die Luft 
schon viel gesünder vor?!

Bleiben Sie mir gewogen, 
ich setz mich jetzt wieder in die Kiste.

Ihr 
Wolfgang Bötsch

Was ist nur mit uns Menschen los? Das Leben scheint 
immer verrückter zu werden und die Menschen gleich 
mit. Ich fühle mich mittlerweile so verwirrt wie ein 
Chameleon in einer Dose voller Smarties. 
Wir waren doch alle in der Schule, haben eine Ausbil-
dung macht oder irgendwas Vernünftiges gelernt, 
und man hat uns erklärt, wie man sich in der Gesell-
schaft verhalten oder bewegen sollte. 
Und dann das. Hier ein kleines Sammelsurium unse-
rer menschlichen Absurditäten. Nichts davon ist frei 
erfunden. Los geht’s!
Wir leben heute in einer Welt, in der Kinder zum 
Fasching keine Indianer mehr darstellen dürfen, aber 
erwachsene Männer eine Frau. Ich finde beides ok, 
obwohl ich als Kind lieber Cowboy war. 
Warum essen Kinder in Schulen auf eigene Kosten 
und Verbrecher in der Gefängnissen auf Kosten des 
Staates? Ich persönlich mag ja Currywurst.
Junge Menschen lachen heute über die Alten, weil sie 
sich mit Sozialen Medien nicht so gut auskennen, fra-
gen aber Google, wie man ein Ei kocht. Diese Kin-
der…
Die Deutsche Rentenversicherung beschäftigt 62.400 
Mitarbeiter, um ein System zu betreiben, das „0“ € am 
Kapitalmarkt erwirtschaftet. Norwegen beschäftigt 
dazu 700 Mitarbeiter, und die erwirtschaften bei 6-8 % 
Rendite mittlerweile 1,9 Billionen. Ich hatte in Mathe 
eine 5, aber das klingt nicht gut. 
Diejenigen, die uns bis 70 arbeiten lassen wollen, und 
die, die keinen über 50 mehr einstellen, das sind die 
dieselben, oder?!
Warum erhalten Menschen, die arbeiten und Beiträge 
zahlen,  48% Rente und Beamte, die keine Beiträge 
einbezahlt haben, 71,75% Pension? Hat bestimmt 
was mit Leistung zu tun, anders kann ich mir das nicht 
erklären.
Und da sitzen wir Deutschen wieder in unseren Gär-
ten vor dem Weber Grill für 789 € und grillen das 10er 
Pack Würstchen für 1,22 €. Wobei ich sie die Tage auch 
schon für 99 Cent im Angebot gesehen habe.
Da haben wir die ganzen letzten Jahre völlig zu 
Unrecht über die Kirche geschimpft. Ohne die Kirche 
hätten wir heute eine massive Hexenplage. Ich wusste 
es schon immer, die Kirche hat auch ihr gutes.
Wir benutzen Siri und Alexa, die uns logischerweise 
abhören und gleichzeitig regen wir uns darüber auf, 
dass die Stasi früher Wanzen in den Häusern versteckt 
hat. Ich glaube ja, es liegt am geilen Design. Die Wan-
zen waren ja noch nicht mal bunt. 

Verrückte Welt

Am Frauenberg 7 Meisterbetrieb für
95111 Rehau Wärme-Kälte-Schall
Tel. 09283/592486 Brandschutz
Fax 09283/592487 Blech-Kunststoff
Mobil 0176/15 50 15 52 iso-baer@t-online.de

Fliesen-,
Mosaik-,
Natursteinbeläge

Stephan
Thüroff

Fliesenlegermeister

Pilgramsreuth 14
95111 Rehau
Tel. 09283/9310
Fax-Nr. 09283/897211

seit

1993
Ihr zuverlässiger Partner

Maxplatz 12
Tel. 09283 59240-120

Erziehungsberatung
Schwangerschafts- und
Schwangerschaftskonflikt-
beratung
Migrationsberatung
Kirchliche Allgemeine
Sozialarbeit (KASA)
Kinderhortgruppe im MGH
Tel. 09283 59240-130

Seniorenhausgemeinschaften
Stationäre Pflege im MGH
Tel. 09283 59240-100

Mitten im Leben
mitten in Rehau

DIAKONIESTATION
Maxplatz 15 - Tel. 09283 2727

Pflegeservicestelle
Tel. 09283 2727

MARTIN-LUTHER-HAUS
Am Schild 13 - Tel. 09283 869-0

Stationäre Pflege
Betreutes Wohnen
Menüservice

KINDERHORTGRUPPEN
in der Pestalozzischule
Wallstraße 13
Tel. 09283 8989531

im Kunsthaus
Kirchgasse 4
Tel. 09283 899550

am Schulzentrum
Pilgramsreuther Straße 32
Tel. 09283 591412

KITA REHKIDS
Goethestraße 17
Tel. 09283 883300

www.diakonie-hochfranken.de
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info@zimmerei-schoedel.dewww.zimmerei-schoedel.de Mobil: 0171/3892337

Zimmerei- und Holzbauarbeiten Sanierungen Bedachungen

Zimmerei

Schödel
Rehau Ihr Trau

m, ihr Sto
lz -

wir bau
en es aus H

olz

Demm er
Brillen + KontaKtlinsen

• Brillen + Kontaktlinsen aller Art
• ausführliche Sehschärfeprüfung
• umfangreiche Sehberatung

Ludwigstraße 12 – 95111 Rehau
Telefon 09283/1483

SVP Elektrotechnik GmbH
www.svp-elektrotechnik.de
Telefon: 09283/8997300

NEU: 
Thermografie  
mit Drohne für  
Ihre PV-Anlage

Neu: Jetzt auch I
mmobilienverkau

f

Versicherungs- und Immobilienmakler

Haus oder Wohnung verkaufen?
Ihr Immobilienmakler in Rehau
mit persönlicher Betreuung

09283 592250
Kontakt auch
per WhatsApp

Pfarrstr. 13 - 95111 Rehau

info@vfm-rehau.de

z.B.Winterreifen
BARUM Polaris 6 205/55 R16 91H

74,99 €Stck.
B C 72 dB

Kfz-Technik Hofer UG

Zehstraße 7 · 95111 Rehau
kfztechnik-hofer@gmx.de
Tel.: 0 92 83/8 81 90 30

inkl. MwSt.
zzgl. Montage u. Wuchten
(solange Vorrat reicht)

GEYER SCHUHE - REHAU - BAHNHOFSTR. 30
40 REHport


